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Geliefert von der Aſſoat 

—5 93, Oktober. Iruppen der Zentralmädhte haben die zwiidhen 
dem Sechafen Conjtanza am Schwarzen Meere und der Donau liegende 
Gijenbahn üverjchritten. Die Keitung Gonitanza wurde von deutichen und 
bulgarischen Truppen neitürmt. Zo Iantet der heutige Bericht des deutidhen 
Rrienshauptanartiers. 

Auf dem linken Alügel nahern jich die Dentichen und ihre Verbünde- 
ten unter dem Tberbefchl des Keldmarichalle v. Madenfen der an der 
Donan gelegenen Stadt ITichernayoda. 

(Conjtanza oder Auitodiche war einer der Hanptzielpunfte von eld- 
marichall v. Madenien in jeinem Feldzug in der Dobrudida. Es ijt des» 
wegen don bejonderer Wichtigkeit, weil es der öitlihe Endpunkt der ein» 
sigen rumaniidhen Gijenbahn zwiiden dem Shwar 
zen Wecre und der Donarx iii. Gonitanza aus geht 
die Giienbahn weitwärts in das alte Numänien hinein.) 

Konitanza war andy der widtinite Scehafen, in dem rufjiihe Trup- 
sen ud Wennition nelandet werden fonnten, am den Numänen Hilfe zur | 
bringen. In Conftanza länit aud die Giienbahnlinie ein, deren voller 
Bejit den Denticen uud ihren Verbündeten es leicht madyen würde, in das | 
Innere von Numänien vom Südviten ans über die Brüde bei Tihernavoda 
su nelangen. | 

Konitanza war der bedentendite rumanıcdhe Zechafen, und jeine An: | 
Sagen wurden bedeutend vergrößert md verbejiert, nadhdem Numänien im 
Jahre 1578 die Dobrudida erhalten hat.e. Es war aud der Kriegshafen 
der rumänischen Marine. Die Bevölferungsziffer der Stadt belief jih vor 
dem Siriege anf 13,000. 

Berlin, 23. Oft. (Direkte Aunfenmeldung über Sayville, Long JIs— 
land.) Tas Große Hauptquartier beridjtete geitern Abend: 

„sront des Feldmaricalls v. Miadenfen: Jr der, am 19, Oktober in | 
der Dobrudiche begonnenen Schlacht it Die Entfjheidung zu un— 
Seren Guniten gefallen. Die rujliiden nud rumäniidhen Streit- 
Fräite wurden, nadıdem sic ichwere Berluite. erlitten hatten, entlang der 
ganzen Front aus ihren vorbereiteten Stellungen vertrieben. Die ftarfen 
Stütpunfte Toprai Sari (nahe der Kitite des Schwarzen Meeres, 14 Meilen 
ſüdweſtlich Couſtanza und Cobadin (17 Meilen ſüdöſtlich der Donanitadt 
Raſchowa) wurden erobert. Die verbündeten dentihen Truppen verfolgen 
den Feind. 

„Front des Erzherzogs Karl Kranz: Trosderg die Numanen die, nadı 
ihrem Yand führenden Paritrafen hartnädig verteidinten, wurden fie an 
mehreren Bunkten geidhlanen. Durd) ihre Genenangrifte waren fie nicht in 
der Lane, ans den eroberten Boden zu entreifen. 

„Mazedoniiche Front: Im Czernaknie iſt das Ringen noch nicht zum 
Abſchluß gekommen. Deutſche Truppen ſind dort im Kampf. 

Wien, 23. Okt. (Neber London.) Die öſterreichiſch-ungariſche Heeres— 
leitung verkündet über den Fortſchritt der Operationen auf dem rumäni— 
ſchen Kriegsſchauplatz: | 

„oront des Grzherzogs Karl Franz: An der augariich- rumäniſchen 
Grenze dauern hartnäckige Kümpfe an. An mehreren Punkten wurden die 
Rumãnen zurückgedrängt.“ 

Sofia, 22. Okt. (Ueber London 
amt meldet heute: 

Die Rumänen ſind bis auf nur 6 Meilen von der Säwarzmeerfüften- | 
ſtadt Conſtanza (GKuſtodſche) an der Dobrudſchafront zuridgetrichen | 
worden. 8 Kanonen, 20 Maſchinengeſchütze und vieles andere Kriegsmate⸗ 
rial fielen in die Hande der Bulgaren. 

Berlin, 23. Cftober. (lleber Yondon, 3:59 Uhr Nadın.) Das deutiche | 
| meldet am Nadymittag weiter: 

Die Zurüdichlagung der ruſſiſchen Streitkräfte vom weſtlichen Ufer des 
Narajuwkafluſſes in Galizien iſt eine volIſtändige geworden. 

Am Predeal-Paß, an der ſiebenbürgiſchen Front, ſind neuerdings, bei 
der weiteren Zurückdrängung der Rumänen, 560 Gefangene gemacht 
worden. 

Berlin, 23. Okt. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long Js— 
land.) Geſtern Abend berichtete das deutſche Hauptquärtier:) | 

‚Armeearuppe Prinz Yeopold von W Nor dem Zentrum der Ar- | 


„Zzroitmeldungen‘. 


Satirt retle” und den „Umtied Vreb Ullschations” 
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23. 8 


Okt.) Das bulgariſche Kriegs— 


Bayern: 
mee Aonric und weſtlich Luzk ſteigerte ih das Artilleriefener in mandıen | 
Abſchnitten zu ziemlidier Heftinkeit. 


„Gefechte um vorgeidobene Stellungen weitlich der oberen Stripa nah: 
men einen für uns erfulgreidıen Verlauf. | 

„Rad den jienreihen örtliden Vorjtoken der leiten Tage wurde en 
Feind geitern in einem allgemeinen Angriff zwiichen Swiftelnifi und Sfo- | 
morcdi von deutichen Truppen unter General dv. Gerof neihlagen. Nur ein! 
Heiner Webietsitreifen auf dem Weitufer der Narajınufa ift noch immer in 
feindlichem Beſitz. Gegenangriffe, die den Ruſſen ſchwere Verluſte fojteten, 
hantten nicht den neringiten Erfolg. An Gefangenen wurden bisher 9 Of: 
fizieere und 746 Mann einnebradıt.” 

Mien, 23. Oftober. (Mleber Amjterdam and London.) Die dfterreid: | 
ungariiche Heeresleitung melde‘e geitern Abend: 

„ront des Prinzen Leopold von Bayern: An der oberen Stripe erfolg: 
reihe Gefechte am vorgeihobene Stellungen. Deutihe Truppen haben die 
ruſſiſchen Schanzen auf dem weitlicden fer der Narajurfa im Sturm ge- 
nommen und den Feind uber den Fluß zurückgeworfen. Auf dem weſtlichen 
Ufer hält er nur noch einen Heinen Gebietsitreifen bejest. Es find bisher | 
an Gefangenen 8 Tfifiziere and 745 Mann eingeliefert.“ 

Retersburg, 23. Oftober. Das rufliische Arieasamt veröffentlichte heute | 
'olgenden Bericht: Die rufitihen und rumänischen Streitkräfte in der Do-| 
drudicha ziehen jich weiter zurüd. Ste leisten aber der Armee des Feldmar- | 
ſchalls v. Mackenſen kräftigen Widerjtand. An der jiebenbürgischen Front | 
machten die Rıumänen geftern mehrere Angriffe, und zwangen die öjterreidh- 
deutihen Truppen in den Trotus-, Dituz-: und SIanic-Tälern fidh etwas | 
wrüdzuziehen. An der mwejtlichen Grenze der Moldau fampfen die Rumä- 
nen mit großer Entſchiedenheit und Erfolg. 

St. Petersburg, 23. Okt. Die Ruſſen behaupten, ſie hätten den deut- 

chen Plan, die rumäniſchen Streitkräfte zu iſoliren, durch Gegenmanöver 
— — vereitelt und hätten die mächtige öſterreichiſch-deutſche Offen— 
itbe im der Gegend füdlih von Dorna Watra zum Einhalt gebradt: die 
äfterreichiich-deutichen Streitträfte hätten dann nah ihren urfiprünglicdhen 
Zteifungen —— — müſſen. 


Vetersburg, 23 
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Oktober. ruſſiſche Kriegsamt berichtet des Nähe— 
Aeroplan landete nördlich von der kleinen Stadt Widſy 
und ſüdlich vom Dreswiaty— — innerhalb unſerer Linien. Feindliche 
uche, die Boldurka, einen Nebenfluß der Stripa, nördlich von Brody zu 
überſchreiten, wurden durch unſer Feuer zunichte gemacht. Am Narajuvka, 
n Gelände von Sviſtelniki und Skomorochy, ſüdöſtlich von Lemberg, iſt 
ver Kampf ſchwächer geworden. Sonſt iſt von dieſer Front nichts von Be— 
utung eu berichten. 


n der Taufafiichen Front fanden nur Meine Vorpoftengefechte itatt- 


dung des öfterreid;-ungarijhen Bremiers dv. Stuergfh erregt iſt, dieſelbe le— 
dinlich als die Tat eines politifdhen „Eranfs“ an, die in feiner 


Ya 23. 


En ans» A Montan, 


Oftober 1916 


— 5 Ahr Weg 


aus dem Kriece. | leineriegsnadrigen 
| Britiſcher Ozeandampfer beſtückt. 


| New York, 23. Oft. Mit 2600| 
} 


Binder aus dem 


Süden Poitiachen, aber ohne Baija- 
giere, traf der Gunarddampfer | 
„Xaconic” heute vor England ein. 


Auf feinem Hinterteil war eine bier- | 


zöllige Kanone anfgefahren. 


Dies it der erite Fall, dak ein | 
britiicher Uzeandampfer, welcher dem | 


Pailagierverfehr dient, offen bewarf- 
| net in den Neiv NVorker Hafen einge 
laufen tft. 
Nod mehr Ziurmunheil, 
47 Zeute von vier Schiifen gingen mit 
denjelben unter! 


Cleveland, 23. Oft. Der jturme 
gepeitiehte Eriejee lieferte ein weite: 
res Schredensfapitel zu jeinent jüng- 
Iiten „Schwarzen Freitag“. E3 wird | 
| befannt, da; das Whalebadiciff 
„names B. Colgate”, das nah Du: | 
Iuth gebörte, Freitagnadt unfern 
| des Fanadiichen Küjtenplages Long | 
(point in Trümmer ging, und 21! 
Leute daber umfamen! Ber einzige) 
Ueberlebende iſt der Führer des 
| Schiffes, Kapitön Walter G. Raſhaw 
von Cleveland. Er trieb auf einem 
Floß 3026 Stunden umher; halbtot 
wurde er endlich von einem Rettungs- 
ichiff bei Eomneaut, DO. aufgenom- 
men. 

Sm Ganzen find alio bet dem 

Stuchm, foweit befaunt, 27 Berjonen 
— * und 3 Schiffe gingen 
unter. Es waren diesmal übrigens 
zeitige Warnungen ergangen, nit 
wäre das linhetl wahricheinLich noch 
1. ſchſimmer geworden. 


| 
| 


Toledo, D., 23. Oft. Es fteht 
\jeßt jogut wie feit, dab auch der| 

ſche fizi der eine Be— 
Deut Flugzengoffiziere warten auf Befehle. Dampfer „Merida“, 
ieh —* ſatzung von etwa 20 Mann hatte, im 


I 
Sturm untergegangen it. 


St, Petersburg. Oktober. (Unber London.) Nufftiche Angaben 
ſagen, daß der Kampf in der Narajuwka-Flußregion in Galigien, wo lautder Sturmopfer auf 47! 
geſtrigen Meldungen aus Berlin und Wien die Deutſchen eir nen wichtigen; Nedenjalls war das 
Sieg gewonmen batien, „abtlane“, und da; anicheinend die Deutichen auf groͤß te jeit dem tember 
weiteres Vordringen dort —— und ſich auf den Winter einrichteten. | 

Salonifi, 23. Oktober, über Yondon.) Tas jerbiihe Kriegsbhauptquat- 
tier machte heute folgende Mitteilimgen: Am 21. Oftober ereignete ia 
nichts von PVedentung an der jerbiihen Front. Wir haben bemerft, daß | von 
frifche deutiche Truppenverbände in Gzerna-Bezirf eingetroffen jind, ; siben 

| "New Yert: 
| — — 
NYort: Ginfep Nerbi 


uch die Serben mattge’est. 


Berlin, 23. CH. (llcber Yondon, 4:18 Ihr Nadhmittags.) 
biiche Vorriicden in der Benge des Gzernaflniies 
mazedonischen Front — it zum Ginhalt gebradıt. 
| meldet darüber: 

„Durd) einen Angriff deutſcher und bulgariſcher Truppen in der Beuge 
des Czernafluſſes iſt der Feind in eine Verteidigungsſtellnng zurückgedrängt 
worden. 

„Seitlih vom MWardarflint it ein Nactangriff gegen dentihe Stel- 
lungen geſcheitert.“ 


23. 
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Dampfernachrichten. 
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Das Dentſche Kringsamt ; Thomas 


J. Roß, der im Hotel des 
Wabaſh Ave., wohnt, wurde geſtern 
Abend im Union Park von drei Ban— 


aus 830 beſtehende Barſchaft deraubt. 


ed 


Weitere Schiffsverienfungen. 


Yondon, 23. Oft, Die Kloyds melden die Verjenfung des 
Dampfers „Debe” und des holländischen Damprers „Ssortuna” (1254 Ton: | 
sen.) 10 leberlebende des leßteren Tampfers wurden gelandet; man 
fürchtet, da der Kapitän und 15 Andere ertrumfen find. 
(Nach) anderer Angabe war „sortumna“ erw britischer 
jerner wird gemeldet, man glaube, dag der T 
„Sabotia“ (4309 Tonnen) verjenft jei. 


Die Ermordung von Defterreichs Premier. er 
Wisconfin: Im Allgemeinen 


Wien, 23. Oktober. (Ueber Berlin und drahtlos nach Sayville, L.J.) Abend, un fnddſtiichen Zeit etwas 
Der Mörder des fterreich ungariſchen Min fterpräſidenten Grafen Karl'v. Faneelh uar 
rei U e oſterreich-ung 
Stuerghkhiſt nach verzweifeltem Widerſtande ſeſtgenemmen worden, — | 
und cs jtellte jidh herans, daß es der Zeiturgsmann Dr. Friedrich Adler war, | 
(Herausgeber der Zeitſchrift „Der Kampf“, auch der „Liebknecht Oeſterrei 
genannt), ein ultraradikaler Sozialiſt (der aber früher eine angeſehene — 
ſönlichkeit war, und dem die Ereigniſſe der lettten paar Jahre das geiſtige 
Gleichgewicht geraubt zu haben ſcheinen.) Er gab nach ſeiner Verhaſtung zu, 
daß ſeine Beweggründe politiſcher Art waren, und ſich auf die Weigerung- 
des Miniſterpräſidenten bezogen, das —* ſchiſche Parlament einzuberufen | 

Die Tragddie jpielte fi im Hotel Meinl & Schadn ab. 

Am Tifd) des Miniiterpräfidenten, der zu feine gewohnten Zeit, um halb 
zwei Uhr Nachmittag, erſchien, um ſein Mahl einzunehmen, ſaßen Baron 
Aehrenthal (Bruder des verſtorbenen Auslandminiſters), Graf Toggen- 
| burg, der Statthalter von Tirol, der befannte Wiener Komponit Safobjohn 
| umd ein Schauspieler vom Hofburgtheater. 

Um zwei Ihr Nachmittag trat ein dent Premier unbefannter Mann ein 
und nahm an einen nahen Tifhe Plat. Er af, bezahlte feine Nennung und 
blieb nod) eine Zeitlang fiten. Kurz nady drei Uhr erhob er fich plötlich, trat | 
rajch auf den Premier zu und feuerte drei Schüſſe ab. Der erſte Schuß ging 
fehl. Der zweite und dritte trafen den Premier in den Kopf. Graf Stuergth 
ſank ohne ein Wort leblos in ſeinen Stuhl zurück. | 

Baron Nehrentbal fprana auf den Attentäter Ios nnd der Oberfellner | 
des Hotels ergriff von rückwärts den Arm, der den Revolver hielt. Adler | 
vermochte jtch aber loszureigen und noch zwei Schitiie abzugeben, Baron | 
Nchrentbal wurde am rechten Jul verwundet, Ter Oberfellner trug mur 
eine unbedeutende Verlegung davon. \ | 

Einichend, dat weiterer Wideritand mutlos tet, ergab jih Dr. Mdler 
den Polizeibeamten, die von allen Seiten auf ihn eindrangen. Er * dent | 
Anschein nah der rubigite Mann im Speifefaal. Ohne Zögern nannte er | 
feinen Namen und fügte hinzu: 3 | 

„sch bitte, nieine Herren, ih weiß genau, was id) aetan habe. cd) | 
werde mid; meiner Verhaftung nicht widerjegen.“ 

Al3 Antwort auf die Fragen nach den Beweggründen des Attentat? 
iagte er zuerjt: „Das werde ich vor Gericht zu beantworten haben.” Eine ! 
halbe Stunde fpäter geitand er jedod), dag er aus politiichen Grimden die | 
Zat begangen habe. | 

Merzte waren wenige Minuten nach dem Mord zur Stelle, konnten 
aber nichts mehr tun, als den bereits eingetretenen Tod des Miniſterpräſi- 
denten feſtſtellen. 

Wien, 12. Okt. Mittags (über Loudon, 23. Okt. 8:25 Uhr — 9— 
In Regierungskreiſen dahier ſieht man, ſo ſehr man auch über die Ermor— 
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J. P. Morgan in London. 
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Ich bin der luſt'ge Dollarmann, 
Heut' hier und dorten morgen, 
Und wem's an baarem Gelde fehlt, 
Der kaun von Moraan boraen. 
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Darnach kommt die Geſammtzahl 


Chriſtlichen Jünglingsvereins, Nr. 830 


diten niedergeſchlagen und um ſeine von Thionville. Mezures-Les Metz, 
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28. Jahrgang Nr. 252 


ã Verbündete — je Ai ten) — —X 


"en Weitere Kämpfe an Somme. 


Deutſche ſchlagen die Alliirten faſt 
überall ab. 


Zur Behandlung der Tauchboote. 


Geliefert von der „Aſſoatirten Vreſſer und den United Vreß Moczanons“.) 


| 
| Berlin, 23. I#t. (Meber London.) Heute Nachmittag berichtete das 
deutſche Hauptquartier: 


Angriffe britifcher und franzöfiicher Streitkräfte auf die dentichen 
Stellungen zwilhen YeSacs nnd Ranconrt, in der Sommeregion, wurden 
geitern biutig abgeidhlanen. 


Am nördlichen Ufer der Somme dauerte der gewaltige Artilferiefampf 


fort; 

Während der Nadıt zugen die Dentichen ihre Verteidigungslinie nörd- 
lich von Chaulnes, ſüdlich des Sommefluſſes, nach einer vorbereiteten Stel— 
‚lung im nördlichen Teil des Chaulneswaldes zurüd. 


derlin, 23. Oft. (leber London.) Der Wortlant vom henfigen ieit- 
lichen Bericht des Deutihen Hanptgnartiers ift wie fulat: 


„Südlich der Somme gelang e3 nns Sonntag Nachmittag, in den 
‚nördlichen Teil des Aubroi⸗ Waldes nördlich von Chanlnes zu dringen. Im 
|Ginflang mitvor hberigen Weifungen aber wurde unjere Linie aw 
dieſer Stelle während der Nadıt nadı einer vorbereiteten Stellung Hitlidh 
vom nördlichen Teil des Gehölzes zurüdgezonen, ohneirgendwelde 
Aktion des Beinden: pP 

Berlin, 23. OR, (Dirchte Funtenmeldung über Sayville, Long 


sland.) Vom weitlidjen Schaupiny beriditete Sonntagabend das Grohe 
auptquartier: 


„Armeegruppe Kronprinz Ruppredit ) hon Bayern: Die Sommeidhladıt 
dauert mit deftigfeit an. Der geitrige Tag zeichnete fih abermals durch 
ſchweſters Artilleriefener, befondess nördlid; des Fluijes, ans. Trommel- 
feuerzging den britiidhen Anarifien voran, die wiederholt in dem Abic;nitt 


zwiſchen Ancre uund Courrelettes ſowie beiderſeits Gnendecourts unternom— 
men wurden. 


| „Die Verluſte des Feindes jtauden im Verhältnif zw der Nüdjichtslofig- 
1 mit der er jeine Kräfte einjette, Es gelang ihm, in der Richtung anf 
Grandeonrt und Pys an Boden zu gewinnen. Nahe Geudecourt wurde er 
abgeſchlagen. Bei Sailly Saillesle hatten die Franzoſen trotz heftigſter 
| Angriffe feine Erfolge zu verzeichnen. 


„Südlich der Somme eroberten wir durch einen Gegenungriff 
eine Anzahl der Schanzen zurüſk, die wir kürzlich zwiſchen 
Biaches und La Maiſonette verloren hatten. Ten Franzoſen wurden dort 3 
Offiziere und 172 Mann an Geigugenen abaenonmen; fünf Wafchinen- 
| geſchütze wurden erbeutet. In der bewaldeten Gegend nördlich Chaufne 
ſind ſeit geſtern Abend neue Kämpfe im Gange.“ 

London, 23. Okt. Britiſch-amtlich wird gemeldet: 
| „Während der Nacht umterhielt der Feind ein beträchtliches Bombar 
dement gegen unſere Front zwiſchen Le Sars und Gueudecourt. 
| „Uniere Zrırp pen halten jett den näheren Rand der zwei Minenfeater 
a befett, weldhe geitern vom Feinde nahe der Höhe füdlich von Mpern durd 

Sprengung gebildet wurden, und feitigen ihre neuen Stellungen befrie 
digend.“ 
Paris, Okt. Das franzöſiſche Kriegsamt meldete enfangs ol 
tag, franzöjtiihe Truppen in der Sommeregion hätten fich in der Nachbar— 
ſchaft von —— Saäilliſel weiter vorwärts gekämpft und den ganzen Hü 
gelmisläufer Nr, 128 nordwejitlich vom Dorfe genommen, 

Paris, 23. Oktober. Geitern warfen 24 unferer Flieger Bomben im 
Gewicht von im Ganzen 4,200 Kilogramm auf die Hoſtöfen in Saegon- 
dange und Puſſinges, nördlich von Metz, außerdem auch auf die Bahnhöfe 
Longwy und Metz-Sablons. Der Er— 
Außerdem bombardirte ein anderes unſerer 
Munitionslager an der Monſen Straße nahe der 


NE 
v 


97 


EN 
Ze, I 


93 


ir 


folg war zufriedenftellend. 
| Suftgeichtvader das 
ı Somme. 

i Sidlih don der Tomme eritente der Feind troß feines heftigen Bom— 
bardements nicht jeine Angriffe anf den bewaldeten Abjchnitt nördlich don 
 Chaulmes während der Nadıt. Weiter fiwdlich fchlug ein Angriff auf unfere 
| nabe der Eijenbahn oelegenen Verichanzungen fehl. Seit Samstag wurden 
bon ums im Ganzen in dem Bezirk von Chaufnes 450 Gefangene gemasht, 
einschließlich von 16 Offizieren. 


Holland, Norwegen und Tauchboote. 


Amfterdam, 23. Oft. (Leber London.) Wie die „Nieuws van den Day“ 
mitteilen, erwiderte die holländische Negierung auf eine diesbezüglidge Rote 
der Alliirten, daß ſie — tauchboote der Zentralmächte nicht an— 
ders behandelt könne, als nach den ſär Handelsſchiffe allgänein gelten 
den Beſtimmungen. En tauchboote Würden aucd — als Kriegsſchiffe 

behandelt werden, welche, in Uebereiſtimmung mit der hollendiſchen Neu— 
tralitätserklärung, holländiſche Gewäther oder Häfen nur unter den völker⸗ 
| rechtlich fejtgefesten, trengen Einfhränfungen bemaben dürften. Aber Hol 
land werde feine Handelstauchbonte interniren, da fi Solches durch Fein 
beftchendes völferrechtliches Prinzin rechtfertigen Tiehe, 

Ehriftiania, Norwegen, 23. Oft. (lMleber London.) Der deutjche Ge 
fandte überreichte der norwegifchen Regierung eine Vroteftnote gegen da8, 
iiber Tauchboote der Frienführenden Mächte verhängte Embargo. Eine Ra- 
binetsratöfttung wurde abgehalten, eine Enticheidung jedody noch nicht ge- 
troffen. 

London, 22. Oft. Der deutiche Interiiaat3fefretär Dr. 
Inach einer Deneiche der „Erchange Telegravh Eo.“, erklärt haben, da die, 
| der norwegischen Regierung überreichte Note „eine ernite iit.” Die norivegi- 
fche Terfünung verftoße gener Baraarabh 19 der Saager Konvention und 
jet mit dem PVegriff itrenger Neutralität nicht vereinbar. 


| Don deutichem Seeplan zeritört. 
| Berlin, 23. Oft. (Direkte Funfenmeldung über Sayville, Luna Jsl. 
| Die dentichhe Admiralität nibt befannt: 
„Ein deutiches Sceplangeicdjwader ariff am Nadmittags des 21. OF- 

tober britifche Secitreitfrafte vor der Stüiite von Alandern erfolgreih an. 
Man beobadıtete, day ein Volltreffer anf ginem britiihen Torpedojäger er- 
! zielt wurde. Troß heftiger Beihierung fehrten alle Streifzünler unbeihädigt 
Aue ihrem Ausgangspunkte zurück.“ 
| 2leroplan jucht engliihe Küjte heim. 
| Yondon, 23. Of. Die britiiche Ndmiralitäat meldet: Ein jeindlicher 
Neroplan flog hente Bormittag um 10:05 Uhr über Meryde dahin. (Süd- 
fürfte Englands.) Drei Bomben wurden über dem Cliitonville-Diftrift des 
Städtchens abgeworfen. Gin Hotel wurde leicht beihädigt, und ein Mann 
und eine rau wurden leicht verwundet. 

Britiihe Aeroplane verfolgten den Streifziinler, der jedoch tm füd- 
öſtlicher Richtung entkam. 


Deutſcher Kreuzer nur leicht beſchädigt. 


Berlin, 23. Okt. (Ueber London.) Bezüglich einer (in der „Sonniag 
poſt“ berichteten) Angabe der britiſchen Admiralität wird hier halbamtlich 
berichtet, das, am Donnerstag torpedirte Fahrzeug ſei der kleine deutſche 

Kreuzer „München“ geweſen, welcher aber nur leicht beſchädigt worden und 
nach ſeinem Heimhafen zurückgekehrt ſei. („München“ wurde 1904 gebaut 
und verdrängt 9: n. Die britiſche Admiralität hatte gemeldet, ein 


Simmermanm fo, 


3250 Tonne 
Kreuzer von der „Kolberg”-Rlaffe jei von einem britiſchen Tauchboot tor⸗ 
pedirt worden. Jedes Schiff-diejer Klafie berbräugt 4550 Tonnen; „Mün- 
den“ aehörte im diefelbe iedboch nicht. 





HM 8 de d redete fehr angelegentlich mit dem | - 

ie erge r ugen + Mädchen, dad zum Chor mollte, | 

| | Um nicht zu ftören — freute fich: an e h 
| Roman von Franz Wolff. (N MWeilguni doc, daß fein gutes Wort 

| —— 3 er. Ki Früchte getragen hatte — empfahl er,j 10 Kitten extra 
| Sopurigst 59 Gretblein & Co, &, m. b. $.. a USERN 40E ſich kurz. | ſchwere Bett⸗Blan⸗ 
zeipeis 1915. Und er fah, mie die lebenshungrigen | 
| p- | Augen mie fiegesfroh aufleuchteten , 
| (7. Fortiegung.) | und der rote fchwellende Mund Trapp 

Und das volle Rund der blenbenbd- | 


— forderbar verheißend anlächelte. — 
weißen Arme umivanden fchlangen- ZZ 

\gleich goldene Reifen, während auf 
dem roſigen Fleifh von Büfte und 
\Naden breite PBerlenfchnüre blühen, | 
gleich einem matt Ihimmernden | 
Schleier über der Berfuchung ... | 
| Die entzüdend fchöne Frau, die ihm 
ihre 


T fantets 


Exrtra ſchwere 
Bett = Eomforters 
— mit feiner fani- 
tärer Watte ge⸗ 
füllt, bezogen mit 
hübſch 
geſteppt, 33 wert, 
ſpeziell zu 


51.98 


Unterzeng. 


fet3, warmer 

Wolle = Finiid— 

„Thread whinped“ 

Ränder, aflortirte 

Farben, fanch 

wajchbare Borten, 

32.50 Werte, zu A ; MW 
Baar, > 8 A 


$1.89 MP STATE MADISON “= DEARBORN STS. 
| Waſchſtoffe. Waſchſtoffe. 


Laßt Euren alten 


Anzug reinigen und tragt ihn noch 
eine Eaifon, lieber als dab Zr 
ohne ein Cparlonto feid. Diele 
erobe Downtown Loop Bank erfucht 
um bie Kontod der Nugen, fpar- 
famen Bürger, und verteilt Zehn— 


ceniftüde Tafhenbanien, die Euch 
helfen werden, cinen Teil Eures 
Lohnes zu bevalten. 20% Eures 
Senalt3 nah der Banl gebradit, 


Band: Berfanf Siftoline, 
R ein ferdenes 
geblümte3 Taf: 
feta Band, 4— 
5 Boll breit, 
dunfle su. heile 
Effelte, ſowie 
Vlaids undSa— 


a, 

Se höher der Bau des neuen Opern= 
haufes aus dem Grund herausmwuchs, 
| umfo erregter wurde Weilguni. Sein: 
| Yetätigungadrang fannte feine Gren= 


zen. Deltud. 


Waſchſtoffe. Unterzeug. Unterzeug. 


D000 


Hauben 
Frühſtücks Hau⸗ 


ben für Damen, 


tin Edge3, 19e 
wert, Yard zu 


10e 
Kiffenhezüge 
9 05 1a eiäumte 
Kiſſenbezüge, ge— 


ſchwebte in einer Duftwolke. 

Sie merkte den ſtarken Eindruck, 
den ſie auf Weilguni machte, und ein 
tokett⸗freundliches Lächeln lohnte ihm 
die offenherzige Bewunderung ſeiner 
lachenden Augen. 


| 
jumelengefhmüdte _ Hand bt, 


| 
x I 
wird Euren Pfad in fpäteren Jah | 
ren ebnen umd wird jeht falt nich: | 
| bermißt. Beginnt heuͤte. Sileine | 
Kontos find willlommen,. Wir mol: 
| len Euch fvaren belfen, | 
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5 3% anf Spar-Einlagen 


Holt Euch eine Tafchen Dime | 


Er ftudirte die Opernliteratur, er! 
las in den Gefhichten anderer Opern= | 
bühnen, er übte fi) unter Xllichs Anz | 
leitung im Dirigiren, 

Der verträumte Spealift lich 
lobte feine Vegeifterung. Beariff doc 
gerade er cs am beiten, dat der junge | 


36301. f'ey Sil⸗ 
koline, hübſche 
Muſter u. Far— 
ben für Com— 
forters, — die 


Nard 10 4 e 


— 


Yards 


Waſchſtoff Reſt., 


Etamines, Mus 
lins, Percales, 


uſw., brauchbare 


Längen, 33 
Yard ..VAC 


32zöllige Scotch 
Zephyr Kleider⸗ 
Ginghams, ein⸗ 
farbig u. fanch, 
reg. 19c Werte, 


vo 123e 


5⸗4 fancy Tiſch⸗ 
Oeltuch, Aus-⸗ 
wahl von Far— 
ben, 20c Werte, 
ſpez. Dienſtag, 


* 1240 


— 


Worſted Plaited 
Damen = Leibe 
den, naturfarb., 
hoher Hals, Ian- 
ge Mermel, alle 


Größen, 48e 


J— 


Gerippte baum—⸗ 
woll. Leibchen u. 
Beinkleider für 
Kinder — alle 


Größen, 18e 


teg.29c, 


Naturfarb. Me- 
rino Hemden u. 
Beinkleider für 
Männer, alle 


Größen, 59 e 


—— 


„Sie ſind ja der älteſte Freund mei— 
ı guter Sorte Ines Mannes. Das freut mich befon- 
Musiin, Größe fiders. Denn,“ fagte fie mit einem 
45X36, fpeziel- ſtrafenden Blick auf den näher treten— 


macht von ſehr 2 
Gerippte baum— 
wollene Union— 
Suits f. Damen 
Dutch Hals, Ell⸗ 
bogen = Mermel, 


finöchels 55e 


länge... 
Unterzeng. 
Schwere geripp- 
te baumtmollene 
zefliehte Unton= 


Bank heute. ı Feuergeift nach der Amtstätigkeit Nchz 

Fort Dearborn Trust |tung finden mußte. Und wenn er au 
and Savings Bank |bei dem vorherrjchenden, nur tolliter 
Montse nnd Gjart Str. \Quftigfeit zuneigenden Zeitgefehmad | 


asiden, wu Ceiz | 
nban ejeßt, | Ier Bargain, 19c a : / 
Wert den Trapp, „wenn id} ihn fchon ſo we⸗ a für dad neue Unternehmen unter ber 
= 15c ınig Haß’, fo Tann id} bod; mit Ihnen SHE ru eines folch ernften Theoretifers, 


reg. 50c 
MWerte.. 380 | für.. 
— — — über it yu Pers i 
Flaneil Scarfe Per — a — — — vvvie Zengraf es war, mancherlei Be⸗ 
1 | „Als ob es mir nicht aud et! i ; } * te! 
Grau geitreiftes \ Seide Mull Kopf Trapp wie mit dem Regiſſeur kennen lernen!“ an den Arm den en hat ana für Meilguni, dad ei 
er, wurde ed jchlimmften Falls zu: 


Senria ermibderte Ai 
Shaker Flanell, Ztarts, tn KRofa, |} ; - u ‚nahm und fortführte 
y Hellblau, Wein, [| Druftton ehrlichen Schmerzes. „Aber | ER, — un er. 
— fi “= | aitvarz und alle | mas läßt fi) da maden!... Man ifti Weilguni verfäumte es nicht, — die ihm aber Anregung biegſamen Sohlen Größen 
1 e rur ! die beiten einfa= Fi nn “ di it ädchens T ii ! x B 2 Ein Win. 
Männer und Inz | hen a. 2 S jeden ei Stlabe. “2 5 u bie Bitte bes Mäbgens zu fagen. Seit Meilguni den Taktſtock 3 bis 8 gewöhnlich Suits für Mäns 
derjlirts für Da- | Hohlgei. Enden, || re Arbeit!” feufzte fie. „Diele! Irapp fah ibn zuerft von der Seite fewang, war er ummogt bon blühen: | uw & Be Per a Sröß., 
men, bolle Stüce | 62 Bolt Ianıq, in [| aufreibende Arbeit beichäftigt ihn falt an. Dann aber fagte er, kurz auf⸗ Aufunftöträumen | a £ 2 31.00 79e 
u. perfeit, 12'%c | fchönen Vrofat: Punausaelebt... Bi3 tief in die Nacht I d ittelt: | BERN . | Werte, 
Mert | sonen Brofat- Kiumauägeiehi... Dt5 tier in ‚Tadend, ganz unvermittelt: Denn wenn Direktor Zengraf auch — — 
nt O9e | Taten, 39 | Hinein... Er gönnt fich feine Rube..| „Du Dift doc nod) immer ber alte IE ta An 1 Stidereien. 
;;;. 5. 8, DICHT Ale Het | - ’ binfichtlih de3 Dirigenten fchon feine 97z51f. beitidt 
7 1 Und mas e3 dann nur für Mühe foftet, | Neufundländer! Wahl getroffen Hatte, fo mußte doch —— —* te 
Auge !hn an bie Gee zur Erholung zu bein: | Und er wandte fi) kurz, am daB gmeilguni, daß feine Stunde fommen und Ylouneing®, 
Motiied CLorh|jgen!... Und ba tann ich ihm wieber Mäbcen prüfend zu betrachten. . |miffel Stand dod Trapp als Präftz jebe (höne Mur 
Nugs, Gröhe 27 [nicht zur Geite fein, weil ih meine) Dann ftand er jchon mit Weilgunt | yent an der Spike des Iheater-Verz | Männer ımd Damen, in fiter, dc Zualis 
bei 54 Poll, be» Fi rpranzensbader Kur nicht berfaumen bor einem lömenmähnigen Herrn, ber! ins. Da fonnte e8 nicht fehlen | EN Su EN" ’ EN .XItät, die 480 
zur —38 darf .Ach ja, es iſt wirklich ſchwer unter einer Palmengruppe, die eine Die alte Mutter freute fich te AV TS ſchwarz ımd grau, DidefYard .. 
B den Seiten be, [ Im Leben! — Uber er Tann fidh eben kleine Gftrade ausfüllte, in einem | Soffnumgsgläubiateit ihres Sohnes, | Filzſohlen — Größen Chiffons. 
P mußt werden, re- jjmie genug tun! Was er ſich da nut Fauteuil mehr lag als ſaß und allem Fryap, fi auch um fie ein Zeil des hei bis 11 — Speziell Diena- [rn le 
a aulärcr $1.00 | wieder mit biefer allerdings einzig Anſchein nach eingeſchlafen war. De und fonsigen Scohfims eh; Due 19 — ſpeziell Diens-fons, in (ware, 
Iprctigen her,Der neuen Oper aufge) Nitsbefiomeniger felte Sepp {m ipm efüte | tag zu —— 
bürdet hat! ...“ aller Ruhe vor: 25 len und dunklen 
C Farben, 49 
Yard .. c 
Korſets. 
ur Gurt ‚geiteiftt — 
ſeidenen Satin, mittelhoße W- 


Wert, für 
; u 
SIE _|| "Zn site ie Boufe ins "sie Pr Magen, — Une lt ne wi ab Kr wet 
|Rebefluffes, Ieqte Tiebevoll die Hand „als IDE Fahig 
Unterwaiſts. 
Geſtrickte Unter— 
Taffeta, Moit, r x 
Meſſaline Bir ſte, Bugichmur, 
Srönen bis 30, 


‚eriter Negiffeur Marton-Bertolinus.” |y.z f 
: we. | ‘ 2 : räume der Nugenb mitzuleben. — 
—— Arm 2 —* = 2 E35 magjte wirklich den Einbrud, a8 |” gyn einem re Nacpmittan 
Taube ihm feine Bemeatheit fein lautes fer . jef S | : 
Wort: 2. ® an. RT OR RER. NR et? | 3, da betrat Meilguni, faum aus * 
DV 7 u Ik . ı as: 3 * ee 
„Wie Du doch immer beforat Bilt,; Denn als er Iangfam und ivie müde an Zen Ze ſo T * wait? für Sinas 
Riebftel" — den Kopf hob, rif er die Augen weil emporjtrebenden Bau. ie Abgren- — ben und Mäds 
h | Ai Se zung des Orcheiter8 vom Barfettraum | der, rofa, blau chen, gut nem, 
IH u. farbig, bis Adern, weiß und Sehr. 2 bis 12 
8. br., % farbig, —J wert bis Sabre, 
Yard LISC Yard .. EC Töc, zu. 48c ee 19ec 
® * M 21 Handſchuhe. 
Mtoher Seidenſtoffe-Verlauf 
Seide-Poplins ſind ſehr gewünſcht für Herbſt- und 
Winterkleider; dieſe ſind 24 Zoll breit, heller glän— 


Als dann Trapp Weilguni zu wei— haute tre 
terer — — dachte ber: wi ME a eine ine: ‚mar — OHEEn, 
für Damen, ge— gemacht || : m } Wie bon einer unmiberitehlichen, 
Handſchuhe für 
Damen — mit 
zender Finiſh, in allen Farben — ſpeziell 
die Yard zu 490 


macht von arau. dit langen oder J welch' ideal glückliche, beneidenswerte die Stirn und flüſterte matt: Macht: getrieben, lellene er über ge- 
zofa oder hellz | Furzen Mermeln, ‚ Ehe: „Erfreut!“ fehichtete Ai f Ratt Bretter. 
ulau geitreiften | fan Spibene Bald war er mit einer Menae Sän-| Ind ee j Blick chichte e tegein, * atten, retter, 
zpibe | 8 Q | nd auf einen fragenben dick x i Kat v 
Blanell, ertra | oder Stidereibes | gerinnen und Sängern befannt, bie! Zrapps fagte er dumpf: ‚utthaufen, Zröge mit Kalt un 
weite Ruffle und | jab,, in vollen Hier icht * Fre 1 > 109 ge ö Mörtel hinweg und ftand alsbald an 
ehr voll auge» | Grören zuge, [| HM ale gar nit genug ſeinen Freun Ich baue! ... der Stelle, an der ſich ſpäter das Pult 
pihnitten, Göe itten se Trapp rühmen konnten. Und verſank toieder in fi. de? Napellmeifter8 befinden mufite atvei Slafben— 
Zert, A5e ‚ Bert, ATe „Na ja, ihm Seien die Vorzimme| „Was tut der?“ fragte Weilguni gg ı * * Seide - finiſhed, 
m... für.... -Elgranps ia wohl nicht; > x en * SH Und mie in einer Vifion Jah er bie Bits > Bande 
ir 07 0000 77 Di rapps ja wohl nichts neues... Et neugierig, als fie meitergingen. | Bühne mit dem dom Maitpenficht greil — — 
Tiſchtücher Handtücher wiſſe ſchon, was dieſer Mann bedeute! Gott,” hohnlachte Trapp, „er — p “r ; os — =: 
* 2 ; — mel, TERN PP, ‚beleuchteten Vorbeng, mährend hinter 40381. Seide und Wolle Poplins, extra feiner ſſchwarz, 
Weite geſäumte .. . Er, der einſtige Schulkamerad . .. Hirt her fd ER ERTERLTN — | — — ve . ß c 
E 4 | —— SENAT « ſirt, daß er ſchon an ſeiner einzigarn ihm die Schatten de3 dunflen Aus — — u — 5 zu nur 
Aſchtücher, Grö⸗ Solch eine Kolegialttät fei mas wert gen Jufzenirung der Gröffnungs= ra Sauen Des Zunten Zuz1 heller glänzender Finifh, jhmere Tualität, bie 
pe 61x04 Soll, Darum fei er zu beneiden Bez | Dper Srbeitet u * igs- ſchauerraumes lagen. Um ihn aber Sorte, die ſich nicht quetſcht oder zertnüllt — 
2 er gli s J “0. J AU * . 1, ’ z ’ 2 *8 u; — — — 8 — — 
——* a 'fonder3 weil e3 Trapp fei, bieler n : in © „ſchwirrte daß leife Singen und Yönen | vorzäglice Auswahl von heilen und dunklen Handſchuhe. 
Damaft, in nc- ‚Mann des goldenen Herzens... Im günftierfehame, die fogar die anderen ! f Yhr Stonnteintelt Yin une Barden — wert Bid $1.50:. — yes, 870 Glace⸗ Hand⸗ 
mer liebenswürdig, immer freundlich (Hirte Männen c ‚ ‚auf ihre Alangreinheit hin geprüft; die Hard zu S1.17 md ichuhe für Män- 
— A . ‚Säfte, Männer und Damen ber Fiz|murben, und unmilltürtich u ner und Damen 
inanzwelt und junge Dffiziere aufs rechten Arm... (| Banch brofidiste jeidege- | 273011. Corduroy Samm- | _ jeicht be- 
— — * miſchte Tuſſahs, ſchwarz, te, — reicher ſeideartiger ſchmußt und re⸗ 
weiß und gewünſchte helle] Glanz, breite Wale Effet- parirt, au 
belle und dunkle Farben, | te, fchwere Qualität, in er 
tert 39c — pez., ſchwargz u. farbig, 8 
die Yard 270e Wear, a 09€ 380 
Für Gardinen. Gardinen. Baderoben. 
Gardinen Mar-l Nottingham IPBlanket Bade— 
— 5 1 Savdinen, 214 Icoben f. Damen, 
uijette in weiß, |. 3 Md3. Yang, 
— regulär 106; feream md cceu, } 


fteeiften md far- ı 
I... Der tauge jo recht zum Finanz: 
‘m felben Augenblid hörte er hinter 
dunfle Karben, 
’ wert $1.25 das 
ivez. Dienstag, J19e Werte — 


. rirten Muiteri, | 
—— -85c mt. 
B fe 59e | imann be3 beitbefannten genaraf.... Schauen machte 
B b 1 a 32 ** * 7 * 
Wer der ſei? .. Doch der künftige Di⸗Emanuel Zengraf, der Direktor der fh ein trodenes Hüfteln. Rlammenbe 
ſchwere Schnur 
Paar, aber Se— Ju.Quaſten, wert 
Yard LDard 1 conds“, 
Dr DC au. 123€ Stüd „29c 


nemadit vd. Eeide 
Mulls, Net3 um 


8 DE’ in ( 
| 53.00 Iamen-Sfirts $2.97 
Sfirts für Damen, nur eine von dem vielen 
Faſſons Tit abgebildet — gemadjt aus „man- 
niſh“ Serges, Poplins, Plaid und karrirten 
Velours — Novelty kar— 
rirte u. geſtreifte Stoffe 
und Corduroy — 

— — 

„Ähiereb“ _ Müdfeite, 

garnirt mit fa nen 

Knöpfen u. Taichen, 

feparat geſchneiderte 


„Bands * — 


Haus⸗Slippers 
Leder Haus⸗Slippers für Damen, gemacht 
aus weichem Kidſkin, Tip und einfache Ze— 
hen, Juliets, Ein-Strap Sandalen mit 
Prince Alberts Patent Facing, aus wei— 

chem Kidſkin gemacht, mit 


L 


8 


vorzüglich paſſende Faſſons 
in Schwarz. Navy, 
Braun, Grün, Burgundy, 
Grau u. ſ. w.; Waiſt⸗ 
Bands 23 bis 30; Längen 
35 bis 43, darunter extra 
große Nummern — gut 
85.00 wert, Dienstag zu 


82.97 


‚Handtücher. 
121%c gebleichte 
Hund Handtücher 
— 18x36 Boll, 
tote Borte, jpe3. 


morgen OL 
ur :82C 


Filz Haus-Slippers für 


2 
[9] 


Elipvers 
Chtvarze Filz Haus Slippers, Yeder- 
fohlen und Abiäte, mit Pelz beicht, 


gemadt mit Leder Tide 450 


Patich, das Paar zu...... 


Underjfirt3 Nachtkleider 
Extra große Fla- Wei ße Muslin 
nell Underſkirts Nachtkleider für 

Damen, 


Handtuchſtoff. 
Gebleicht. twil— 
led Handtuchſtoff 
mit echtfarb. ro⸗ 
ter Borte, wert 


Leinen. 
Gebleicht. Tiſch— 
damaſt, 58 Zoll 
breit, requl.3öc, 


fo lange jte vor= 
halten, 8c, die 
16e46 


Kleiderſtofe herabgeſeht 


» 
363Öllige feine franz. Serges, didht gewoben, gute, 
dmterhafte Qualität, fo beliebt für Kleider u. f. m., 
in Schwarz und gewöhnlichen Schattirungen, 59e 


die Yard zu 
423Öllige_ neue Herbft-Suitings, in fancy far- 
rirt, Plaids und geſtreift — in dunklen und 


Bänder. 
Reſter von rein— 


Bänder. 
Reinſeid. Satin, 
Taffeta, Moig, 
Meilaline Bän— 


Einfahn weiße 
gelfaumte Hude 
8 andtiücer, 
Größe 13x36, 
reguläre 121%c 
Sorte für 


3c 


Untertleider | Hemden 
Renuläre 59 | Renuläre 65c 
fliehaefütt. ganz | qraue Shaker” 
weise lnmion | lanell Arbeits: 
Euit3 für Da: | bemden f. Mänz: 
men, Dutch Hals | ner, gemacıt von 
und Halbärnel, | gutem sFlanell, 
Größen 34 bi in allen Größen 


hellen Farben - 


Kombinationen — 69 c 


46zöllige Seide nnd Wolle Boplins, feiner glänzen- 
der Finiih, in.einer großen Auswahl von allen neue- 
ften Schattirungen, much crecam und fchwarz, 87c 
$1.25 Werte, die NMard zu 
54sölliges Ladies’ Gloth für Enitd und feparate, 
1<firts, in jchmarz, nabh, rot, braun und hells 59 
grauen Mifchungen, Nard zu c 
Für Damen. 


Dresfing Sac- 
ques für Dam., 
aus gefliegtem 
Down gemacht, 


relter der Mozattoper Der 8, Mozartoper“, war eingefreten und|Möte Iente fih üer fein Gefiht, ala 
fürdhtete Kritifer!... Der merde Die hurde foeben von der Hausfrau bes er fid rafch umwandie “on 
Welt durch feine Thenterleitung ber=! milftommt. . j rg 
plüffen... . Uebrigens fomme er heute, Siftoriiher Moment!“ ſpöttelte (Fortfernn folgt.) 

{her... Wieder eine befondere Bevor: Frapp zu Weilquni, um gleich darauf | — — 
zugung Yrapps... Unferes Trapp! mit weil von ſich hingeſtreckten Händen —7* 


au 35, | au haben, \,.. Denn Zengraf fei jonft fehr erfius | auf Zenaraf auzueilen, ihn in — Sen SUR 

j für... 42c When 42c fiv... _ Iter und überfchipenalich twarmer Weife Keueji e M ode. 

Und ſo ging das fort. begrüßend. 
| Zengraf, in beffen glattrafirtem Ge= 


Für Damen. 
*lannelette 
Nachtfleider für 
Danten, roja u. 


Swenter®. 
Schwere geripp⸗ 
te grau Stvea= 
ter3 f. Männer, 
Shaml = ragen 
und Taſchen — blau geſtreift — Iſhirred inWaiſt, 
32.00 1 47 

.® 


Merte, * 770 Gröten, TTe 
Attraktive Bukmanren 


men - Strümpfe [| Sammebhilte für Damen, große 
mittelſchwer. 31und miitlere Sailors. weiche 
Paare zu de FXTurbans uſw,, in ſchwarz und 
Farben, garnirt mit Pelz, Oſt— 
rich Tips, fanch Gold- und Sil— 
ber-Ornamenten uſw.; ſie ſind 
aut 83.00 wert — $1 97 
ipeziell au . a 
Ungarnirte Damenhütc— 


in ihwarz und einer Aus- 


wahl von Farben — re- 


gulär $i.00 — 
ipeziell zu 


Gorduroy Hüte fir Finder, in 

attraktiven Faflons und 47 

vielen Narben, Mustv., c 
Hüte foftenfrei garnirt. 


Gardinen. 
Gardinen Swiß 
in hübſchen ge— 
tupften Muſtern 


Wal 
bis 


2.00 1 45 


Wert. 
Strümpfe. 


ahtl. ſchwarze 
baumwoll. Da—⸗ 


Strümpfe Seife 
e 5 pr 
15c fein gerippte | Palm Olipef) ‚ Während bie eine oder andere Damıe, 
fliehgef. Sinder- | Zoiletjeife, drei ||Diefer oder jener Herr vertraulich, al3 ficht feine Miene zudte, Tchüttelte bie 
* ümpfe, echt: | Stüde fir ‚fennten ſie Weilauni weiß Gott wie braune Locke, die ihm immer wieder in Damenrock. 
— B» lle 19e lange ſchon, einfließen ließen: die Stirn fiel, mit ruhiger Wüirde zu⸗ Der breite Gürtel und die moderne 
— —— — „Ich bin ſo begeiſtert für Ihren rüf und bverneiate fich herablafgnd | Tafche fallen bei dieſem zweiteiligen 
Grocery- Lerkauf Freund Trapp, daß ich wahrhaftig kühl. Rock in's Auge. Bei Taillenweite 24 
Kitchen Aeanzer, | Narina, reiner fifeine hohen Anſprüche ftelle... Die‘ Neim Souper wurben, jobald die iſt das Kleid am Mwrteren Rand 3] 
ich⸗ Weizen * — — 64* — ——— ⸗ 
Er 10e — A Ste Ehre, unter Zengraf zu ſingen, lockt ohnedies geläufigen Zungen durck »n Yards weit. | 
en für Thumd., AZ mich... Mit mir würde bie neue Over |peichlichen Gett aclärt ın nl | 
rand Saffee, | Linfen, fanch im: ||, Er er re ‚reichlichen Sekt gelöft wurden, Jen | 
Packet 51 ' portirte, 15 jenen Treffer MAR... Ach, ſeien gehalten. | 
At. ... 2C | Yun. C1iSie doch fo nett und machen Gie Irapp prie® Zenaraf „ven Reformer * 
u = lan. . > Br Eu " m — H Ni 
Küchen: Maaren Ihren alten Kollenen auf mein ums per Kritif. Den Mann ber Zufunft, FETTE EI \\ 
M anfefallen, | Wa ichkeffel, — 2WB 
| 
! 


(Eigendienft der „MIbendpoit“.) 


N 


Mi | \j 7 

R unner⸗⸗ dien zu M. 

— rt * 

AL au] Männerhofen, aus Hnirlined, pin- 
IMmE r et . x = 

ji! checked und geſtreiften Eaſſimeres ge— 


2 


Baar zu 


Ic 


Strümpfe. 
10c nahtl. Li3lo 
Baby Strümpfe, 
Ichiwarz u. weiß, 
alle Gröp. 4% 
bi3 61: — das 
Paar zu 


de 


macht, in grau und „drab”, fanch 
| ammgarne ufiw., ein Teil hat Heine 
sehler, die aber in feiner Metje die 
Dauerbaftiafeit beeinträchtigen; Grö- 
Ben 28 bi8 48 — gut $2.50 wert — 


Ipeziell amı Dienstag 


‚Wenn Trapp ein Mort verliert, fo ift|merbe, wie man eine Oper zu leiten 
dad Enangement .bei Zengraf gemacht habe!. 
I... Richt wahr, Sie vergefien meiner) Penaraf dankte, indem er bei ber 
niht?... Sold; leuchtende Augen fün= |Mufit der Chinefen beaann, einen Heiz | 
nen ja feine Bitte abjhladen..." men Abitecher zu den primitiben Irom- | 
Ein Mädchen aber, prangend ivie  meln der Marie auf Neufeeland, 
‚ein: das Aufblühen kaum mehr erwarz machte und danın eine muft-theoretifche 
tende bollfaftige Knojpe, die im aufs Morlefung über das Mittelalter hielt. 
‚fallenden Gegenfah —— —— EN Am Schluß fagte er, daß „es ihn freue, | 
einfaches weißes leid und als ein alfe bie, bie feine eder längst im 
‚zigen Schmud bie aoldrote Fülle ihrer etnifchen Sinn vernichtet habe, num 
|Haarfrone trug, flüfterte im ftarker auch durch die Tat fhlagen zu fön- 
Entſchloſſenheit Weilguni zu: Inn” : 
| „sh bab’ mich hier nur als Bealei-, Dann feierte ein „Mufitfreunb*, 
terin einer Belannten eingeſchlichen. wie er ſich beſcheiden nannte, unter dem 
‚Denn ih muß mit Heren Trapp fpre- Inicht enbenwollenden Xubel ber Künft: 
hen. Sonft fommt ja niemand Bei jer „unferen Trapp” als das Finanz- | 
ı9n+ pP 9 7 ir . oe! 2 as F ] m IE 93, | * 
{hm bor. Mein Dant iſt grenzen? genie, „das dem Volk einen neuen Für Größe 24 braucht man 3" |, ne u 
ıD8, rm rg? Freund gunfttempel ſchenke!“ I|Yartz 36 Zoll Greites Material und! —— rn ſchweren —— 
empfehlen . . . Ich will ja bloß zZun sur Ham — 355 für den Güriel 5 Yard 7 Zoll breites noten, wenn auch mit manchen ſchmerz— 
| | Chor.“ ps eg — —— Band. sd 3 | lien Einfhräniungen, bewahrt. Wenn 
‚senlen eines Hundes machte Strafen . Und aus ‚ihren alühenden Augen Feigenklange — Döhlinger- Amar: | Schnittmuſter Nr. 8038. Größen; | alfo Berlin nur zaghaft von per Mög: nämlich eine folhe von täglich 1000! Heller berechnet wird. 
gänger euf-Brand aufmerfiam. flammte gieriger Lebenshunger, als 2 ar — —— 124—32 Zoll Taillenmeite, lichkeit ‚der Daffenfpeifung Gedraud Portionen. Diefe 1000 Portionen mwer- Denn man die Vermwöhntheit ber 
Frau Gertrude Williams, Nr. 2001 ſie ihm zuraunie: ſtand auf einem Podium ein bobuläter ! Schnittmufter find unter Angabe der Mat, ift bon Wien dies noch weniger | den je zur Hälfte in den großzügig ein- | Wiener in allen Magen- und Gaumen» 
Weit Late Straße, ging geitern Abend | „Nut aefehen moill id) werden .. | Komiker und fang mit feiner Ihmal- | gewlnichten Gröhe und der betreffenden | 3U — — gerichteten Küchen _ bes ſtädtiſchen Tragen bebentt, wird man es begreif» 
mit ihrem Gatten am Wendell Phil-| Weilguni, dem es in all diefer Nähe) :igen Stimme den Ichten Goupfet- | amımner gegen Einfendung von 10 Gent?) m richtiger Einfhägung biefer Wie- | Kailer-Jubiläums-Spitald? und des li finden, daß bieje Kriegslüchen⸗ 
lips Setlement Houſe, Nr. 2000 Wal- von warmen Blicken und fohneeiaen | = — 2 an en 7— a —— — — ner Wefensart iſt man denn auch in ſtädtiſchen Verſorgungshauſes zuberei- genüſſe die Wiener nicht ſehr anziehen. 
endvoſt 4223 Weit Wafbingten Str. | Mien mit ber Einrichtung von Kriegs et und in Kochtifien millels Straßen- Nur gerade das ärmſte Vollk gibt ſich 


* 
— —3* — Schlager: 
nut Straße, vorüber, in dem ein Hund Nacken, in dieſem faſt betäubenden Pr or Dr Chicago, ZU | „gerade : 
ee gar nichts Hat, | v , : füchen recht borfichtig borgegangen.  bahnivagen nah den Räumen der, damit zufrieden. Uber auch diefes ver- 
J 


fangreiches Repertoire aufmerkſam . .. der es nun balb auch prattiſch zeigen 
Be le ſchwerer Blech 


ſicher, für Waichteffel mit 
- . | Kupferboden ımd 

er * — Holzariffen, Def- 
2 ae | m 

mittelgron, de li 


Stüd, 
Mert, 19e | 4 I . 
9 . ir $1.5 
bon 


Nodhänger, Keiiei, hellaran 
1 
20 


Draht emaillirter Ein— 
gemacht, machefefiel, 12: 
S Tüdhftrümpfe, | Ouart Größe, 
doppelt geimebte | 50c tet., . 
Anperted Stufe, | Für.... 350 
We wi., Te Taifen und Un: 
BE...» ZU | tertaiien, tmeihes 
Gootie Gutters, | mit 
For-| 


Porzellan 
affortirte Gold Lace Defo- 
men, [hwerces 


ration, 12%c 
Blech, 


wert, 13c 


ür 
* 


Bluſen für Knaben, aus Percales und 
Cheviots gemacht, in dunklen und mit— 
telmäßigen Schattirungen — Größen 


7 bis 15 Jahre — reguläre 190 


29e Werte, zu 
Russ. 


Fuß 6 Rolf 
bei 6 Fuß Con= 
goleum Rugs, 
hübſche Muſter, 
$1.80 Werte — 
aber tveg. fein. 


Fehler 980 


A 


d 


8 — 
— —* 
* 
1, 
U, 


hr: 
u Ga ’E 


Kurzwaagren. 
Weißes Baum— 
wolle Tape, 8- 
Id. Rolle 2igc, 
Meifing = Hafen 
u. Selen, Karte 


bon zweid 1 
Dugend 2 2C 


Liköre. 
Brandy, 3 Star 
California, oder 
Berliner Küms 
mel, Wusmahl, 


Flaſche 750 


ne 


Liköre. 
Whisfen, Mon- 
ttcello, veiner 
Roe, requl. Böc, 
ſpeg. Dienstag, 


zu 698 


Liköre. 
Wein, kaliforni— 
ſcher, Port oder 
Sherryh, Zinfan⸗ 
del oder Ries— 


fing, Die O5€ 


Ballone, 


Kurzwaaren. 4 
Novelty Wache 
Brad, 4 und & 
9». Stüde,2%c. 
Norjet = Schnur, 
Liste Lein. Fi: 


niſh, 5 Die 


Nas. U’g, 


Rugs. 
3x6 Ju Erer 
Matting Rugs, 
einfarbig ur. f'ch 
Mufter, $1.50 


Wert— 98 Ce 


zu 


‚ Kriegztüchen fünfzehn. Nur die beiden ten Gang, wobei die Portion Suppe 
zulegt eröffneten find ftäbtifch und Ha= ! zu 10, die Portion Gemüfe zu 20 und 
ben eine größere Leiftungsfähigkeit, | die Portion Mehlfpeife zu 20 oder 30 


Erfüllte ſeine Pflicht. 


fürchterlich heulte. Das Ehepaar trat ſchwülen Parfümduft immer unbehag- ‚auc 
näber, bemerkte jtarten Rauch aus |licher murbe, war froh, ala ihn Trapp! rade nsk die Kuntt Zuerit wurde eine Umfrage veranftal- ; Strabenbahn-Vetriebsbahnhöfe Breiz | aichtet, wenn irgend möglid, ganz da> 
einem yenfter dringen und fah gleich- |mit den Morten: In — Itet, die ergeben follte, wie viele von tenfee (13. Bezirk) und Favoriten (10.| rauf. Wenn 3. B. an einem Sonn» 
zeitig Teuerfchein. Williams benad- | „Nun Tofit Dur Nachdem fich herausgeftellt hat, daß | ven 540,000 Haushalten Wiens fich an Bezirk) gejchafft, wo fie ausgegeben | oder Feiertag ſchönes Wetter zu einem 
rihtigte ſogleich die Feuerwehr, die Pen ect Sasse Iue Mana ‚in Deutfhland fogar die Einrichtung | der Maffenfpeifung beteiligen würden. | werben. ı Ausflug in bie freie Natur einlabet, 
aud prompt zur Stelle war und ben | N u [ — ‚ „der Kriegsfücgen nur in mäßigem Umz| Diefe Umfrage beantworteten rund! Bis jeht find es faft nur die Haus: | bleiben die Kriegstüchen leer. 
Brand im Keime erjticte. Außer dem | Ahr einen Teſſi miegte fih im Arm eine? fange in Anfpruc genommen mird, 5300 Haushalte und Anmeldungen, halte der unterften Voltsjcichten, die] Das feindliche Auslany könnte fich 
Hunde befand ich Niemand im Haufe Hals feſchen Ulanen-Leutnanis und lachte: kann man ſich nicht darüber wundern, alſo noch nicht einmal eine auf hun— ‚bon der Einrichtung Gebrauch madıen, | dadurch jedenfall3 darüber aufklären 
hättet, fo lang iwie diefer Ge ;, „Gott fei Dant, daß die Phrafensipap fich in Defterreich und namentlich! dert, allenfalls no Unverheiratete. Fleifch  lafjen, daß Wien noch weit davon ent- 
Bei fo geringer Zahl lohnte e& fich  mird in den Kriegsküchen nicht verab- | fernt ift, verhifngern zu müljen, und 


ala das Feuer ausbrach. 
—— e ige De brejherei ein Ende hat,“ und, ihren in Wien ber Andrang danad) noch ge=| 
Banges Regifter. We emn Hals Tänzer kokett anlächelnd: „Man muß ringer erweiſt. Denn es iſt ein Spruch eigentlich gar nicht, mit der Einrich- reicht. Deshalb bevorzugen viele der daß die ganze Kriegskücheneinrichtung 
— J— — B.. ſich jede Unterhaltung ſchwer er-|von alteräher: 3’ Wien ift man’3| tung einen Anfang zu machen. Man Kriegskoſtgänger die vom Volkslküchen- nicht eine Noi-, ſondern nur eine Vor— 
Drei Männer, die nad Anficht der faufen!” Bratl, in Berlin ’n Salat”. tat e8 doch in der Annahme, daß viel- | verein unterhaltenen Küchen, die ihre! fichtsmahregel ift, die wohl geeignet 
Polizei ungefähr zwanzig Raubüber- Weilguni hatte das farbenfrohe Berlin unp Deutfchland überhaupt, | leicht die meiften Haushalte exit ab- | Fleifchrationen beibehalten haben, und wäre, da® Durhhalten aegen den tö- 
[Sb mit Intereſſe betrachtet. Dann die fi arof gehungert Haben, find die! marten wollten, ob denn die Kriegd- |fuchen nur am fleifchlofen Tagen die; richten feindlichen Aushungerungsplan 
‚aber miberten ihn die ewig gleihblei= | farge Koft germohnt oder haben ie we- | füchen auch ein Effen liefern würden, | eigentlichen Krieastüchen auf, weil fie!zu eimer ziemlich einfachen Sade zu 
‚benden fühlichen Weifen bes Quarz | nigftens in dem vierzig fetten Jahren, | das fie ihrem verwöhnten Magen ans | port wieder die befiebten Wiener Mehl: | machen. Vorläufig ziehen e3 die Wie— 
telt5 an. Er fand an den Spiel- | die ziwiichen den zwei gewaltigen Krie: | bieten dürften, und daß fich viele an- | fpeifen (moch dazu ohne Mebltarte!) ner noch vor, ihre eigene Küche zu 
tifchen ohne meitere Anteilnahme und gen Tiegen, noch nicht völlig verlernt.| dere nur aus falfcher Scham, fich vor | befommen. | führen, wenn fie auch mande Schwie- 
manbte fich endlich, um fich von Trapp | Wien ift dagegen feit undenflichen Zeis | ven Leuten ala arme Schluder blofzu: | Die Speifenfolge der Krienstüchen |rigfeiten dabei mit in Kauf nehmen 
zu berabfchieben. ten die Stadt des heiteren Lebenäge-| ftellen, nicht angemeldet hätten. Uber | beiteht aus breizehntel Liter Suppe is |müffen, und bie Schwierigteiten müß- 
In einer mit Blattpflanzen ges |nuffes, wozu vor allem bie Freuben | man tat e& im ganz befcheidenem Ums |erjtem Gang und einem halben Liter|ten jehr erheblich wachſen, ehe fie ſich 
Ihmüdten Ede eines tleinen, ganz in einer fein entwidelten Kochtunft gehö: | Fance. Gemüfe oder damit abwechſelnd 20 bis | dazu entfchlöffen, auf die eigene Küche 
rot gehaltenen Salons traf er ihn. Ex'ren, und hat fid) diefen Ehnralter auf! Gegenwärtig beträgt bie Zahl der |30 Delagramm Mehlfpeije als zmwei« lau verzichten. 


Kriegskücdhen in Wien. 
die — Kunſt!“ - 


Als der toſende Beifall fich gelegt 


auch unſern erſten 


—— — — — 


fülle auf der Eübfeite verübten, wur= | 
gen gejiern in dein Haufe Pr. 2600 ©. | 
Stete ”: ie in Haft nenommen. Die, 
Gefangenen find Joſeph Murphy, Nr. 
522 Welt 41. Straße, John Hurley, 
Nr. 1246 Fuller Avenue, und Thomas 
Kelly, Nr. 7850 Lowe Avenue. Ar den 
Taſchen der Häftlinge, welche bereits 
don vier Opfern identifizirt wurden, 
wurden Revolver gefunden. 


unten 


TOMSILINE 


wird ihn ſchnell heilen. 


—A tiere, heilende, antifeptifhe Lin» | | 
derung fiir weben Hals ilt Jury nelant Ton- } | 
ine. Cine tleineFiafe von Xomfiline hält | | 
änger bor, ais bie meilten fälle bom we⸗ 
dem Hals, Tenfiline beilt wehben Mund u. 
Babe liariie 1, "Ai nneiee 

, „Holvitaler i e en, 
zhe Zontitine Go, Ganten, Dbio, 





| Auch Eonitanza fällt. 


(Fortſetzung von der 1. Seite.) 


Weiſe die politiſche Lage oder den weiteren Verlauf des Krieges beeinfluſſen 
könne. In hochverantwortlichen Kreiſen wurde dies einem Korreſpondenten 
der „Aſſoziirten Preſſe“ erklärt. 

Es wird auch darauf hingewieſen, daß, wie die Entwicklungen ſeit der 
Mordtat zeigen, der Mörder völlig allein ſteht. Die ſozialiſtiſche Partei und 
ihre Preſſe weiſen den Akt weit von ſich, — und am ſchärfſten verdammt 
ihn der Vater des Mörders, Dr. Viktor Adler, ein ſozialiſtiſches Mi,⸗ 
glied der Abgeordnetenkammer vom öſterreichiſchen Reichsrat. 

Der Mörder ſagte in der Unterſuchungshaft, er habe den Premier des— 
halb erſchoſſen, weil derſelbe ſich der Zuſammenrufung des Parlaments 
widerſetzt habe, — es wird jedoch amtlich verſichert, daßf Graf v. Stnergkh 
Tolches zu keiner Zeit tat und es überhanpt nicht tun konnte, da die Einbe— 
rufung des Varlamduts eine Sache iſt, die in den Händen der politiſchen 
Barteien ligt. 

Die öſterreich ungariſche Preſſe brandmarkt den Attentäter als einen 
emeinen unverautwortlichen Verbrecher und beklagt auf das Ticfite die 
datſache, daß die Tat eines Wahnwitziigen den Frieden des Volkes | 
ören konnte. Die Stadt iſt ruhig. Das Publikum ſieht, bei aller Aufre— 
„ung, dod die Tat nur als cin Rrivatverbredhen an. 

en, 22, Oft., über London, 23. Oft. Dr. Friedrich Adler, der 
Mörder des öjterreichiichen Miniiterpräfidenten Grafen Narl Stuergth wird 
ı Haft gehalten umd ficht jenem Prozeh entgegen. Die Tat wird in ganz 
Delterreich tief Kedauert. Der Mörder it der Nedafteur der radifal foziali- 
ittfhen Zeitung „Der Kampf“, die er nad Beginn des großen Krieges felbit | 


gegründet hatte. Dr. Adler iit wohlbauend und hat eine Frau und zwei 


Kinder; ein Bruder und eine Schweſter von ihm befinden ſich in einer Ir- 
renanſtalt, er ſelbſt iſt herzkrank und ſieht, obgleich erſt 37 Jahre alt, wie ein 
alternder Mann aus. Kürzlich hatte er in ſeiner Zeitung verlangt, die So— 
zialiſten ſollten gegen den Miniſterpräſidenten wegen ſeiner Kriegspolitik 
Stellung nehmen, das wurde jedoch verweigert, worauf er fi) von der! 
Partei ganz losjagte. Der Mörder fannte fein Opfer gar nit. Graf 
Stuergfh war auch, ehe er fein hohes Amt antrat, in ganz Ocjterreich jehr 
mentq befannt, und wer immer fein Nachfolger werden wird, die Stuergfh'- 
ihe Bolttif wird fortgeiekt werden. 

(don Carl W. Noerman. Uniled Preß“⸗Aorreſpondent.) 

Berlin, 23. Oktober. Die Wiener Behörden trafen prunipte Vor: | 
fFehrungen, um zu verhindern, das auf die Ermordung des Premieriminiiters 
Grafen Karl dv. Stuergkh irgendwelche Kundgebungen folgten. Daher 
warden audı die üblidien Sonntagsverjammlungen unterjagt. Volfsmennen | 
jammelten ji in den Strafen an und gaben ihrer Entrüftnng über den | 
Mord Ausdrud — und das war Alles. 

(Die Meldungen aus Nllürtenguellen, dag in Wien „bedenflidye 
Kolfsfumdgebungen”“ erfolat feien, war natitrlidh erlogen. MV. der Red.) 

Der Mörder Dr. Friedrich Ndler, weldyer fich bei der Rerhaftung jehr 
fühl aezeint hatte, bradı nachher zujammen, als er von den Mahnahmen 
der Behörde erfuhr. Er hatte fih eingebildet — wie er feinen Kerfermei- 
itern nenenüber zugab —- es würden große, ſtürmiſche Kundgebungen unter 
nührung anderer „radifalen Sozialijten” folgen. 

Eine Poitmortem-Ilnterindhung ernab, dah alle drei abgefeuerten Ku— 
seln dem VBremier in den Kopf drangen. Es heiht, dar Baron Bed, frii- 
her Minifterpraüfident, die beite Ansiicht Habe, der Nachfolger des Grmor- | 
deten zum werden. 

Ginitweilen wird das Aınt vom Füriten v. Hohenlohe verwaltet, Mini- 
iter des Innern und ältejtes Mitglied des Aabinets. 


Dentihländiihe Sozialiiten erklären, da Adler fiherlih wahnfinnig | Dbemerite, dag er nicht vor 10 Uhr Vor | Mon einer Kuael in das 
iet. Mnd fie fügen hinzi, er habe jhon vor mehreren Jahren, als Student |mittags nach dem Gericht zu fommen! pen Schenkel und die Süft 


Wirnchen, als verichrobener Sonderling nenolten. 
Meue türfiihe Erfolge. 

Nonitantinopel, 23. Oft. Das türfiidie Kriegsamt berichtete; 

„An der Dobrudicafrent griften türfiicdhe Truppen im Verein mit ıhren | 
verbundeten am Donnerstag und reitan an, Ichluget den yeind in die 
Flucht und weiter zuriid und bejesten feine Stellungen. 

„Am Yanf diefer jienreihen Kämpfe wurden don türkiſchen Truppen 
iber 1500 Rumänen und Ruſſen gefangen genommen, zwei Geſchütze, ſie— 
ben Maſchinengeſchütze und viel anderes Kriegsmaterial erbeutet.“ 
— — —— — —— — 


— nn nn nen nenn | 
+ 


Bon merifaniiher Grenze zurüd. müifen, che fie aus dem Verband de3.| 
m — 1 öheer 3 itert werden. | 
Erſtes Illinoiſer Kavallerieregiment jetzt en gen 


in Fort Sheridan, be 5 — — gi ; 

Muh ai T r te der Chicaaver Miliz ‚tar die möglichite Beſchleunigung 
‚ip Das leBie DE Wi * 3* 
— —— = ‚ 9° anordnen wird, | 


egimenter, die vor etwa vier Mona— _ | 
tea nach der merifanifchen Grenze ges ' Arauenverbäande rührig. | 
wid wurden, tt geftern von dort zus 
rückgetehrt. Es iſt dieſes das unter Machen gegen Abſtimmung über Bond— 
Führung bon DOberit Foreman ftehen: | nußgabe am 7. November Sront. 

2 erfie Kavalleriereaiment. Yn vier! Drei der befannteiten Frauen⸗ 
Eiſenbahnzügen langte es geſtern vereinigungen Chicagos machen 
Abend in Chicago an, hielt ſich aber | gegen die Mbitimmung über die 
sur wenige Minuten Hier auf und| Bondausgabe im Betrag von 32,450. | 
feßte dann die Yahrt nad Fort Sheri= | 000 Front, die in der Novdemberwahl 
van fort, wo es in den nächiten Tagen; ftatfinden joll. Sie fuchten heute vor | 
ausgemuftert werden wird. In dem; der Stadtratiitung Stimmung zu! 
erjten Zuge waren bie Schtvadronen | machen genen die Abitimmung ud | 
2 und DM, der Regimentsſtab und die für den Plan, die Abftimmung rüd. 
Maſchinengewehrabteilung im zweiten gängig zu machen. Die drei grauen | 
die Schwahronen X, D, E und 9, im | pereimigungen, find der Chicago 


in 


— 
| 


De 


1 
I 
l 
ı 


dritten die Schwadronen B, E. Y und Frauenklub mit 1200 Mitgliedern, |de3 Dienttes borlänfig entfege. Auch | zu, daß die Induſtriellen, E 
244 — r |, Ei a PER armohr a u. 
K und im dritten die Schwadronen der „Womans City Club“ nt ver | munie er (ei, monn freigeben, ber dar: geſellſchaften und Kohlengroßhändl 


* 


S und F. —“ | 1000 Miteliedern und die „Political | 

Die Fahrt verlief im Großen und] Gguality Leaqıe” mit 2000 Mitglie: 
Sanzen ergebnihlos, nur Hatten Die) porn, Frau ©. A. Soden vom Chi- 
Truppen, die an eine recht hobe Tem} ago Frauenklub erflärte, die Mer: | 
nn ga. rn... — einigung ſei gegen die Verausgabung 
J — g der, Viandbriefe, Folange man nicht 
ır e get on Champaig wit ⸗ EN Baant 
Schneefturm mütele. Es blieb unter | TotHfe, * die N DER 1 
Folch Umländen -nichtB anberei Helder Eontrolliren werde. rau ML. 
— als die Aloe h er — — L. Purvin vom „Womans City Club“ 
— Bogen“ verpadten Mäntel | inte Dinzu, daß, falls die Mähler. Die 
gerausholen zu ie s ı Berfhmelzung der Barfbehörden mit 
4 u» “ur . — ui . — — a 

Der Gefundheitäzujtand der Mann- 2 ne — — 2 
7 rag graue nur gen den, der Manor die neuen Rarfbchör- 
—— int ” en er bier ‚| den ernennen würde, Niemand mwilie, 
t nun —* been mes Geiftes Kind ſie ſein würden. 
* —— en je e age ei “ E8 fei nötig, dah die Mählerichaft 
aegakten hat, Denn aligemeim DETAUF | wiife,. mer die Verausgabung bon 
tete, daß nicht mehr ala 20 Prozent z 
vebe, DC re ——— gzent 32450,000 anvertraut werden 
von ihnen dem Regiment noch weiter— würbe 
At hören würden, Wie e8 heiht,| arın wur. or m: Ya 
DEE — —— Aue Ald. John A. Richert, Voͤrſitender 
— — — nicht des ſtadträtlichen Finanzausſchuſſes, 
los — 
* kalten. Iohmenbe Nrbeit für gie Wird verfuchen, im Stadtrat im Lauf 
z finben ’ a. de3 Nachmittags einen Antrag dur 
Mn r Sherid a A zubringen, die Mbittmimung über die 
ferien — — — Bondausgabe am 7. November zu 
inſi 2 en > 6 s 
ten. @s it möglich, bab fie den Be- verhindern. Ta es fih um einen 
* 40 en ‚ biz Er au, neuen Antrag handelt, itmd zur An- 
sen: werben, = au : u“ Inahme 46 Stimmen nötig. Anhänger 
nn an — * zu ns | der Stadtverwaltung erklären, c& 
— fiohen — * = bei menzahl aufzubringen, und, falle 
ih 10B8 > or J A ĩ e 
——— — — dies geſchehen ſollte, werde der 
am * B— — — — feinem Duio De: 
114 2 4 

EZ * zu legen. 


2 
8 
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offener Gehorſams igerr i 
Sem 34 Mitglieder der Barlerie beren Bondausgabe fir Mhabfuhr. | 
dem Hauptmann Frant M, Courle; Der „Nomans City Club“ wird, 
ertlärten, daß der Mufenihalt in den | ud gegen Die Veransgabung von] 
selten ihrer Geſundheit ſchädlich ſei, Bonds im Betrag von zwei Millio, 
ind ſich dann nach Haufe begaben. Ob nen, die für Müllabfuhr und Ver— 
nan ſie deshalb in Strafe nehmen | brenmung verwandt werden follen, | 
wird, bleibt abzumerten Tatfahe ifl| Front waden. ud) - über dieſe 
aber, daß am Tage darauf allen Mit⸗Bondausgabe ſoll in der November— 
zliedern des Regiments die Erlaubniß wahl abgeſtimmt werden. Führerin— 
erteilt wurde, die Nacht zu Hauſe zu⸗ nen des Klubs deuten an, daß der 
zubringen. Auch wurde eine von Plan der Stadtverwaltung, Col. H. 
Haubtmann Courſe getrofſene Straf- A. Allen als Haupt der Müllverwer— 
derfügung, nach welcher aus den Zei- tungsanlage abzuſetzen, für ihren Be— 
‘cn ber Ilnbotmähigen.vie Tefen entz | ichluf; verantwortlich ift. Sie erflä- 
‘ern! werben fol:en, pran höherer Stelle| ren, das Geld fei nötig, doch Wollten 
widerrufen ſie mit ſeiner Verausgabung einen | 
Kriegsſelretär Newton D. Baker Sachverſtändigen, nicht einen Politi- | 
vird heute Nachmittog hier erwartet, ker betraut ſchen. 
m bas Fort Shetidan zu infpiairen,.| Uebertretungen des Senntagsgeſetes. 
Von ſeiner Veſchlußnahme wird es Anzeigen wegen Uebertretung des 
abhängen, wie lange die Batterien | Sonntagsgefeges wurden geftern 
und das 1, Sllinoijer Kaballeriere- gegen adit Scantivirte eritattet. Zivei 
siment noch im Beldlager verbleiben der Aungezeigten find Fraueı. 


abenopon, Chicago, Montag, den 33. Oftober 


Stabtfämmerer Bite ihm gejagt habe, 
dab die ftädtifche Verwaltung durch 
den Wirt des Hotels eine „Mafchine | 
aufbauen“ wolle und daß fein Betrieb 
|beshalb nicht geftört werben dürfe. 
| Verteibiger Hecly war nun wieder mit 
einem Einwand zur Hann und bes! 
“Imertte, daß doch nur gegenChef Healey 
und nicht gegen Kapt. O’Toole verhanz | 
delt werde, worauf Hilfsjtaatsanmalt | 
Johnſton ſagte, daß die Oberrichter 
Volizeichef Healey nimmt einem dem | Dljon unterbreitete Beſchwerdeſchrift 
Staatsanwalt beigegebenen Detektive ſich gegen Healey, Luthardt und, Unbe-⸗ 
den Amtsſtern ab. — Was Sittenin- kannte“ richte, übrigens ſei es die Ab— 
ſpektor Hanna zu erzählen weiß. ſicht der Staatsanwaltſchaft, auch noch 
Socle auf den Zeugenſtand zu brin⸗ 

gen. 


Der Zwiſchenkräger. 


War nach der Angabe der Staats— 
anwaltſchaft John Felzmann. 


Vor Grandiury geladen. 


— — 


| } Üngthe Stemachs al 


| BR. — — 


SCHIED 


Der „große Unbefannte“, dem der, Jener „For Trot Ginb“. 
Schantmirt Peter Gugnor die $250 ge-| uch über den „For Irot Club“, der 
geben haben will, für die er jeine Ge: , im Morrifon Hotel blühte ung den der | 
rechtfame iwiedererhalten hat, Toll faut | Zeuge als eine Vereinigung bon Dir- 


Angabe der Statsanwaltfhaft gefun: nen und Lebemännern jchilderte, wußte | 


— 


—* 


den ſein. Er iſt, wie wenigſtens Hilfs- er intereſſante Ausſagen zu machen. | 


ſtaatsanwalt Henry Berger heute ber=| Troßdem er verfchiebentlich über den 
ficerte, John Felzmanın, Nr. 1528 ©o. | lub berichtete, fei feitens bes Chefa 
Harding Une. wohnhaft, Gaynor, der; ver Polizei nichts getan worden, um 


in dem gegen Polizeichef Healey vor 
Richter Olfon fchwebenden Verfahren 
ein Hauptbelaftungszeuge war, hatte 
ausgelagt, daß er einem ihmlnbetanne | 
ten $250 gab und daß er fünf Tage) 
fpäter die ihm entzogene Schanfge: | 
rehtfame wieder zurüderhalten habe. | 
Richter Olfon aber famen die Ausfa: | 
gen be? Gaynor fo verbächtig vor, daß 
er ihn ald des Meineid3 verbachtig den 
Großgeſchworenen überweiſen ließ. 
Gaynor, ein Litauer, befindet ſich ſeit 
Samstag im Countyzwinger und iſt 
noch nicht in der Lage geweſen, einen 
Bürgen aufzutreiben, der für ſeine 
Haftentlaſſung Willens iſt, die nötige 


Sicherheit zu hinterlegen. Inzwiſchen 


iſt aber der Staatsanwaliſchaft zu 
Ohren gekommen, daß JohnFelzmann, 
Vertreter der 34. Ward im republika— 
niſchen Zentiralkomite, angeblich eine 
Petition für Gaynor in Umlauf ſetzte 
und daß ihm Gaynor dafür 8250 gege— 


ben habe. Heute am frühen Morgen 


begab ſich, verſehen mit einem Vorla— 
dungsbefehl derGroßgeſchworenen, der 
der Staatsanwaltſchaft zugeteilte 
Detektive Gradd in die Woh— 
nung bes Felzmann, um ihn— 
nach der Kanzlei des Staatsanwaltes 
zu bringen. Felzmann, der auffallen— 
der Weiſe mit den Gepflogenheiten 
der Grandjury wohlvertraut iſt, wei— 
gerte fih, mit Grady zu gehen und| 


gedenke, da die Großgeſchworenen erſt 
zu dieſer Zeit ihre Sitzungen aufnäh⸗ 
men. Inzwiſchen hatte aber Frau 
Felzmann auch ſchon Cheaf Healey 
telephoniſch angerufen, der nun ſeiner- 
ſeits zwei Detektives nach der Woh— 
nung des Felzmann ſchickte, die deſſen 
Vorführung verhindern ſollten. Wäh-| 
renbbefjen mar aber Graby mit Felz⸗ 
mann ſchon auf dem Wege nach dem 
Kriminalgericht, und vor dem Ein— 
gange zum erichtägebäude traf er auf 
die beiden von Chej Hcaley entiandten 
Detettives Cadill und Hernigle, bie 
ihnı bebeuteten, Yeldnann nach dem 
Rathhaus zu dringen, Dort wurde er| 
von Korporationsanmwalt Ettelſon 
darauf aufmertfam gemacht, daß er 
tein Recht habe, einen Zeugen gewalt- 
ſam den Großgeſchworenen vorzufüh- 
ren. | 
„Ich habe den Beiehl dazu dom | 
Staatsanwalt erhalten und aljo auch 
das Recht, Felzmann den Großge— 
ſchwoxenen vorazuführen.“ 
Grady ſuspenbirt. 
Dieſe Antwort war für den bei der 
Unterredung anweſenden Polizeichef 
das Zeichen, nun auch in die Handlung | 
einzuareifen und zu zeigen, dat er ber 
„Bob“ iit, denn er forderte Grab auf,.) 
feinen Amtäftern abzuliefern, da er ihn | 


auf mit  Hilfstorporationsanmwalt | 


|Sprogle nah dem Kriminalgericht den Kongrehß um ein Ausfuhrderboi 


ging, wo er von den Großgeſchwore— 
nen verhört wurde. 

Francis B. Hanna, ehemals alsSit- 
teninſpektor von Chef Healey entlaſſen 


der und jetzt Zeitungsberichterſtatter, war amerika. 


der Zeuge des heutigen Tages vor 
Oerrichter Olſon. In ſeine Ausſagen 
platzten wieder die ziemlich unverhüll-⸗ 
ten Andeutungen des Verteidigers von 
Chef Healey hinein, daß der Zeuge nur 
vorgeladen worden ſei, um für Herrn 
Hoyne, den Kandidaten für die Mie- | 
derwabl zum Staatsanwalt, Retlame 
zu machen, oder vielmehr um der jehi- 
gen Verwaltung und mit ihr den Kan: 
dibaten für das Umt des Staatsanz | 
twaltes Harry B. Miller ein blaues 
Huge zu Schlagen. Richter Olfon er- 
höhte die Miller-Thompfon-Stim- 
mung noc) durch farkaftifche Bemer— 
fungen, die wahre Qachfalven bei ber 
fih zum größten Teil aus republifa- 
nifchen Polititern zufammenfehenden 
Zubörerfchaft auslöften, und die aud 
von Gerichtömegen nicht eingebamınt | 
wurden. | 
Fand fein Gchör.‘ 

Der Zeuge Hanna berichtete über Die) 
Verbältniife im FFifth Ape. Hotel an, 
Monroe Str. und Fifth Ave. Un einem! 
Samötage im. Noevember 1915 jeil 
ihm mitgeteilt ivorben, daß ein min-| 
berjähriae® Mädchen in Begleitung, 


| 


einesMannes ſich in das Hotel begeben | 


habe. Er habe darin das Hotel aushe- 
ben laffen und 10 Paare dort feſtge- 
nommen. Muf eine Beichmwerde an 
den Polizeichef jei er beißendem Sar- 
faömus begeanet, und der Chef babe 
thn gefragt, feit wie langer Zeit er 
denn Leiter de3 Departements fei. ‘m 
ganzen will der Zeuge in 6 Monaten 
100 Berichte über das Hotel feinen 
Borgejegten unterbreitet haben, ohne 
dat in bem Betrieb des Hotels eine! 
Uenderung eingetreten jei. 

Hanna fagte auch über den Betrieb | 
in dem Hotel Belleview aus. WlE er| 
fih an Polizeihauptmann O’Xoole, der 
in dem betreffenden Bezirk das Kom: | 
manbo führt, wandte, und ihm fagte, | 
daß er Bemeife dafür habe, daß ba3| 
Hotel ein Unterfchlupf für fragliche 
Pärgen fei, foll ihm O’LIoole geant- 
wortet haben, daß e# beifer fei, bie 
"inaer bon diefem Hotel au laffen. ba 


— 


wie ein Einbrecher der Wohnung ih— 


res ſtarb, war die Wittwe Beda Lun— 


dem Treiben ein Ende zu machen. | 
— — — — 

Kein Entrinnen. 

Umzingelter Einbrecher machte Durch— 

bruchsverſuch und wurde niedergeknallt. 


Frau Victor F. Godderis, Nr.| 
1720 Loyola Ave., ſah geſternAbend, 

| 
res Nadybars Victor F. Godderig, 
Nr. 1720 Zoyola Ave., der mit feiner 
Gattin und mehreren Freunden eine! 


Ausfahrt machte, einen Vefuh ab-! 


Itattete und fchlug Lärnı. Bald wa- | 
ven Nachbarn umd die Polizei zur 
Stelle. Das Haus murde umzin⸗ 
gelt. In dieſem Augenblick kehrte 
das Ehepaar Godderis zurück. Man 

veranlaßte es, vor einem der angren— 

zenden Häuſer zu halten und dort, 

außerhalb der Schußlinie, die Ent— 
wicklung der Dinge abzuwarten. Als)" re ne 

dic Polizei Anftalten traf, Jih Ein- Ameritantfäpes Symphonie: 
lab in das Haus zu verichaffen, roch | 212 — ⸗ 

der Spitzbube Lunte. Er trat an ein Konzertſaiſon geſtern eröffnet. — 
und das andere Fenſter und ſah Elſa Holinger die Soliſtin. 
überall eine lebende Mauer. Statt Lillian Nordica ſang einmal die 
ſich aber nun ergeben in ſein Schickſal Iſolde in Berlin. Die Wiedergabe die- 


ui 


Genaue Copie des Umschlags. 


Frl. 


zu fügen, riß er mit einem wilden ſer Wagnergeſtalt ſeitens der großen 
Fluche die Hintertür auf und ver⸗ amerilaniſchen Künſtlerin wurde vom 
ſuchte, die Reihen zu durchbrechen Publikum und von der Kritik der 
und die Gaſſe zu gewinnen. Da Reichshaupiſtadt ſchroff abgelehnt, — 
krachten ein halbes Dutzend Schüſſe. mit welchem Grade von Berechtigung, 
Rüdgrat, | und ob dabet au umdere als rein] 

e getrof- |künfilerifche Erwägungen mitgejpielt | 
fen, brad) der berwegene Burfche zu! haben, braucht hier nicht erörtert zu | 
iammen. Die Polizei beförderte | werden. Genug, Herr Glenn Dillard | 
tb nad) dem St. Francis Hoſpital, Gunn, damals Muſikkritiker der „Chi⸗ 
wo ſein Zuſtand als nahezu hoff- cago Tribune“, fühlte ſich in ſeinen 
nungslos bezeichnet wird. Er wei- amerikaniſchen Gefühlten auf das 
gerte ſich anfänglich. ſeine Adreſſe an- Schwerſte gekränkt. Alsbald holte der 
zugeben und itgend welche Angaben ehemalige Student deutſcher Muſik— 
zur Sache zu machen, heute Vormittag hochſchulen ſeinen dickſten Knüppel her— 
aber gab er an, Harry Williams zu vor und begann in ſeinem Zorn, auf 
heißen und am Freitag aus St. Louis alles Deutſche in der Muſit loszu— 
hierhergekommen zu ſein. In ſeinen hauen. Alle Mängel oder angeblichen 
Taſchen fand man Schmud im Werte | Mängel wurden voppelt und dreifac) | 
von etwa $500. unterjtrichen, «le Vorzüge diskret ver= | 
Wurden zn Mördern. ‚Tchwiegen. Weder deutjche Hier aufite⸗ 

Der 67jährige Wächter John fen>e Künftler, noch beutjche Komponi- | 
Phillips, Nr. 1227 Kafrabee. Ste.,|Tten blieben verfont. Ginmal_ bielt| 
der Samitag Abend, wie berichtet, Yert Ounn vor der Germaniftiihen | 
don zwei Stalienern, die er bei einem | GleÜfpaft einen Vortrag, in dem er 
Einbruch in die Seichäftsränme der | Mahautderten ſich eifrig a 
Kenftone Oil Company, Nr. 1030| Ribarb Wegner feine muſitaliſchen 
MR, Divifion Str, überrumvelte, | Gedanken vonLigzt und anderen nicht- 


niedergefnallt wurde, ift geitern ing |, Deutchen Meiftern „entlehnt“ habe. | 


| — | 

Alexianerhofpital geitorben.- Von | 2 ſo weiter. . * | 
den Mördern fehlt nody jede Spur.!,, Glethaeitig beſchloß Herr Gum, 
‚ die angeblich verlehte Ehre des Ameri- 

ME ER: |anifchen in der Mufik zu reiten und 

Die Hohlenjufuhr. 1e3, das Amerifanijche, in den Vorder: 

Gegen das Frühjahr droht Mangel an] — zu Bellen, hier be Eyicago —* 
Heismaterial einzutreten. nigitens. Das mar patriotiich gebadht | 

und ift ibin pon feiner Ceite berübelt | 
Die Lage auf dem Kohlenmarkt | porbden. Mit der Ausführung des an! 
ſpitzt ſich in ſo beängſtigender Weiſe fich gewiß löblichen Vorfahes haperte 
iſenbahn⸗ es freilich aus Gründen, die klar zu⸗— 


| 


’ 


fich bereit3 mit dem Gedanfen trage 


Tonne berfauft; in Frankreich und 
talien ift fie nicht viel billiger. In}. er ai age 
J ſt 9 9 * einander brüderlich die Hände im Pro— 
gramm. So ſoll es ſein und ſo ſoll 


er jage liegen. Auch Herr Gunn konnte 
N, | fich ihnen nicht verfchließen, Ex Hatte 
* — „. „zwar das „Umerilaniide Symphonie= 
—— ED een Orcheſter“ ins Leben gerufen, im 
—— nicht — ge Fern — — hat er ſich betehet. De: | 
ber Alliirten, fondern aud nad Süb- — — a 
Pa a * nungskonzert in Cohans Grand Opera 
In Argentinien wird, wie Heut * 
ee : 0 :; Houfe.. Deutihland — e3 Stand an 
Fred MW. Upham bon ber Gonfumers | Ser Spike! — England, Rukland 
6 . . RT , & N ne. RS: ’ . ‚ 
So. mitteilt, Steintohle zu $40 bie Amerita und' Frautreich 
Chicago dürften die Vorräte noch ſechs 
Wochen ausreichen, und inzwiſchen * ee : 
mag die Zufuhr den Bedarf für jez | de Satlon hindurch) bleiben, Ame- 
teitere Wochen heden. Der tägliche, tifa jol nicht länger zurüdgefebt, aber 
Verbrauh it etiva 65,000 Zonnen.! auch nicht in mißverftandenem Patrio⸗ 
Die Vorräte an rauchloſer Kohle ſind tismus an eine Stelle gerückt werden, 
ein Fünftel der gewöhnlichen Menge. | DIE es Fich exit in ber Zukunft zu er- 
Die Urjache diefer Zuftände ift in dem , obern haben wird. Dab Vlänner wie 
Mangel an Bahnivagen und Arbeitern Sunn ihr. ftarkes Können für biefes! 
zum Verladen zu fuchen, hauptfächlich | Biel einfegen, fichert ihnen ken Beifall 
aber in dem Umfange, den bie Aug aller guten Amerikaner. | 
fuhr angenommen hat. Ein volles Hans, 

\ fu den der Deutichameritaner, | 

Zım Tode vereint. Imwie ber große deutjchamerifanifche | 

Ze ö RR | Bruchteil de3 Publitums in dem wohl: | 

Seit ihr bie Tochter, Frau DMabel! gefüllten Haufe ebenfalls beivies, Wir 
freberid, im September vorigen Nab- | bom beutichen Stamm find nicht rach- 


ı Böhmen, 
| reichten im heiligen Geifte der Kunft 
füchtig und ftet3 geneigt, dem Gegner, | 
bahl, Pr. 1507 Hollywood Wpenue, | und vollene einem befehrten, zuerſt 
ihres Lebens nicht mehr froh gewor: die Hand zur Verföhnung zu reichen, | 
ben. Geftern vergiftete fie fi. SHr | fofert das mit Ehren geichehen Yan. | 
Schwiegerfohn John Sunbberg, bei) Darum feine Feindfchaft nicht! | 
bem fie wohnte, unn die andere Zoe Herr Gunn, Pianiit, Lehrer und| 
ter waren zur Zeit ausgegangen. AS | Dirigent, iſt eine ſtarke muſikaliſche 
ſie Abends heimkehrten, fanden ſie die Perfoͤnlichlkeit und hat ſich vermöge 
Leiche. deſſen eine höchſt achtungswerte Orche- 
ſtertruppe herangebildet. Techniſch ta— 
dellos, gehorcht ſie ihm auf den Wink, 
ein treffliches Inſtrument zur Wieder-⸗ 
gabe der ſcharf ausgeprägten, träfti⸗ 
gen Gunnſchen Auffaſſung. 

Man erzählt von Richard Wagner, | 
er habe einmal, al& junger Kapellmei- 
fter in einer Stabt zu Gaft, dem Or: 
heiter die allbefannte und fchon zmal 
geſpielte „Freiſchütz“-Ouverture „ein= | 
ftubirt“. Die Herren Mufici hätten 
fi erft über die „verrücdte Idee“ lu— 
ftig gemacht, dann aber doch beichlof- 
fen, fortan die „Freifhüg”-Dupvertüre | 
immer. nur „magneriih“ zu fpielen. 
Herr Gunn foll gewiß nicht mit Wag: 
ner verglichen werben, doch feiner Auf- 
falfung, die eben „gunnifch” war, ein 
volles Verftändniß für bie Weberfche 
beutfche Romantik verriet und fie in 
Haren Riisen berausbrachte. konnte 


— — — — — 
- Das mörderiihe Gas. 


Der 73jährige George W. Jarje, Nr. 
2541 Smallen Court, ein ehemaliger 
Schriftfeter, und feine Gattin Mary 
find geitern früh an Leuchtgas eritidt. 
das einem offenen Brenner entftrömte. 
Die Polizei gelangte nach grünbdlicher 
Unterfuhung zu der Ueberzeugung, 
baß ein unglüdlicher Zufall vorliege. 


* Der Tjährige Walter Kufh, Nr. 
11574 Wabafh Une., wurde gejtern le: 
bensgefährlich verlegt, als er an Michi- 
gan Ave. und 116 Sir. von einem bon 
Charles Eulminsft, Nr. 342 Stenfing- 
ton Uve., gelentten Kraftwagen über- 
fahren wurde. Das Kind trug einen 
Schäbdelbrud und einen Beinbruh da- 
bon. N 


wirken. 
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Castoria Ist einharmloses Ersatzuittel für Castor Oil, Pare- 
goric, Tropien und Beruhigurgs-Syrupe. Es ist ange- 
nehm und enthält weder Opium, Morphin, noch irgend 
eine andere narkotische Substanz. Sein Alter ist seine 
Garantie. Es zerstört Würmer und lindert Fieberhaitig- 
keit, Mehr als dreissig Jahre lang war es in beständigen 
Gebrauch zur Linderung von Verstopfung, Bläsung, Wind- 
kolik, allen Zahnleiden und Diarrhoea. Es reguliert den 
Magen und Stuhlgang, assimilirt die Nahrung und bringt 
gesunden und natürlichen Schlaf. Der Kinder Allheil- 
mittel—der Mutter Freund. 


ÄCHTES CASTORIA !MMER 


— ⸗ 
Als 3 Jahren 


von 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


In Gebrauch Seit Mehr 
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Wähler des fichten Kongrei: Dijtrifts! 


NIELS JUUL 


Nepublifarifher Kandidatfürfungref 
verdient Eure Sti:.me ın der Wahl am 


Dienstag, den 7. Nopbember 
Bell 
( Ruf Defigt, lange mt» dreus I 


Bollspertreter geleiftet zu baben., 
, 
Beil 
Gr als Staate-Senator smebr Gelege tt der Legnisiatur eindradte (umd jedes 
2 errizelne war gut), als trgend ein anderer Dan, der je in der Legislatur jap. 
Weil 
Er als Vorſitender de 
verantwortlich war, das 
und brachte das Geſeß ein 
se 
Weil 
Fr 
vBi 


Sr Apr ; 
Le Den rit 


ite als jorsichrittlider und Turedhtloier 


x 
c 


3 Iuftiznontites des Staatsfenats für das Juul-Gefeg 
e Eteuern erimedrigte, Er rettete das IorrensShitens 
das Mädchen gegen Kuppler ſchützt. 


mehr für 


Bei 


j die Arbeiter getan bat, als irgend 
Staats-Federation of Labor empioblen iſt 


wurde in Dänemarfe geboren und ſam vor 36 Jahren nach Chicago. 


Staatsſenator. 
ter die Lale 


ein ander 


r 


5 Mitglied, und @. 


Er war 16 Jubre, 

er erhielt eine frühe taihniihe Bildung und abjolvirte al3 Kechtsberlijie-, 
voreit Uniderfitit, Er iſt ein Ritglied der Allinoifer umd der Chbicagver, 
AdvolateneBereine, gehört zum. Zluinois MArhletic Club md zum Sängerbund Harmomiun.s 
Er war Nationaldraitivent der bereinigten Scianyvereine don Almcerila. Seine Sattin,, 
Frau Elta Juul, ijſt von deutſcher Ablunft und gehört der wohlbekannten Schillo⸗Fa⸗ 


mtlie an. 
Stimmt für Juul BE 


man mit arohem Genuß Taufchen. | 
Auch das Ichöne Fomphonifche Gedicht ! 
es Bödmen Smetuna „An der Mol-|  Geftern Abend bot das Deutſche 
au“ wurde fehr jchön geſpielt, des⸗ Thyeater einen erfreulihen Anblick, ses 
gleichen bie von Heren Sowerby ger! ng, ausverkauft. Ein berzerfreuenes 
Ihidt und wirtungspoll orcheitral bes! mir, deilen Wiederholung im Inter⸗ 
handelten drei engliſchen Volkslieder Ffe des Unternehmens nur zu mün- 
auz Somerjet, ein gemütvolies, Det ih if. Die * —— — hatte 
udud Sn balabenähnliches, word | tieber einmal das Shre getan und mit 
Randal”, und ein Juftiges Tanzlied- | on * b der Diretor Gunkauh 
fein, „My Man Kohn“. ————— ah ber Direlter Gun 
Die Sotiften. | von Berjonen abziehen, die feine Ei- 
—E— la Satin nur di ‚trittstarten mehr erhalten fonnten, 
— af (ifle ae Kon ertg Di trotzdem jeder verfügbare Raum, bis 
angsſoliſten dKorzerts . IT| in das Orxihefter hinein, mit  erirden 
ne. — * == | Stühlen belegt war. Die. aber, deinen 
und die Beleelung ıhred Vortrags bes | > .... + 
dürfen feiner ———— mehr, ſie en eh 
find allbetannt und hochasihäpt. „El: | — — gefehen haben, To Befie 
na %r 4 & 2 and — ‚ x + ’ * 
ur — —J ohengrin . ' bigt gemmefen fein, daf fie ihren Freifn- 
„Hön und largivellig“ nannte ein] u und eluunien Damm 00 ählen 
biefiger Mufikkritifer einmal iejes | „ it — 9 a 3 L- 
Merk — wurde von Fräulein Holinger | — ei eutices y > % 
volfendet wiedergegeben, in englifcher | funft wenigftens zweimal mwöcent! 
Sprache, und an den fünf englifcjen | Ausverkauft it. Ein Ziel aufs drin⸗ 
Tiedchen. die fie Später folgen ließ, war gendite zu wünfchen, 
ihr Vortrag dag Beite und Schönite, | 


Für diefe Woche Hat die Direftion 
denn die Sächelchen find an fidh recht Yariih für ein reichhaltige Pro- 
anfpruchalos. gramm 


Deutides Theater, 
d 
d 


geſorgt. Mittwoch und Frei— 
iebet dem duntlen Lockenhaupte des tag Abend wird die mit ſo großem 
jungen üalieniſchen Pianiſſen Pas- Beifall aufgenommene Geſangspoſſe⸗ 
quale Tailarico ſchwebie nicht nux der „Sie und ihr Mann“ von Buchbinder 
Tattſtock, ſondern offenſichtlich auch wiederholt. Frau Haniſch-Schönfeld 
der Geiſt des leilenden Meiſiers. Mit und Theodore Chriſtmann ſpielen da— 
träftiger Hand und ſtarker Autorität rin die Hauptrollen. Am Donnerstag 
hielt Herr Gunn bei dem Konzert für wird zum legten Male Suppes 
Piano und Orcheſter von Tſchaikows- Meiſterwerk gegeben, und am Sams— 
fn fein Orchefler und den jungen tag Abend gibt's wieder etwas zum 
Künſtler in ſchöner Harmonie bei Lachen, denn dann geht zum erſien 
einander. Herr Tallarico hat Bega-Male Kalman's Operettenpoſſe 
bung und iſt mit Fleiß in eine gute „Heißes Blut“ über die Szene. Man 
Schule gegangen. Der warme Hände- verſäume nicht, ſich rechtzeitig Plätze 
druck und das freundliche Lächeln, mit vorzubeſtellen. 
denen Herr Gunn ihn nach dem An- — — 
dante Maeſtoſo-Allegro, dem Andan- Auf der Stelle getötet. 
tino Sempflico und bem Allegra con] — — 22 
fuoco bebachte, waren wader verbient. | Der vierjährige Robert Bläste, Nr. 
‘I dem Konzert am nächſten Sonn- 823 N. Kenftone Avenue, twurbe ge- 
tag wird die geichäßte deutichameri=|Nern, al3 ber von feiner Mutter ge- 
fanifche Pianifiin Mae Doelting mit- Ihobene Kinderwagen, in dem er faß, 
Die Konzerte find im beiten an Hamlin und Chicago Apenue bon 
Sinne volfstümlich, au in Bezug auf einem von 9. Raoman, Nr. 807 N. 
die Eintrittspreife, die fchon bei zeha Crawford Ave., bedienten Kraftwagen 
Cents anfangen. erfaßt und zertrümmert wurde, auf 
— — der Stelle geiötet. 
Feſteſſen der ‚atholiſchenFörſtern. Ein von S. Selſiſawicz, Nr. 1940 
or IE0N Mätolieder des Srdenz | Lincoln Straße, bedientes Fuhr— 
ber Iniboltfäen Tücher nehmen an | WER Itieß geflern an Abbifon Sirape 
dem jährlichen Liebesmahl bes yygj, |umb Milmautee Upenne mit einer 
en PR ABS Das Pferd 


aallın Tesshanbuk: hal ick Tan & Elektriſchen zuſammen. 
notjer erbandes des Yrbens IM 20wurde getötet, der Wagen zertrümmeri 
tel Sherman geſtern Abend teil. Pro— — 


er n .. +2 und der Roffelenter aufs Pflajter ge— 
feifor Melody von ber Univerfität en b 
Georaetomn, Wafhington, war | a — 
Hauptredner, und Hert und Frau John 
F. Scanlan waren die Ehrengäſte, 
Herr Scanlan als der einzige noch le— . ennn Mlorf 1 
bende Gründer des Ordens und Frau |, va 5000 Berfonen mohnten ge: 
Scanlan ala Inhaberin der erjten Ber: | Pern ber feierlichen Srunbfteimiegung 
— {Die — nen x ‚ber neuen römiſch⸗katoliſchen &t. 
IORTURGEPSIGE- \Iiheodor Kirche bei, deren Bau fi an 
ber 62. und PBaulina Straße erheben 
_— wird. MWeihriichof Wleranderr Me- 
Bor dr Halle Nr. 3749 Urmitage | Gavid nahm die Legung des Grund- 
Uvenue wurde Kohn Lundaren, Nr, |fteinz unter Affiftenz zahlreicher Prie- 
2140 N. Keyitone Avenue, von einem !|fter vor, Der Bilchof wurde vor Ker 
ihm unbefannten Mann, mit dem er | Kreuzung des Garfield Boulevard und 
einer Lappalie wegen in Streit geraten |der Afhland Avenue vr Kolumbus- 
war, vermeffert. Der Vermwundete bes |rittern und "Nitgliedern anderer lirch 
findet fich im ärztlicher Behandlung. |Tichen Gfeliheften eingeholt und nad, 
Der Täter it enttommen dem Freitnlak aeleitet. 


— — — — — — 


Gruudſteinlegung. 


Vermeſſert. 


— — 
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Lage fein, Rufland das zu geben, was es am nötigiten 
braucht, nämlich Geld. Japan hat dem Zaren Waffen 
und Munition geliefert, ift aber nicht reih genug, ihn 
bares Geld vorzuichießen oder ihm das von ihnen be- 
zogene Material zu Ichenfen. 
dafür, wenn aud) vielleicht nicht jofortige, Geld wurde 
Nufland bisher nur von England geliefert; dod, dürfte 
diefe Quelle mn bald veriiegen; denn e8 fällt Sohn 
Bull Ion Ichwer genug, den nötigen Mammon für 
feine eigenen Bedürfniffe aufzubringen. Der britiiche 
Scapfanzler Reginald Mestenna bat dieier Tage im 
Parlament ganz offen eingeitanden, da England zur 
31 *ttttuu: Fortführung des Krieges gegen Deutſchland amerikani— 
bezeb in den Ver. Elaaien vortoſte⸗ ſchen Geldes bedürfe, als er den hohen Zinsfuß (6 Pro— 

— —— Zent) der neugeplanten Anleihe verteidigte. Man hat 

Ö . 4 ) 

Bun — * en 1889 a: the Por OMce st | ann doshalb jo hoch angelegt, um amerifantiche Kapita- 
Fe under "re En fiten, die an hohe Verzinfung ihrer Anlagen gewöhnt 
find, anzuloden. Da wird fir das geldhungrige Rup- 
land voransiihtliäy nicht allzuviel davon abfallen. 

Ein anderer Grund für den prophezeiten Abjhlus 

Was ilt los mit der Chicago Tribune? Wer nad) | eines Sonderfricdens Zönnte die Erfenntmmis der rufii- 
dem Berhalten des Blattes urteilen wollte, müßte zu !ichen Regierung bilden, da die Weiterführung des 
der Aniicht fomumcn, dab Seren Hughes’ Aussichten auf | Strieges die von ihr hinfichtlich de8 Balfans gehegten 
Sieg recht jchlemt iind. Denn die „Tribiume” it das | Erivartungen doch nicht mehr erfüllen werde. Der Weg 
börnchmite Hıghes-Blatt des Weiten! und eines der nach Konitantinovei bleibt ihr nad) ipie vor beriperrt; 
bedeutenditen, wern niot das bedeutendite republifa- | eine Berjtärfung ihres Einfluffes auf dent Balfan mut; 
nilihe Blatt des Landes, ıımd — die „Iribune“ verlegt !als ausgeihloiien ericheinen, Wofür foll fie da nod) 
fi jeit einigen Tagen auf das Schimpfen und VBeichin- |Fämpfen? Armenien it fiir Rußland das Blut, da? 
pien! Sie Ihimpft nit nur auf Wilfon, Sondern | dort vergoffen wird, nicyt wert, wenn es nicht von da 
Ihimpft auf und beichimpft das amertlaniihe Volt — | aus irgendwo das offene Meer gavinmen kann. Lnd 
und auf’3 Schimbfen verlegt ih inmmer nur, wer in der | dafür, dab die? nicht gefchieht, wird England forgen. 
Debatte den Sürzeren zug. 

Die „Iribune” beicjuldigt das ganze amerifanticdhe 
Bolk der Teigheit, oder doeh der Neigung zur 
Geighbeit Am Freitag stellte fie über ihren erjten 
Reitaufiag die Frage: „it dies die große gelbe Raile?”, 
und in dem Auflatz jelbit wurde in leidenichaftliden, 
geradezu byiteriigen Tiraden gelagt, das amerifaniiche 
Bolt von heute jei „gelb“ md gelte im Nuslande als 
„aelb“ — als ängitlicd und feige. ES habe die Berad- 
tung aller anderen Wölfer der Erde, mit alleiniger 
Aunahme des chineſiſchen, mit dem es auf aleiwer 
Stufe ſtehe. Am Samſtag trug der erſte Leitaufſatz der 
Tribune“ die Ueberſchrift: „Gelb — die Farbe für 
November 1916,“ und heute leitartikelt die „Trib 
über Die Gefahren der Gelbheit.“ 

Als Text für dieje Aufiäge wählte die „Iribume‘ 
Hh die Aeußerung MWilfons, „Ein Voll mag zu Stolz 
Sein, zu fampfen,” md das demofratiide Kantpagne 
wort „Er hielt uns aus dem Strieg heraus.“ Durd 
jenes Wort habe der Rräfident der Ver. Staaten das 
Sanze Land nd Wolf überall im Auslande in den Ruf 
der Gelbheit, der Aengſtlichkeit und Feigheit gebracht. 
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Sind wir „gelb“ —wicio und warum? 


| Erzwungenes und Unnetürlihes gehabt. Die Ausein- 
| anderjetung ziviichen beiden tit durd) die gegenwärtigen 
| Ereigniffe bloß anfgeihoben, aber nidt aufgehoben 
Iworden. Snallte da3 Unmwahrjcheinlicie eintreten md 
England den euronätiden Krieg gavinnen, dann wird 
die Abrechnung mit Rußland und England nur um ſo 
ſchneller erfolgen. Unterliegt England, ſo wird ſich 
e. Rußland, falls es bis zum Schluſſe auf britiſcher Sette 
werfen haben als beim Abſchluſſe eines Sonderfriedens, 
der die Ausſichten Deutſchlands und ſeiner Bundes» 
genoſſen von vornherein erheblich ſtärken würde. 
en Einem Sonderfrieden würde aller Wahrſcheinlich— 
keit nach der Abſchluß eines Bündniſſes zwiſchen Deutſch— 
dußland auf dem Fuße folgen. Denn Ruß— 


an 
UuUn 


land und N 
land würde in einem foichen Falle die Rade Englands 
I zu fürchten haben. England und Rufland werden fich 
(fowiefo früher oder ſpäter über ihre aſiatiſchen An— 
ſprüche auseinanderzuſetzen haben. Rußlands Beſtreben 
geht natürlich darauf aus, England dort zurückzudrän— 
gen. Eine ähnliche Politik wird auch Japan in abſeh— 
barer Zeit verfolgen, wenn es auch klug genug iſt, vor— 
läufig noch Gewehr bei Fuß zu ſtehen und das natür— 
liche Reifwerden der engliſchen Pflaume abzuwarten. 
Indeſſen der Zeitpunkt, da Japan und England ſich als 
Todfeinde gegenüberſtehen werden, nähert ſich ſchnellen 
Schritts. Nach dem alten Satze, daß gleiche Intereſſen ſich 
in der Regel raſch zuſammenfinden, würde es keine ſon— 
derliche Ueberraſchung hervorrufen, wenn Japan ſich 
einem etwa zuſtande kommenden Sonderfrieden zwiſchen 
Deutſchland und Rußland anſchließen oder ihm nach— 


‘+ 
gr 


| 
| 
Durch das Kampagnewort ſuche die demofratiiche Rar- | 
dei oder Hampanneleitung das ganze Volk zum Bo: | 
Kenntnis der Feinbeit zır verleiten. Das Evangeltumt } 
der Furcht, das 08 predige, fei eine zeritörende Lehre, | 
die die Scele der Nation vernichten werde, | 
In ihren: heutigen Zeitaufiaß Taat die „Tribune“ | 
». 0.: „Sarr Rillon jagt, die anderen Nationen verjtän« | 
den die Ver. Staaten nit. Sie glauben fie ber. | 
ftchen. Sie ziehen ihre Schlitfje aus den Sarmdlungen 
der amerifaniichen Regierung. Sie glauben, dab die 
Repierung der Ver. Staaten Angft bat. Sie miljen | träglich beitreten würde. Damit wäre dan allerdings 
no nicht, ob auch das amerifaniiche Volt Angſt hat | den britiichen Umtricben zur Herjtellung einer ungeteil: 
ober nicht.... Wenn dies die wirkliche und vom Volfe | ten Meltmadt fürs Erjte der Wind aus den Segeln ge- 


nommet, 


sr 
or 


M 
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der Ver. Staaten (wieder-) gewählte Regierung iſt, dann 
werden die anderen Nationen wiſſen, wie mit uns um— | 
| 
| 
| 
| 
| 


ee nn m — ———— 5 
auipringen. Sie miiien, wie mit China umzugehen it. Dunne und Huttmanı. 


Bam China nicht eine „Danft Gott für Wilfon“- 
Nation wäre, dann würde c3 nicht in fo leichter Weije 
Bon den Nabnanern erobert Nenn die Ver. 
Staaten auch eine Selbe Nation dann werden dic 
machtvollen Nationen wiſſen mit uns umzuſpringen.“ 

Es will ſcheinen, als ſuche die „Tribune“ ſelbſt 
af ihre Leer zu wirken, indem fie ihnen Furcht ein— 
fößt Furcht vor den Angrifeft und Räubereien 
mächtiger Nationen“, falls die Wählerſchaft ſich für 
den Mann erklären ſollte, von dem geſagt wird, daß er 
Amerika aus dem Kriege heraushielt, und damit, den 
Ausführungen der „Tribune“ zufolge, ſich als gelb, als 
pe rn die die ‚Gonvernenr des Staates Illinois — 
„Tribune” ihrer Feiaheit-Anflage gibt, bezw. die Be, | md mit Erfolg bemüht, dieſem Due volts. 
gründung, die allein ihr gegeben werden kann. freundliche und ——— ee = 

Die „Tribune” jagt: „Sie (die Freniden), die Ang | geben, wie ihm Dies ‚innerhalb — — — 
rifa fir gelb — angitvoll und feige — halten) ziehen |möglid) war. Seine Amtszeit war frei von Standalen 


Anlapfich der Nationahvabl mag bon manden 
Wählern die Wichtigkeit der Wahl von Negterungs: 
beamten für unjeren Staat überjehen werden. Nichts 
wäre betrübliher vom Standpunfte guten Bürgertums, 
|und aud) bon den des Deutihamerifanertums. 

Der bisherige Hambf um das Gonvernenrsantt 
hat auf gegneriicher Seite Fein ins Gewicht fallendes 
ı Argument, feine beacdhtensiverte stritit hervorgebradt, 
welche den denfenden, Tiberalen Bürger veranlaiien 
könnten, dem gegenwärtigen Gouverneur ſeine Stim— 
| 


werden. 
ſind 


jand, 


me vorzuenthalten. Edward F. Dunne hat als 


x y — I nthitllunge e mit der vieler einer Amt3: | 
ihre Schlüffe aus den Sandlimgen der Negierimg der | und Enthitllungen, welde mit der bieler 1 ( | 


— 
— 
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& n.“ — vorgänger verknüpft waren. Er tritt mit unbeflecktem 
—— a - ed fa Bra. Ruf und reinen Händen vor die —— een und 
denten dejien Wort: „ine Nation mag zu Stolz fein, zu | Me Siederwahl dürfte ſich dieſer —* re 
impfen“; jagt, Wilion und feine Wortführer Forrum. | BITEM Vorteil erweiſen als die Vahl —V A Ben 
hirten das ameritaniihe Rolf, indem fie durch dem | steht, der ihm auf der republifanifhen Seite gegenütber- 
ie f un Wi ) hie "ums nus Kri | - . y 
ee — — * er I. Richt minder große Erwartungen darf die Wähler 
ah „Amerika aus den: riege herausblieb.“ Tat— haft der Kandidatur des Mannes entgegenbringen, der 
fade ift, dab es fiir Amerifa mr zwei mögliche jal8 %igegouberneur wm dem demokratiſchen 
Kriege gab: den Krieg mit Mexiko und den Krieg Wahlgzettel — wird. DEREN F — en 
mit Dertihland. Es find Seit Ausbruch des freut ſich weit uber die Srenzen unſeres Staates hinaus 
großen Nrieges unzählige führe und Fihnite Be, | beträchtlichen Anfehens als Rechiögeichrter, hat als 
bauptungen aufgeitellt und glatte Lügen verbreitet Sbulratsmitalicd eifrig für die Intereſſen des En 
worden, 03 ft in der ganzen fo überaus erregten Zeit Publikums gewirkt, und darf ſich ungewöhnlicher Be⸗ 
aber feinem, budhitäblid feinem Wenſchen gabung und Gewiſſenhaftigteit rühmen. Wenn ſeine 
eingefallen, je zu behaupten, daß ein Krieg gegen Eng Erfahrung und ER Fähigkeiten ihn ſchon jedem guten 
land, Frantreich ufw. möglich ſei noch daß die Wort. Bürger vorzugswert er cheinen laſſen ſollten. ſo gitt 
führer der Demokraten. die Wilfon rühmen, well dies, wenn möglich, noch in höheren Maße fir Die 
er das Land aus dem Sriege beraushielt, da. ‚dentihamerifaniiche Wählerihait.e — 
mit jagen mollten, dab ibm gi danfen fei,!_ Es ift feit Langem wieder das erite Mal, daß ein 
weil er einen Krieg mit England oder irgend! Deutſchamerikaner für eins der höchſten Staatsömter 
einem von deiien Verbündeten vermied. Es iſt Mominirt worden it. CS iſt ein Deutſchamerikaner. 
Tatſache und bekannt, dah Wilſon jene Äeußerung, ihr deſſen Karakter und Kenntniſſe ihn nicht nur für dieſen 
Stolg möge eine Nation vom Striege abhalten, ſproch, hohen Poſten geeignet erfhjeinen Taffen, fondern der 
als wegen des „ufitania-Verbredhens“ von eben jenen, | ftet8 tatkräftig aud) für die Interefien feiner Stammes- 
die das Wort jett als feige bezeichnen, mit alfen |Qenofien eingetreten it, Balls erwählt, wird er iii 
möglichen Mitteln umd fhärfitem Drude zum Srieg Springfield den beiten Intereſſen der Bevölkerung bon 
mit Deutihland gedrängt wurde. Die Schluß, ‚llinois dienen, und cin ehrenhafter Vertreter des 
folgerung iſt und muß ſein, daß Wilſon feige geſchimpſt Deutſchamerikanertums ſein. Die gegenwärtige Zeit ver- 
umd verdammt wird, weil er’s nicht zum Kriege mit langt, dab wir deutſchameritaniſchen Amtsbewerberit, 
Deutjhland Eonmen lich, oder den Krieg mit Deutjc, | Die binter ihren Mitbewerbern in Feiner Weiſe zuriit- 
land nicht wollte; dai; ein Krieg gegen Deutjhland auf Neben, wohl aber ihnen häufig Überlegen find, unjere 
dem Programm derjenigen iteht, die ihn feige jdelten | Defondere Anfmerkfamfeit zuwenden. Cs it Pflicht 
und diejenigen der Gelbheit beichuldigen, die für ihn | es jeden guten deutihamerifaniichen Bürgers bei der 
find, weil er „da8 Sand aus dem Siriege heraus hielt.“ | bevorftehenden Wahl feine Stimme für Dunne und 
«Die Gelbbeit- und Feigheit-Auffäge der „Iribume” | Yıltmann abzugeben, 
werden Seren Hugbes wenig nüten, Das amerifa: | en 
niſche Volk iit nicht feige und wird fämpfen, wenn's Sämtliche amerikaniſche Kriegsſchiffe — 17 an der 
nötig iſt. Aber nur für eine wirklich große Sache, und Zahl — in den Flottenhöfen in Philadelphia hatten 
nicht zugunſten Englands und gewiſſer Intereſſen, wie geſtern die ſchwarz-weiß - rote Flagge mit dem deutſchen 
ihm im Luſitania-Falle zugemutet wurde — — — Reichsadler in der Mitte gehißt. Die bei League Island 
| internirten deutihen Schiffe wareır ihnen in gleicher 
Weiſe vorangegangen. Die durch den Flaggenſchmuck 
zum Ausdruck gebrachte Ehrung galt der deutſchen Kai 
ſerin, die geſtern ihren Geburtstag feierte. Die Kriegs— 
flotte der Vereinigten Staaten ſteht hinter keiner ande— 


Deutſchland, Rußland und Japan, 


Profeifor Hugo Miünfterberg von der Havard- 
Univerfität will aus zuverläffiger Quelle erfahren | 
haben, da; Ruhlands Wideritandskcaft nadygerade voll: | 
Handig gebroden fei. Der Staat jelbit fei, fo erklärte | 
der Gelchrte neulidy in einem Vortrage, halb banferott 
und das Volt ftehe vor einer Hungersnot. Unter diejen 
Unitänden hält er cs für eine ausgemadte Sadye, daf; | 
die ruffische Regierung nod) vor dem nächften Frühjahre 


V 

ren neutralen zurück, wenn es der Ehrung des deutſchen 

Herrſcherpaares gilt. 
* 


Sir George Newman berichtet, daß von den 6,000. 


— 


—* e ildet wer können. Die Mehrzahl der 
9 ; ern a l ' „hen herangebildet werdeit fönnen. Die J zah 
zur Abſchließung eines Sonderfriedens bereit ſein jungen kräftigen Männer Englands befindet ſich auf 


werde. Von einer derartigen Möglichkeit iſt in den let⸗ den Schlachtfeldern. In London allein wurden 150, 
ten Vochen ſchon mehrfach die Rede geweſen. Man hat 000 Männer ermittelt, deren Gefundheit durch Spiti- 
das Gerücht aber ſtets dementiert. Trotzdem mag etwas tuoſen und ſchlechte Krautheiten ſo völlig ruinirt iſt, 
daran ſein; denn wo Rauch iſt, iſt in der Regel auch 
Feuer. 

Es ijt ein offenes Geheimnis, daß das Zarenreich 
ſich nur jo lange am Kriege beteiligen kann, als es von zum großen Teil die Väter der nächſten Generation ſein. 
den Alliierten die nötige materielle Unterftigung er- | 
halt. Damit hapert e8 mn aber fchon gewaltig. Denn i rırfeite 
dieſe Unterſtützung kann doch nur bon England und dieſer R 


an kommen, und beide dürften kaum mehr in der vollſten in erſt zwauzig Jahreu erweiſen merden. 


Der Bund Englands mit Rußland hat von jeher etwas | 


|blerben sollte, Schiwereren Friedensbedingungen zu unter 


Der durd) Englands Geld- und Sandelögier herborge la 


Wem gehört Mexiko? 


| Bundesienator Robert M. La Follette in La Folleties Magazine. 


E8 verlangt Bezahlung | 


| 


| Der gewöhnliche Bürger hat bei derihalten wollen. 


Frage von Krieg oder Frieden nicht 


| mitzureben. 


Seit über 50 Jahren ift Geld mäd: 
Itig genug gemwelen, dieje3 Land zu 
|irgend einer Zeit in den Krieg zu zipin= 
gen. Das Studium der Meltpolitii 
imwird Neben überzeugen, daß tatfächlich 
Ialle Kriege ver Neuzeit durch arobe 
finanzielle Intereſſen herbeigeführt 
worden ſind. 

Solange Kapital das beſte Feld für 
Profit im eigenen Lande findet, iſt 
dieſes des Friedens einigermaßen ſi— 
ſcher. Sobald aber die finanziellen 
Intereſſen eine derartige Kontrolle 
über die natürlichen Hilfsquellen des 
eigenen Landes und eine derartige 
Herrſchaft über die induſtriellen und 
tommerziellen Angelegenheiten des 
eigenen Voltes erlangt haben, daß ſie 
‚ihrer Profitgier feine Schranten mehr 
'zu ziehen brauchen, fuchen dieje inter: 
'effen neue Gediete für den Ucberfchuh 


‚ihres Kapitals. 

Diefes überfchüffige Kapital, 
aus einem ausgebeuteten Land und 
feiner Bevölkerung herausgepreßt 
wurde, wenn im Heimatlande belaſ— 
ſen, würde den Zinsfuß ermäßigen, 
und Farmer, Kaufleute und kleine Ge— 
ſchäftsunternehmungen könnten Dar— 
lehen zu vernunftgemäßen Zinſen er— 
langen. 

Die Finanzkönige ziehen jedoch nur 
wenig außer ihren eigenen Profiten in 
Betracht. 

Das Volk der Ver. Staaten will 
keinen Krieg mit Mexiko. Das mexi— 
kaniſche Volk will keinen Krieg mit 
uns. Und ſowohl Präſident Wilſon 
wie Carranza haben augenſcheinlich 
was in ihren Kräften ſtand getan, um 
jeinen Krieg zu bermeiben. ' 
|. Was ift e8 denn, das den Frieden 
| diefer benachbarten Yänder bedroht? 

E3 reicht biß zu dem gegen Colum: 
bus verübten Streifzug zurüd. Yenes 
Verbrecher gegen die Einwohner eines 
junjerer Grenzorte war die logifche 
folge von Zuftänden, für welche das 
merilanifche Volt in keiner Weije ver: 
antwortlich tft. Und noch fchlimmer. 
| Das meritanifche Volt war in Wirk: 
‚ lichkeit das unfchuldige Opfer von 
Es in unferer Mitte. Denn e3 


Das 


wird von böchfter Autorität die Un 
klage erhoben, daß dieſer Streifzug in 
unſerem eigenen Lande inſpirirt und 
vorbereitet wurde. 

Begreifen Sie die volle Bedeutung 


— Erklärung? Benedict Arnold 


hatte ſich nicht in höherem Grade des 


Verrates ſchuldig gemacht! 
Der Geheimdienſt unſerer Regie— 
rung hat einen weitreichenden Arm 
und einen ſtarken Arm. Das Net 
mag nod) um bie „höher hinauf“ ge: 
zogen werden. Es läßt ſich mit gu— 
tem Grund annehmen, daß Präſident 
Wilſon nicht alle Taiſachen bekannt 
gab, als er wenige Tage nach dem 
Streifzug offiziell erklärts, daß 
„Perſonen längs der Grenze ſich ge— 
ſchäftig bemühen, Reibereien zwiſchen 
der Regierung der Ver. Staaten und 
der de facto Regierung Mexiko hervor— 
zurufen, um ein Einſchreiten im In— 
tereſſe gewiſſer Beſitzer von Eigentum 
in Merxito herbeizufuͤhren.“ 
Dies ſcheint es klar zu machen. Die 
Herren, die Krieg mit Mexito verlan— 
gen, ſind Eigentümer mexikaniſchen 
Beſitzes. Sie verfügen über großen 
(Einfluß. Ihnen gehört der größte 
Teil der Ver. Staaten und ein gut 
Teil von Mexito. Sie ſind Kapitane 
unſerer Induſtrie, Beherrſcher unſerer 
Finanzangelegenheiten. Sie beſitzen 
oder kontroliren unſere großen Zeituͤn— 
gen. Sie treten für „eine ſtarke mexi— 
kaniſche Politik“, „eine ſtarke Aus— 
landspolitit“, „eine große Armee“, 
| „eine große Flotte“, 
I“ ©ie reden über „PBatriotismus“, 
| Sie jchreien nach „Schlagfertigteit”. 
| Sie haben verfucht da3 Land mit Hy: 
| fterifcher Jurcht vor einem Krieg mit 
ı Deutjchland oder England oder Japan 
zu erfüllen. 
| Diefe pripiligirten Sntereffen be: 
‚fteuern da3 Volt der Ver. Staaten 
‚nicht für ihren aroßen Armee- und 
'Flottenplan, um Deuticjland, Eng: 
land oder Yapan zu befämpfen. Gie 
| haben gegenwärtig andere Pläne. Sie 
‚halten daS amerifanifche Volt gefej- 
ſelt. Sie fontroliren den Preis der 
| Arbeit und der Arbejiserzeuaniffe. 
| Sie fontroliten den Preis einer jeden 
ı Lebensnotivendigfeit. Sie eignenKohle, 
‚Del, Hol; und MWafferfraft. Yhre 
Profite ſind ſo ungeheuer, daß ſie den 
Zinsfuß ermäßen oder aber Kapitalien 
im Auslande unterbringen müſſen. 
Der Reichtum Mexikos und Mittel— 
und Südamerikas an Holz, Oel, 
Kohle und 


Ilodend. Die Regierungen bort jind 


jarm und Urbeitstraft ift dort fo bil- 


\lig wie Sflavenarbeit. 


| Nur ein Rifito ift damit verfnüpft, 


‚aber ed ift ein großes Niftko. Die 


; meijten Regierungen find nur fchtvadh. | 


| Revolutionen in jenen Ländern ereig- 
Inen ic häufig, Eigentumsrechte find 
unſicher. 
Die Finanzgrößen haben aber einen | 
Plan ausgedacht, der auswärtige Ka- 
pitalsanlagen ſo gut wie einen Regie- 
rungsſchuldſchein macht. Man ſtuͤtze 


1000 Schulkindern Englands 1,000,000 weder geiſtig ſie einfach durch die Sterne und Strei⸗ 
noch körperlich durch Schulerziehung zu normalen Men— fen. | 


| &3 gab eine Zeit mo das Motto der! 
|Munitionsfabritanten mar: „Der 
Handel folgt der Flagge“. Dies lieh, 
bie fommerziellen Intereffen der Bun: | 
beöflotte folgen. Uber „Neue Verzi 


dab fie zur anfitrengender Arbeit ungeeignet find. Män- | hältniffe erfordern meue Schlagworte”. 
‚ner diefer Art und Invaliden, Krüppel und Nerven: | Heute heißt es: „Die Flagge folgt ver 
'franfe, die nad) dem FFriedensichluß beimfehren, werden | Rapitalsanlage.“ | 


Mir mollen unjere Bürger im Au?- 
nd befhügen. Sicderlih! Das ilt 


Weltkrieg wird für es ſchreckliche Folgen auch in unſere Pflicht und Schwdiof-" nn! 
iıtung herbeiführen, die jih am berhängniß- | 


wir unfer Anjehen und unfere Würde 
bei den Nationen der Welt aufrecht er: | 


Mineralien ift höchft ver- 


| zweifelte 


Abendpoft, Chieage, Montag, den 23. Oftober 1916. 


-— 


Seide als Wurithant. | 


| Die Rheinifch-Weftf. Zeitung macht 
von einer Neuerung Mitteilung, die 
im erſten Augenblick faſt wie ein Scherz 


aus der Sauregurkenzeit anmutet, die 


Tatſachen entſpricht. Es handelt ſich 
nämlich um ein Verfahren, die Hülle der 
Wurſt, die bisher aus Därmen beſtand, 


unſerer Bürger unſere einzige Auf— 
gabe wäre, dann würde es keine 
„Srenzitreifzüge”, keine „Mobiliſi— 
rung“, kein „Kriegsgerede“ gegeben 
haben. Jene Wolken würden ſich nicht 
zuſammengezogen haben, die heute ſo 
manches amerikaniſche Heim verdun— 
eln. „Kapitalsanlagen“ ſind heut— 
zutag beträchtlich wichtiger 
„Bürger“. mmen t 

Diefe ameritanifhen Befiger von! Der Fr. ftelit 1 — 
Kapitalsanlagen in Mexiko — Mil- außerordentlich feines, aus Gregeſeide 
lionäre — brauchen heute jedes ihnen 
zur Verfügung ſtehende Mittel — ihr 
Geld, ihre Zeitungen, ihre Journale, 
ihren politiſchen Einfluß, ihre „dunk— 
len und verwickelten Wege“ — um ein! 


land bezogen wurde, durch Seidenband 


wurden Verſuche unternommen. auf 


welchem durch die Behandlung 
Fleiſchbrühe unter Verwendung 
Zuſätzen, welche 
Einſchreiten in Mexiko herbeizuführen. Ben, bie — —— —* 
Inle wenion dedeutet Kriege Krieg Wurſtinhalt vor dem Ki ws R bleiben 
bedeutet Blutverluft und Tod Bei gemöhnlichen Rob] | 


| hüten, fie mitzueffen, denn der Genuß | 


Gelelfhaft Erholung. 


— —— — — 


Todedanzeige. 
Freund und Bekannten die waurige Nach— 
richt daß mein geliebter Gatte und unſer Vaker 
Wilhelm Gehler 
am Samstag Abend nah furzem XKeiden imt | 


» 
en 


23 | 


ih alles’ ab 

Und wenn ih ausgehauder, 

Co [hart man mich in’s Grau 

modi 


Todesanseige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
richt, daß unſer geliebter Vater. 
ter und Grobvaäter 
Ferdinand Sengſtock 
(Gatte der verſt. Adolphine Sengſtock) im Alter 
bon 80 Jahren und 27 Tagen am 22. Otto— 
ber 1916 ſelig im Heren entfchlafen iit. Die | 
Deerbinung findet jtatt cın Mittwoch, den 25. | 
Ottober, um 2 Uhr Nachmittags, dom Xratier: | 
baufe, 5135 Weft 24. Place, Cicero, Ill. mit | 
Antomodilen nad dem Koncordia Gettesader. | 
Um Stille Teilnahme bitten die trauernden 
un ana | Hinterbliebenen: \ 
115,535,350 | Werner und Dtto Sengſtot, Söhne. rau 
Emma Begitſchlte, Frau Paulina Polege, 
Fran Ida Selig, Amalie und Martha Seng- | 
ftor, Töchter, nebft Cötwiegerföbnen md | 
Sropfindern. e | 


Ehriftus, der ift mein Leben, } 
Eterben ift mein Gewinn, 
Term tie Ich mid eracben. 
Mit Freud fahr ich dabirr, 


rn 


Nadı: 
Schwiegerva⸗ 


.$1,057,770,000 | 
321,302,500 | 


143,446,000 | 


— 
—— | 
TFamilientrauer 
! haut | 
Sonderrechte beuten uns hier in den 
gewaltiger Ueberfäjuß verbleibt. Son: 
damit er noch mehr Brofite hereiit- jeins „Gefelfcheft Erholung“ verfam: 
verfprechen die größten Erträgniffe. |einer Einladung foigeleiitend, dem Ge- 
die großen Vrofite aufrecht zu erhal- | == 
unter leiten XZeute, wie die Arbeiter | 
der DBedrüdung und WMusbeutung | 
. II89 und 61 Ost Monroe Sir. 
derrechte bemühen fich heute, Die) re 
marſchiren und dort ihr ZXeben her: | 

Alter von 55 Yabreır und -9 Monaten felig im | 
minen und Stonzejlionen vollwertig | Radmittans, vom Ixranervanfe, 2029 Aelt 

teroliebenen: 
Me hört Merifo? 
em gehört erito⸗ Arthur und Lillie, Kinder. Gerge Harrington, 
es handelt ſich um Dollars, on meinem Ichweren Zeiden 

Vo ich bisher geſeſſen, 

nah ber Nationalität der Beliger.| <o irete ia dann binaus, 
18. Sult 1912, entnommen, und vom | 
folge, „al3 Bergiverfsingenieur iväah- 
foorben bat.“ 
Franzoſen ... 
793,187,242 

Erinnert Euch  dieier Ziffern. 


| eif .. di — £ 
a | ie Herftelluna diefer Wurft= | 
und unbefchreibliche | en ——— — = die aus | 
Schreden. Und wofür? Für Profite! i 
Für Brofite von Sonderregten! 
Der. Siaaten aus. Und Sonderredte|yin, 
berdienen foviel Geld an uns, daß ein| 
derrechte, ſtets unerſättlich, wünſchen | 
diefen Ueberfhuß am Werte zu fehen,| Die Damen des MWohltätigleitäper- 
bringe. Schwäche und unentwieelte |meln fi morgen Nadhmittag 1 Uhr 
(und noch nicht ansgebeutete) Länder !an Arthinaton und Homan Xbe., um, 
Deshalb eriverben Sonderrechte eine | Thäft von Sears & Roehud einen Be: 
ausländiihe „Konzeilton“. Ilın aber |fuch abzuftatten. 
ten, it e3 mitunter erforderlid zu 
Gewaltmaßregeln zu greifen. Mit-— I ni ung 
® 
in den Bergwerfsbezirfen in Colo- | ° 7 
tado, Michigan umd Weit-Virginien,! A, i 
Widerſtand. Schnellfeuergeſchütze be— ge 
herrichen dann die Sadjlane. Son |__tuwlien Badeis us» Diimisen Mad 
öffentliche Meinung fo zu geitalten. | 
daß „unſere Jungen“ in Mexiko ein⸗ 
geben müſſen, auf daß die Garantie A Bart 
£ ; of dern entl e ſt. e Bee 
der Bundesregierung dieſe Gold: | Kar am armen, det 2% Dtftoper, mm 3 Lidr 
ST. — Ztr., mit Autos nach dem Concordia Gottesadger. 
macht md den Brofit der Sonder- | Im ftitte Teilnahme bitten die trauernden Hin 
— Icharitaff 
rechte Ficheritellt. | Sriederide Gehter, eb. Gaude, Gattin. Fran | 
em ge | Karolina Harringien, William, Alma, Walter, | 
hört es in Wirflichleit? | Sipmiegertoyin, nebit Enteln, 
Lapt uns einige Zahlen prüfen, | um babe ich ansnelitten | 
— Kun werde ich dahin ſcheiden, 
Millionen von Dollars. Und ſie We iw fanır ewig, bleiben. 
erweiſen den Reichtum Meritos | Iſt nit Mein redtes Haus 
Wenn mein Ziel iſt ausgemeſſen, 
Sie ſind dem Konſuarbericht der Ver. 1 was ich bier nebraude, 
einigten Staaten Nr. 168, datirt den| g 
Konful Marion Leicher von Chihua-⸗ 
hua, der dem SKonfularberichte zus | 
| 
Ben | 
rend eines langjährigen Aufenthalts | 
in Merifo fi große Erfahrung er- | 
| 
Amerlläner. .sinssesi | 
Englänger ... 
Merifaner | 
Andere Nationalitäten | 
I 
Welche Gründe au) vorgebradit ver: | 
on | 
| 


den mögen, ein Einfchreiten der Ber: | 
einigten Staaten in Merifo zu redt- 
fertigen, haltet feft an diefen wid 
tigen, auffälligen Tatjaden: 

Amerifanithe Finanziers 


modi 


Todesanzeige. 
N ‚Freunden und PVelannten die traurige Nach | 
mehr Geld in Merifo angelegt als! sibr, bab meine geliebte Gattin, uniere liche | 
. a — ee Mutter, Ehwelter, Tochter ıumd Schtwiegertodter | 
die Merifaner ſelbſt — $264,582- Ion Weller, geb. Weist PR 


' 
| 
I 
758 mehr! | seftorden ift. Die De ng fü 
IX U: | geitorben ift. Die Veerdigumg findet ftatt am 
| 
! 
| 
| 


haben | 


. Amerifaniihe Kapitalsanlagen om Tramergaufe 1018 m Ksiumeltee Moe mis 
ind die größten in jenem | na ber St. Jobns co. hutb. Siehe, Ge Houne 
lichen, viel-regierten Lande. | Bios nach dem Concordia ricdbet, E um Kitie| 

Dieſes amerikaniſche Geld iſt * | EEE trauernden SHinterblickes | 
Eiienbahnaftien ımd Obligationen, ; Rudeipd Meier, Gate, Nuteiyh, Adelgeid, 
Nationalbonds, Viehmeiden, Schmelz: | 
werten, Holzländereien, Del, Gummi, | 
Verfiherung und fjonjtigen Inter: 


Arthur, Otto und Wal, siinder, Mrs. | 
PBanl Tueifel, Wird. Henry Terganbde 

nehmungen angelegt. Hier find einige | 

weitere Zahlen: | 


Yiırd, Kohn Uden, Schivciiern, 
Bahnaktien: 


Vater. 
Merxikaniſcher Beſitz ..... $125,440,000 
Amerifanticher Befib ... .$235,464,000 
Bergiverfe: 
Merifanifcher Beite 
Amertfanifcher Beltz 


unglück- 


bitten bie 


und | 
Ghas, Wolbt, | 
Friederica Meller, Swiegermutter. 
modi 
Todesanzeıge, 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß mein gelicbter Gatte und unſer Vater 
Garl Riefitahı 
am 22. Ditober 1916 im Alter von 74 Jahren | 
geftorben ift. Beerdigung am Dienstag, den 24, 
htober, um 1:15 Wadmittags, dom Trauer: 
haufe, 10850 State Str., ans nad der dentfchen 
lutheriſhen Kirche, 113. Str. und Edbroole 
Abe. Beiſeßung in Detroit, Mich. Um ſiille 
Teilnahme bitten die trauernden Hinterbliebe— 

nen: 
Chriſtina Riefſtahl, Cattin. 
Rieffſtahl, Söhne. 


7,500,000 
...9223,000,000 
Eifenbahnobligaiionen: 
Merilaniſcher Beſitz 812,275,000 
Amerikaniſcher Beſitz 3408,926,000 


Guſtav und Otte 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß mein geliebter Gane und unſer 
Vater 


Zu r a Nach⸗ 
Staatsſchuldſcheine: auter 
Derifaniicher Belib $21,000,000 | John Steinmuelier 
ER Lay $ 8790 f ui u s . — 
Amerikaniſcher Beſitz ......352,000,000 geſtorben iſt. Die Beerdigung findet fſtatt 
Donnerstag. den 26. Oltoher, um 2 Uhr lach: | 
mittaas, vom Zrauerbaufe, 3454 Hallted ! 
<tr., aus mit Wırtos nah Dalwoor. Im ftille 
Teilnabme bitten die trasternden Hinterbliche: | 
I non: 
Mary seinmueiler, ach. Echsuring, Gattin, 
Mrs, Louife Diiller, John und Ernit Stein» 
mueller, Kinder. 


amt | 
Schmelzyütten: 

Mexikaniſcher Beſitz $7,200,000 

Amerifanijcher Befiß .....$26,500,000 


Holzländereien: 
Mexikaniſcher Beſit 
Amerikaniſcher Beſitz 


$5,600,000 
58,100,000 EEE TEE ET ——— 
: | Todesanzeige. 
Freunden und Beiannten die 
richt, daß unſer lieber Vruder 
William H. Francis, 
| (Zobn_der verit. Fredericka Karnatz 
[u “ Ssahren geftorben ift. Die 
* „findet ftatt am Mittwoch um 1 Uhr Nadım.. | 
...98550,000 | vom ZTrauerhaufe, 2424 CSouthport Mbe., mit! 
815,000,000 | Nutomobilen nad Concordia. Die trauernden | 
. Hinterbliebenen: 
Gummi: ez335* Marhiida Mattid, Alma Bullech 
.. er 12... Ka 1 Mm J wiftor 
Merxikaniſcher Beſitz ....... $1,500,000 ande Schneider ınd Adolph, Geſchwiſter. 


. R er 2 4 * ir modi 
Amerikaniſcher Beſitz ..... 815,000,.000 — 


Fabriken: 
Merikaniſcher Beſitz 
Amerilaniſcher Beſits 
Oel: 


traurige Naoch— 
$3,270,000 
S9,600,000 

im Wlter 
Reerbigung | 
Mexikaniſcher Beſitz 
Amerikaniſcher Beſitz 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten zur Nachricht, 
umer lieber Bruder, Schwager und Onlel 
Dick Cardſen 


* am =... Dltober aeltorbeg it. Ta Begräbnis; ı 
In diefer Befigergreifung Meritos | Iiuper ital am Mitnwon. den 25. Oftober, um | 
44 ip TE “ . 53 - r % 8, bom Sein eines U ers 
eitens ameritaniſchen Stapifal3 Tun | 1844 : "31. Place, a8 mit utas nad ben 
den wir die wahre Irfache, welche den | zualeneim Friedhof. Die irauernden Stnterblie: | 
Frieden zwiſchen Mexiko und den ang Cordien Bruder. „gotanne Geroten, | 
nit m & \ A „| Zemwänerin. Herman Cordſen, Neffe. ertha 
Vereinigte n Staaten bedroht. Antec) Saunen, — —— | 
rifaniiche Slapitalilten maden ver: | —_—— — — 
Anſtrengungen, um die 
Landesflagge über ihre Kapitals— 
anlagen zu hiſſen. 

Jene, die Mexiko beſitzen, ſind es, 
die nach Krieg verlangen. 

= 0 — er... | peltorben it. Die 

Soll diefen madtvollen Intereſſen ziending. ben 24. 

* — a rhauſe, 
geitattet werden, ihre felbitfüchtigen |“ ante 
Pläne zur Nusführung zu bringen? | 


Verſicherung: 
Mexilaniſcher Beſitz 
Amerikaniſcher Beſitz 


82,000,000 


34,000,000 


W 


— — 


Todedanzeıye. h 
Plattdiitihe Gilde Leficrfon Nr. 9. | 
— Den Vrüdern und Schweſtern 
Earl von der Blattdittfhen Gilde Nefz | 
ferfon Nr. 20 die traurige Nach | 
richt, daß unſer Bruder | 

Auauit Wine | 
Veerdigumg findet ftatt am | 
Dltober, Nadnı. 2 Uhr, dom | 
4342 Lowell Ave, aus. ! 
Hand Hamer, Schreiber, | 


Todesanzetge. | 
— — — 
een nd DBelaunten die tramrige Nach: | 
richt, dahß meine bielgeliebie Schweiter 
Zelet die Anna Marin Dtt 
am Montag, den 23. Oktober, int Alter bon 42 | 


66 | Zabren Tanft im Herrn entihlafen ift. Weerdi- 
5 go u u t n g — ſt ie — | 


„» 


und zum arößien Teil aus dem Aus- ık 
| zu erfegen. Bereit$ vor dem Kriege‘ f 


| Bandftühlen aus Rohfeide ein Hohlge- | 
alg | webe herzuftellen; diefe Verfuche haben | 
ſich inzwiſchen vollkommen bewährt. J 


angefertigtes Gazeſchlauchgewebe dar, F 
mil 
von | 
die Zwifchenräume | 

| zmifchen dem SFyäden luftdicht verſchlie⸗ 


| Därmen, auch braucht man Ti nicht u | Ben, 


iſt der Verdauung durchaus nicht ſchäd⸗ 


! Tranergottesdienit | 


| Fran Bertha Schule, 


‚am Samstag, ben 21. ! | 
| Jayren janft im Herrn enıfchlafen Mt. i 
| erdigung findet ftatt am »ittwod, ben zu. 


| Gotte3ader. Um 1 
ı traucrnden Hinterbliebenen: 
| Ana Meifed, geb. Strenier, 


! findet ftatt am 


las Friedhofe. 


ſtille 


' ten ımd Rerwandgen imferen berzlichen 


am Grabe. 


| weife der Teilmabme wm 


Zum Bortragen! 


Dentfcher Humor in Rocfie und Brofa, Preiß 50€. 


Bebnristagswänfge für 
eltern, Intel, Zante, 
Preis 15e. 


Vater, Mutter, Gro⸗ 
Baitor, Lehrer uim., 


Koelling <Klappenbach 


Deutihe Buhhandinng 


Wenn aber der Schuß | aber nichtödeftoeniger volltommen den Jetzt: 206 W. Raudolph Strafe 


nabe 5th Avenue. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſer vielgeliebter Sohn 
und VBruder 
Edward Ortmann 

nad langem Leiden am 21. Dftober im 

Alter von 25 Sabren 11 Monaten md 10 

Tagen felig im Herrn entſchlafen iſt. Die 

Veerdigung findet ſtatt am Dienstag, 

dem 24. Dftover, vom Iranerhaufe, 3625 

Leaditt Str, um 1:30 Nachm., mit 

"108 nach Concordia Sottesader. Um 

ftille Teilnahme bitten die trauernden 

Hinterbliebenen: 

Anauft ı. Ira Orimann, Eltern. Anguft 
Irtmann, Yruder. Emma Hoht, Lizsie 
Smith, Jpa Kramp, Schweitern, Ada 
Ortmann, Schwägerin. Frank Hont, 
Herbert Smnith, Charles F. Kranmp, 
Schwager. Lizzie Lawrence, Coufine. 


ar 

In aut warft du für diefe Welt, 

e Drum wurdeſt du abgerufen, 

a Ei' noch der Kummer dich entitellt 

J Und Leiden dich beſuchten. 
Im Himmel iit dein Baterland, 
Hier Fonnteit dir nicht acdeiben 
Trirm vief Did Gottes Bradenband 
So früh zum Engel Reiche. 

Dr 3 


— — — — 


Tobesanzeisge. 
Freunden und Belannten die raurige 
Nachricht, daß unfere liebe Mutter und 
Schwiegermutter 
Lena Ahlers 
Oftober 1016 felig im Herrn ent⸗ 
fhlafen ii. Die Veerdigimg findet Tail 
am Dienftan, den 24. Eltober, Yaanti 
tags 2 Uhr, bon N Rirchers 5358 
pelle, 1628 R. Vallted, „mil Auto⸗ 
nach den Montroſe-Friedhof. Im ftille 
Teitnunme biften Die trauernden Hinter⸗ 
bitebenen: . 
Emil mid Henm_ Nilerd, Söhne; 
GEmig Ahlers, Schwiegertochter. 


am 19, 


ty 
xzil,, 


Frau 
amo 


— — — 


Todesanzeirge. 
ie traurige Nach 
Bruder 
Witliam Eger 
im Alter von 25 Jahren und 41 ‚Monaten am 
Sonntag, den 22. Dltober, um 5:30 Nadm. ii 
feinem Heim, «659 Halften Eir., geltorbent 
ift. Begnräbiais am Mittwoch, den 25.*Qulobe: 
für die Ramilie int Italıer- 
Uhr, Freimanrer-Zeremonien 
kafonic Hall, 65. und Halited 
tr. um 2 Uhr. Peordigeng auf dem Zaldheim 
Friedhoſ. Um frille Teilnahme bitten Die 
trauernden Hinterbliebenen, u 
3 md Anna Eger, Gitern Mrs. Anne 
u ‚Bra. Lena Diilendet ımdb Charles 
ger jr., Geichwilter. 
Denver, Eot., Zeitungen biite 


P. 


baufe um 1 
der Vonledard 


au foviren. 
mo! 


— — — 


esanzeige. 

Freunden und Betannten die traurige 
richt, daß unſere liebe Mutter 

Albertina Erdmenn 

im 85. Lebensjahre entiölaien ift. \ 
sung findet Halt an Phitttvoch, den 2. Zftober, 
um 410 Unr Vormittags dont Trauerbau'c 
46524 &. Fairfield Mve,, aus nad der sriedenz; 
firde, 43, Str. und California ide, dam mit 
iutichen nach den DBethania Gottesader, Um 
ftille Teilnahme bitten die trarernden Hinler⸗ 
bliebenen: 


Tod 


Die Beerdi— 


Frau Amelia Sqhmidt, 
Frau Loniſa Escudier, 
Ker⸗ 
most 


ran Ida Baba, e Ese 
X Ednard Erdmann, Sohn. Neoſt 
wandten. 


Todesanzerge. 

Freunden und Belannten die traurige Tas 
richt, dab meine gelichte Toter, Schwetter 1: 
Schwägerin 2 

Barbara Neiies 
im Wler von 3% 
on; v * 
nie 


— 


_ 


Ditober, 


Tranerbanie 
. Atpbonins 
Bonifazius 
bitten di 


um 8:50 Morgens. vom 
1334 Yarry Avde., aus nad Dev 
stirhe und bon da nam dent 
stille Zeilnabme 


tober, * 
t. 


Mutter. Schweſter 
Jacob RNeifes, Bru 


M, Martina, Zchwelter.» ea 
mo 


der. Killie Neties, Schwägerin, 


Todedanzetge. 
und Velammten die traurige 


Frennden Ntad 


| richt, daß mein geliebter Galte und unſer lieber 


Baier i 
Sohn N. Winzet 
ir feinen Heim, 4342 N. Lowell 
tan, den 20, DOftober, tm Alter 
im Herrn fanft entf it 
Dien: 
Nachmittags, Por 
nach der St. Iohammes Ktirde, Montrofe nat 
Wilmarfee ve, und von da nah dem St. Lu— 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Meyer, Gattin. Weta 
Ella Brecih und 


Ave. am Arci- 
bon 59 Jabr: 
Die Veerdigumg 
ı 24. Tftober, u 
Trauerdauſe aus 


1:30 Uhr 


Carolina Winzet, aeb. 
Ehrhardt, Anna Tecert, 
Grace Binzet, Hinder 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
tie... daß ımiere geliebie Mutter 
Magdalena Miller 
em 20. Dltober tur Wlter bon 81 Jahren getor 
ben ijt. Die Beerdigiumg findet jtatt am Ziens 
tag, den 24. Oltober, Nadmitians 1 Uhr, dont 
ZTrauerbaufe, 1004 Canalport Ave, aus na 
der ed. Jutb. Bions Kirde, 19. ımd Peoria Ei: 
und bom da mit Autos nah Graceland, Unt 
Teilnahme bitten die Iranernden Hinter 
bliedenen: 
Karl, Liszie Kivettte, Anna Yale, 
Edward und Alderman Herman E. 
Kinder 


George J. 
Miller, 


— — — 


Dankſagung. 
Hiermit ſprechen wir allen Freunden, Bekann— 
F ee} 


aus fitr die aahlreiche Zeiinabme, wie aud die 


ſchönen Blumenſpenden beim Begräbniß unfer« 


vielgeliebten Gatten und Baters 


Foachim Moeller. 
Beſonders danten wir dem Herrn Vaſtor Rel— 
tig fir ſeine froſtreichen Worte im Haus un 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Friederiee Moeller Gattin, 
nebſt Kindern und Verwandten 
Dankſagung. 
Dem Schwäbiſch-Badiſch 
wir unſeren heralichſten D 


en Frauenberein ſagen 
te die vielen I 
rvontmte Yinzjmi 
lung de3 Sterbeaeldes umiferer lieben berfiorbe 
nen Mutter 
Linde Kapmeher. 
GEbenfall3 allen unteren a 


A 
zami, 


dere 


Familie Kapmeyher. 


Zur Srinnerung 


Todestag unſeres Sohnes und 


an den 
Bruders 


lieben 


Herbert Glowinke, 
welcher vor einem Jahre, am 23 
von uns geſchieden iit. 


Oltober 191 


Ein liel 


wWardems 40 


es gutes Sohnesberz 
früh begraben. 
Wir fühlen es mit tieſem Zchmers, 
2 wir verloren haben. 

t btühteft und verwellteſt 
er Roſe gleich, die war 
o edel, fanft und gut, 
Die nun im fübler Erde rnbt. 
Gelicht, beweint und unbergelien. 
Isenn Liebe fönnte Wunder tun 
Und Träiten Tote tocden, 
zo würde Dieb, geliebter Soh 
ie Erde nit bededen. 


T 


Gewidmet von deinen dich micht bergeifenaen 
Eltern, Schweſtern und Bruder. 


Zur Erinferung 
Mit Wehmut und Trauer gedenken wir heute 
des Todestages meines geliedten Gatten und 
unteres Baters 


Sammel Rieptiich, 
der ı3 am 25, Tftober 1914 fo vlöglich durch 
den imerbittliden Tod entrilfen wurde, 
Geliebt, beweint und undergeffen bon 


Gattin und Kindern. 
— — 


— — nn u — 


Wurz’n Sepps 
Originale haieriſche Birtidait. 


715—17 NOR TH AVENUE. 
Jeden Abend und Sonntag Natımttian 


KONZERT 


Münchner Kühe. 
Eomntagd den 4 pr an 10 Gen:d «Wunieik, 
Ap ſamodo⸗ 


ö— — —ñ— — — —— 


Biedermann's Kaffee 


Deunch Ameritdaniicht Firma 


Soc, James ©, Dtt, G. 53. m. Ein jedir Deuſche liebt guten Anftee. 





LO BAR A 2 TEH N ERs 


—I AVEsand PAULINA ST. 


Wirklich grohe Wer! 


Es würde unmönlich | fein, beſſere Schuhe für dieſen 


Preis zu offe 
Fatent Golt vo. für $1 
Tamen, nur. 
Yüs geniterte "Emupe ° 61 
für Damen...» 


Front Gore —S $1 


eriren, le 


für Zamen 
Wei; geiü tterte Schuhe $1 
Faney ———— $1 

pers für Dame 

<ammeı . Smube für 

Damen für. 

Blur Galf Shune iur si 

Lonferbine Gatt- Sande 
ee 

Die Wahrheit über dieie Artifel tit, 
dat es wirflime 52.00 nm. S2.50 Werte 
$2.00 Bett:Blantets, extra grone 
doppelte Blankets, entweder grau od. 
lobiarbiw, mit jehr hubichen voic » 
blauen Borders — Tchwerec 
„Near“ Wolle Fintih 


für Damen. 
Damen, für.. 
für $1.00 iind, genan wie wir jagen. 
fpeziell für 


—— — 


. Crown 


Eurer 
u. 
Toypeliihigläter 
Augenglaſeroutzer frei, eis 
neriei ob hr Eure Glaſer bier 
getauft vder er: rt: a, 


82.00 Muſter⸗ 


Union Suits 


Männer, 


Fure 


"Anpati en 
Frei! Sarauben 


geliefert, 
tirt u. 


für 


Aus 


wahl von die * 
ſer feinen Var 


tie ſpeziell 


Gold 

geiitiite 
Augenglärer 
#1.50 bis 


3.50, 


zu 


jegt 
Kriiter Linien 
Zarr G0e, 


Konſultation rei. 


Groeeries 
Chotolode Walter Baters 
German Sweet, Vſid. 8 
Stüct für. Ic 2 


Dutter G iain Greamers— 


reich, ſanig und 37 
ſüß, Pfund... ..... c 
New Century Mehl 
Faß, zum Vreiſe 2,: 35 
4 
Ian teden. Aunde 
Blackeue Die —* 


bon. 
Dfenpolitur, per 5c 


10c Viücie 
(2 au en 
Inder, veiniter ABannlitter, 
mit 2 fo. stafie 
oder mebr 
10 Pfund für..... 


Pfund 
Vort Go 


Yanıb Ghops, 
un 


* 
Pfr — 
dire 


Swilts 


rar 
peu 


rund 


ißbrand. 


Großer 


Wird in der Ansitellunn von Wirt- 
Ichaftölizenien netricben. 


Scheidung ohne triftigen Grund, 


Sonderbare Eutſcheidung des Kreisrich 
ters Thomſon; von 
Folgen. — Der Nachlaß der 
non Otto Young und von Morriſon. 


hva 


Der Zined des Yizensgejeges Mi 
daß der Wirtfhaftsdetrieb nur achtb 
ven ge bon folcher Karatteritärte, 
daß ſie allen Verſuchungen widerſte 
hen, übertagen wird, erklärte heute 


Angenſpezialiſt. 
rüber bei 
Wicbuldis, 

bei = | 


Moeller 
Bros. 


* 


Bu Ste 


Veal Chops, 


a 


2i&c 


E —* * > 


E —— 


ds 2050 


9 
e 
’ I\ 


I 
I 
If 
I 
I 
| 
| 
' 
| 
\ 


| Doll 


anzusehen und 


l 


! 
\ 


unberedienbaren | 
Wittve | 
im Haufe 1502 
7T 
durch 
ſcheinend weſentlichen Grund von Ja 
itob 
nographiſche 


Ehe 


Kreisrichter Baldwin gelegentlich einer 


Verhandlung wegen Gerichtsmißach 
tung gegen den RechtsanwaltGallagher 
als Beſitzer des Hauſes 1920 S 
baſh Ave., in dem 
eine Wirtſchaft betreibt, deren Lizens 
auf den Namen ſeines Schwagers Ja 
kob Wolfſon ausgeſtellt worden iſt. 
Im Hinterzimmer der Wirtſchaft be 
trieben Dirnen angeblich den Gimpel 
fang, und Samuel P. Thraſher, 
berufsmäßige „Reformer“, hatte daher 
ein zeitweiliges Einhaltsverfahren ge 
gen Galagher erfolgreich durchgeſetzt, 
dieſes ſoll aber von Gallagher miß 
„achtet worden jein, und daher ftand er 
beute vor dem genannten 
Thraiber wies auf den lUmftand 
daß der eigentlihe Wirt nur 
Mühe zu ermitteln gemweien 
während da3 Gieh 
nug laute. Der Richter ließ Das 
der einen Beamten des ftädtifchen Gin- 
nehmer3 holen ‚und Diefer teilte 
mit, daß irgend jemand ein Gefuch um 
eine Wirtichaftölizens einreichen Lünne. 
Bebingung für die Gewährung der Xi: 
zens ſei, daß zwei 


hin, 


ſei, 


ihm 


43 


achtbe 


| einer 
tan, ihm auch noch $125 fiir die Be 
id MWurs | 
Sojeph Friedmann ! 
| ſtattge 


laſſen, weil ſie ihm nicht mehr geben 
konnte 
der 


Liebe ſei keine Rede. 
Fannies Bruder, bezeugte, daß der Be— 
klagte ihm gegenüber 
ſchung 
Richter. Ausd 
ſprach ber 
mit | Hl 
8325 zurückzubezahlen. 
doch klar ge— 
I Ita ıthias 


ıNähraeld, $60 den Monat, 
und Tag ſchuld 
ıre Bürger Tich! 


für den guten Ruf des Gefuchitellers | 
berbürgten und die Polizei die Uusitels 


lung der Zizens empfehle. Ein Yizens 


beamter jtelle auch regelmäßig Erfunz | 


und auf feinen Bericht 
Genehmigung ber 


digungen ein, 
hin ftüße ſich die 
Bolizei. 

Der Richter beauftragte den We 
amten, zu ermittelt, wie der Xizaıs 
beamte die Ausitellung der Nizens 
am Wolfion empfehlen Konnte, 
dieier doch rein garnichts mit demt 
Mirtichaftsbetrieb zu tun habe, So! 
he Gepflogenichaftten follten um 
bedingt beieitigt werden. Wallagber 
serfeidigte Fih genen die Anichuldi 
gung der Gerichtsmißachtun 
Begründung, daß 
ohne ſein Wiſſen und ohne Vorlegung 
von Beweiſen erwirkt worden jet, 
außer den beſchworenen Ausſagen 
unbefannter Spigel, 
TIhreaiber Bewerie verlangt, 
wendig Seien, mn unter den Semein 
Ihadengeict Friedmanns Bactver 
teaa löjen und ıhn berausiogen au 
fönnen, er babe ite jedoch nicht erbal 
ten, und ibm jelbit jet von den 
Gängen in dem Sinterzimmer 
Birtihaft nichts befannt 
Vebrigens fei das Geſchäft jetzt un 
ter neuer Verwaltung, und der 
gegenwärtige Leiter habe ihm einen 
anſtändigen Betrieb verſprochen. Der 


der Einha altsbefehl 


die e not 


* 
Var 
St 


der 


Richter Gielt Sallagber nicht fiir ganz | begciabitiihe 


ſchuldlos, verſchob den Fall gber umt 
eine | 


zwei Monate, weil inzwischen 
Enticheidimg des Appellhofes 


“ir 


über 


Dr. 


tg mitt der | 


Gr babe von | 


aaweien. | 


wie 


daß es wirkliche 32.00 und 52.50 Werte 


| warten 


Schlechter Aten 


3 


auendpott, iz weontan, den 


Anna Eltfabet Noung, Wittive de3 
Großkaufmanns Otto Moung, und 
von Charles E, Morrijon, Eigen- 
'tümer des Worriion Hotels, Nord 
ı Eharf ımd Madtion Straße, hinter: | 
legt. 
$1,000,000 in Yahrbabe, quten | 
| Wertpapieren, ferner das Wohnhaus | 
ı 2032Calumet ve, und den Grund 

ſ und Boden, auf dem das 

p Nellar aa | Anner Hotel jtebt, Eite des M icbigan 

€ 

außer 
benannten Sotel 


Morriſon hinterläßt 
nach ihm 


wir ſie offeriren. 
Lelonr Galf Schuhe für 
Knaben, für 


Little Gents Schuhe 


Smune für Madden — 81 
81 


fü B. .. 
Shupe für Kinder — 
irre ... 
Speziell Granc md 
ihwarze Fila » Slipper 
für Männer u. Damen, 
Filzſohlen — alic Gr: 
Ben, bis 1 — (Ein 


Laar an jeden 290 


Kunden, Paar, 
Artikel 


darunter 836000 in 
Kriegsfonds. Das Hotel hat befannt: | 
lich ſein Bruder 
es ar den Amvalt James Ward itber- | 
tragen, angeblich geichenfweiie. 
Geographie ihmadı. | 
Jakob Klupinsky hat heute auf 
Scheidung von ſeiner Marianka ge— 
klagt, die er am 3. Februar 1904 in 
Tulißkow, „Kaiſerreich Polen“, ge 
heiratethat und die ihn am 10. Juni 
1909 verlaſſen haben ſoll. 
Klageſchrift hat natürlich ein Anwal 
angefertigt. 
——— ñi7 
Harte Nuß. 
Wie iſt Poliziſt Gelouſe Doucet zu ſeiner 
Schußwunde gekommen? 
Auf der leeren Bauftelle Nr. 3191 
DIE 95. Straße, ungefähr 25 Fuß von! 
| der Straße entfernt, wurde heute! 


Die Wahrheit über Diele iſt, 
fit $1.00, find, genau wie wir ingen. 
2.50 Svpitzen Gardinen, 2 bis 3 Yds. 

lang, feine import. ſchott, Fil let Nets, 
feine Shadow Spitzen-Gardinen, 


oder Ecru, oder Nottingham 
Bruſſels Eifekt, 12 Point * 90 
Gardinen, für nur... 
82.00 
Coats fürMän 


und 


weiß 
fein e 


Sweater 


Glaͤſer. 
Zprings / 


AEmeN- | 
1— 


Maſſiv 
auidene 
Augenläſer 
81.00 bis 
26.00 | 


Goit Sin a⸗ 


mit 


Kragen. 


ner 
ben, in Kenſington und Nr. 5172 
Robey Straße wohnhaft, mit 


* 
1 
Shawl 


faſt alle Grö 


aufgefunden. Im 

Hoſpital, wohin der 
dete gebracht wurde, ſtellten die Aerzte 
feſt, daß die Kugel bis dicht an das | 
Gehirn gedrungen und für fein Auf- 


Weit 


Ben, 


m Grau, 


Linien im eriten 
Tahr igei getauich 


Koniuftation frei. In Doucets Tafchen fund man feinen | 


| Dienftrevofver, der noch alle Watronen | H 


enthielt. Die Polizei ifi der m. 

Lilöre daß ein Mordverſuch vorliegt, 
Sleihe Lid Oudenpei ‚aber troß lofort angejtellter genauer | 
Unter ſuchungen 


ats 25 ine Whisley — 
Ic Dart. 69el 
M 3 —8*8* andig im Dunklen. | 
srundb, im Ddrab S° 
19 { uuftochienee larse IC |, Die Detektives, die an dem all ar: 
4 Old Sunny Brook, im Soli 


Feiner taliforwiicher. 

Dree |beiten, find der Ansicht, dap Doucet, | 
am auf Flaſchen gezoöogen 
oder alter wichraper wei der erjt jeil einem Monat der Wache! 


meh Bourbon, 69 
ver Flaſch ce 
— mi a pe “iristen 


reamlar 81.00, per ‚38 
volles — — 


1.25 
mer 


volles 


ſchoſſen wurde, ſind ſch aber nicht 





IC 
Briefet } N c im | 
Wiener Giport over Un ‚cheatt handelt, oder ob Doucet im| 

rg —— " Ge | Rampfe mit Verbrediern 
wurde, ehe er Gelegenheit hatte, 


riste, für.. 
— ſeiner Schußwaffe Gebrauch zu ma: 


Verantwortlichkeit F Per 
das Weich zu er 
monad) der Beltiger eines | 
einen Semeinichaden erflärten 
dieſes ein volles Jahr lang 
noch ſo geſebmäßigen 
verwenden darf, 


könnte der 
oucet kürzlich 


Für erſtere Annahme 
Umſtand ſprechen, daß D 


DD 


yeitger und über 
iſt, 
für 

Hauſe 


2 ır 
ö fein ee 


berite und nun, weil er dem Gefindel 
follte. 
gegenüber 

dienſtlichen Angelegenheiten, 

Polizei will 


geſchafft werden 


Dar nad) | feinen Kollegen 
richt vieler Richter de3 SKtreis- und 


w 
uperiorgerichts „Konfiszirung” 
yr Gigentum 


Er fprad | 
nie bon 


ıl 
Daran f 1rr 
a) (drdi 
Yin 
/2 
(lin 
ohne 


daher 


S 


jetzt ſeine Frau verhören, 


zuſehen verfaſſungs ihr Gatte 
widrig ſei. Feinde hatte. | 
Sonderbare Entiheidung. | An ber anderen Seite der Straße, 
zaıny Papilansiy, Dienitmädchen |enidedten die Deteftives eine Blutlache 
St. Louis Ave., wurde und fanden 
Thompſon heute ohne an— die von einer Kugel durchlöchert war. 
Die Kugel wurde im Mützenband ge— 
geſchieden. ſte- funden und nach der Wache gebracht, 
Verhandlungsprototoll wo man jetzt feſtzuſtellen ſucht, ob ſie 
wenigſtens keinen. Die Frau aus einem Dienſtrebolver 
aus, daß der Beklagte ihr die 
verſprochen falls ſie ihm 
*5200 für die Miete und Einrichtung 
Wohnung gebe. Sie habe es ge: 


irgendwelche 


Ru ıer 


mr 
Pa 


us 


D 


— 


vilansky 


nennt 
ſagte 


m DAT] 


habe, an der GSielle, wo fih die X lutlache 
befand, angeſchoſſen wurde und nach 
dem Gebüſch taumelte, oder daß noch 
eine andere Perſon verwundet wurde. 
ſtreitung der Hochzeitskoſten gege ben. | = 
Die Hochzeit habe am 9. April 1916 leinem Vorgefegten Urlaub, um feine 
funden. 
ehr Geld zur Bezahlung einer 
potbet aefordert und fie jofort 


r 


tm 


‚aud) gewährt wurbe. 
daß ihm unterwegs 


5s iſt möglid, 
Seinde auffauer- 


Hy⸗ 
ver⸗ 


Emma Schwab bezeugte, der 
Betlagte habe ihr geſagt, daß er Fannie 
nur ihres Geldes wegen heirate, von 
Joe Grozinst 


— —— — ⸗ — — 


Stellte ſich. 


Philipp Meszger beteuert, mitLichtenſtein 
c, Nord nichts au tun gehabt zu haben. 
: —— ya Aue Veittswache in den Viet— 


über Fannies Mittelloſigkeit hö 
3 höfen Steilte ſich geſtern Philipp Metz— 
Ausdruck gegeben habe. Und daraufhin ger — Böilinp 


Richter die Scheibuna aus 
l Pavilansky, Fannie die 


und befahl 


‚ Lichtenftein gefucht wurde. Mebaer 


Der aleiche Richter verurteilte heute 
Zatomsti, Beier einer Wirt 
am Broadivay, nahe Devon! pindung mit dem Whrechen fahndet, 
zu je Monaten Gefängniß, | befunden habe. Jnns wurde am Frei: 
jeiner gefchiedenen Gattin das tan Abend von Dr. Marvel un einer 
jeit Jahr; Shußwunte im Naden behanbelt, 
ig geblieben war. Zas | woraus die Polizei den Verdacht 
Iofort Berufung an, 
Strafpollitredung wurde da- | Moel, einem Schwager Lichtenfteing, 
verichoben. Laufe de Kampfes angeichoffen 
Großer Nachlaß. wurde. Metzger wird noch von der 0 
Bei Hilfrichter Breſtone wurden im lizei feſtgehalten. Er ſagt, er habe 
Nachlaßgericht heute die Inventä Inns, mit dem er in mehreren Wirt- 
rien des Nachlaſſes von 


TE —— 


in der Geſellſchaft von Thomas Inns, 


weil er 


kowski meldete 
und die 


her 


verzeichniſſe 
laſſen, und zwar auf Inns' Geheiß, 
der erklärte, er habe eine wichtige Ver⸗ 
abredung, und 
auf den Heimweg machen. Von der 
Mordtat ſelbſt will Metzger nur das 
wiſſen, was 

ser 


Keine Sapanerin, 


— ———— — — 


— 


Edwards Oliven- Tabletten 
gehen auf die Urſache und | 
bejeitigen sie. 


gezogen wurde, war eine Zlavın. 
Koroner 
Eu Unterſuchung 
wird ſehnell gehonen 18jährigen Mädchens vornahm, 
—— en) —— geſtern an der Archer 
abidnen verden degen“ blen Reim von llen aus dem Fluß gezogen wurde, ſtellte 
eingenommen, denen fie befaummi find. } feit, dat; Das Mädche n nicht, wie an— | 
nu’ — ve fangs angenommen wurde, eine Na- 


er nachhaltig auf die Einacweide 1d Yeber, 
> Au natürlicher zZütigfett au, reinigen 
Blut und fänbern allm ganze 
vn dnreiim igietten Zzie baben di etchbe 
efährli ie Stalonıel, aber 
Hu tvir fungen Desieiben, 


haßlichen 
tiltelin gewähren aue 

etten, aber ohne nun en 

je Kabmwirlungen irgend 


Dr, Edwards Oliven Tabletten, 
niiiiel für staluntel, lwirfen auf Die 
milde und find pofitib wirkſam. 

Leuten mil 


duch Dur LT, 


Das 
Einge 


su 
der Leiche 


ui * 
dr. Edwa wir 


Aich das 


dern zweifellos der ſlaviſchen Raſſe 
angehörte. Er iſt der Meinung, daß 
08 ih um einen Selbitmord oder‘ 


einen Unfall und nicht, wie die Polt- | 


vie dus To 


ſchädlichen 


elelerre Ben en 


merzen 
velcher Art 


over I 
| Die Berjönlichfeit der 
noch nicht feſtſtellen. 
— — —— 
einem Zuge der Illinois 
Zufammeniteltung, mit Olıvandı Zentralbahn wurde an der 48. Straße 
vermict. Ihe werdei ſie am ibrer Dliven | der 43jährige Farbige ®, Taylor aus 


Farbe eifennen, Nebmt eine oder Atwei jcd u 
Abend für eine \sode und deobantet die site | Bismard, N. D., i überfahren und auf 
ber Stelle getötet. 


una. 10c und 25c die Schadtel. Au allen Apo⸗ 
en. 


Toten lieh; fich | 


Edwaros 
ſeb 
die an 


und dem 


entdeckte die Dt ‚eite Uung 
hnjähriger Praxis unter 
Eingewude und veberbe 
begleuenden üblen Aem 


nauch | 
I 
I 


rden 


*Von 


Dr. Edwarbs' Oliven-Tabletten find eine rein | 


Frau Young hinterläßt rund 


Auditorium | r 
Boulevard und der Eongreß Straße. | i 
den R 
nebſt 
——— Grundſtück 871,000 in Bonds ufv., | 
| kanadiſchen 


geerbt und dieier bei N 


‚Morgen in mem Gebüfch der Pol gift h 
ıGeloufe Doucet von der Bezirlswache — 
Süon 
einer F 
Schußwunde in der Schläfe bewußtlos 
Pullman | 
Schwerverwun— | ? 

1 

| 


Ifommen feine Hoffnung vorhanden it. | 
a 


tappt | y 


borläuftg noch voll | % 


\äugeteilt mat, ans dem Hinterhalt ge- | 1 
‚flar darüber, ob es fih um einen Ra=!t 


J 
verwundet J 
bon |} 


a 9 
| hen. —3 


Laſierhöhlen in feinem Bezirk au fſtö— 


zu ſtark auf den Leib rückte, bei Seite 


und bie ® 


Entſchädigung um vielleicht von ihr zu erfahren, ob 
perſönliche 


die Mütze des Poliziſten,— 


— | BR 
| fiammt. | £ 
Man nimmt an, dab entweder Doucet | f 


Doucet erbat fich aeitern Abend von || 
Während derielben habe! frante Schweiter zu — n, der ihm | B% 


iten, oder daß er auf Verbrecher ftieh | M 
und mit diefen in einen Rumpf geriet. 'h 


der von der Polizei in Verbin-!E 
dung mit dem Raubmord von Louis! * 


ertlärte, daß er ſich am Freitag Abend F 


auf den die Polizei ebenfalls in Ver: W 


'fchöpft, dan er der Mann tit, der von‘ ; 
im | 


Mebger fokle fich daher B 


er in den Zeitungen las. |f 


Tas Mädchen, Deiien Leiche aus dem Flub 


sarzt Springer, der heute WE | 
des | P 
dic’ 
Ave.-Brüdfe!f 


| zet glaubt, um einen Mord handelt. | 


23. Oftober 1918. 


——— —* — 


Extra! Hört dieſen wun— 
dervollen „Fotoplayer“ 


in mufitaliihen Resitationen morgen, 

jur Wtterbaltung unferer stunden baben wir 
das bemerkenswerteſte muſitaliſche Erzeugniß 
der Zeit inſtallirt. Der Fotoplaher iſt eine Or— 
cheſter-Orgel, 21 Fuß lang. mit welcher ein ein— 
iger Spicier die befier Stüde eines  grohen 
Drceiters mit raft und slanaiıhönheit wieder: 
geben Tann, 

10 Borm, bis 12 Wiittands— Fotnplayer NRecitai. 

12 Dittens bis 2 Uhr Nachm. —Muſlt durch 
den Fotoplayer. 

2 Uhr Nachm. bis 4 Uhr Nachm.—Fotoplayer⸗ 
on;ert und Gabarct, iit welchem betaimte Lie 
der: Nompoitften amd Ilitterbalter teilnehmen 
werben. Jedermann willlommen. 

Reſtaurant, achter Floor. 


Tapeten-Verkauf 


Auf der Auktion gekaufte Waaren. 

Partie I—Narlor-, Lorballen: und Yädeıt 
veten, die Nolle 4e. 

Partie 2 —Varniſh Golds, 
1853611. dazu paſſende Ränder, die Rolle 11e. 

Vartie 3 Bettzimmeér-Taveten mit ausge 
ſchnittenen Rändern, Werte bis 18e, Rolle Tee. 

Vartie 4 — Echte Varniſhed Tiles, einige et— 
was beſchädigt, die Rolle 1O«, 

Partie 5 — 14e Vorhallen-, Parlor- und Eß— 
zimmer-Tapeten, braun, grün und lohfäarbig, die 
Rolle zu Be 

Vartie 6 Blend Eloth Stofſ⸗ 
Efſelte, die Rolle Ak. Fünfter Floor. 

Tadezierer werden geliefert. 


herfection Gel: Heizoſen, 


Eine bemerkenswerte Oſſerte 
Kleidern fir Bamen 


Ta 


neue arbeit, 9: u. 


‚ Gras und 


Doppelte „ES. & 9." Stamys Dienstag. 


51. 25 


oder lohfarbi 
Fabrikanten— 


Manſchetten, 


Waſchleſſel, 
bon Blech gemacht, — 
mit Kupferboden, Wr. 
8 Wröße, fiir 60«, 

30 izölline Hanb- 
tuchſtangen, von Meſ— 
fing aentacht, 
nickelplattirt, 
20€. 

s1.75 e Le Hriidher 
Toaſter, röſtet zu glei— 
der Zeit zwei Stücke 
Vrot, nicelplattirt — 
vollſtändig mit Schnur 
und Plug, 3145. 
zu $1.75. 45c GlasHalter — 

fiir Badezimmer, von 

4 Tube Ra⸗ Meſſfing gemachi, — 
„jeweled“ 1236. 

Stahl Tubes, Gußei— 31. 95 Domeſtic Car⸗ 

ſen Unterlage und | pet Swrepris, veine 

op, — Mluminium | Boiten Würite, $1.45. 

Bronze, 81.40, 8. Floor. 


Duppeite ©. & 9. Stampa morgen mm 


Achttagiger Möbel-Verkauf 


Birth Floor 


si — in 
121% 


Füffer, 


late Bleiweih, 
Tel gentablen, 
bis 100 Bid, 
Pfund de, 

$1.15 Imperial fer 
tin gemmichte Haus— 
ſfarbe, Galloͤne, Me. 

69e 123011. Fußbo⸗ 
denbürſte dartholz, 
fhwarzes Tampico gc 
füllt, langer Griff, zu 


Ichwarz, gro 


weichem Yeder, mit Leberiaum, 
ſchwarz, weiß, tan vd, navy, Baar.. 


Suede: Handſchuhe für Damen, 


in 
für 


Farbe lt, 


Gape Handihuhe für Tanıen, 
<lin Leder, Prir Nabt genäht, 1 Claſp, 
Strabengebraud, lobfarh. Schatt irumgen, P 

acc » Handichuhe für Tamen, valie 16 
bogenlänge, weiches, Ihmienlamesteder, 
rm, alle 'Sr., in weiß, 


5 Verſeci 
it, rauch u. 
leade d 
fadirte 


52.7 
berzofei 
vnchlı 

Fount, 
muns, 


Od» 
ge⸗ 

Stahl 

Trim 


4560. 

We Toilet Papier⸗ 
halter, von Meſſing— 
nickelplattirt, 19e. 

809€ chte anierifani- 
fche WBaffeleifen, Ar. 8 
Sröße, 50e. 

82.50 4wei 
Laundryöfen, Nr. 8 
Größe, breunt alle 
Zorten Fenerungsma, 
terial, 81.59. 


82. 25 


ier bir MI 
diators, 


$,.05 iver 


Zuppelte 3, & 9. Cinmps 


Löcher 


ı 


Suilors mit Band, ; 


Seine Qualität Velvets, Plüſch, Hutmacher-Plüſch 


und Velvet Kombinationen, große, 
große Moden, in Manniſh-Effekten 
2.95 Werte — pſfeziell offerirt 


Schwarze Salts' 
ungarnirte 
ner großen 
troſen⸗ „md 


> ır 


| 83.45 Werte, 


und Lyons 
Sammthüte in ei 
Auswahl von Ma 
Dreß⸗Facons, 

au 5225. 


Fels 


Dienstag, diefe elegante 


599.9 ben Toftent 


$2 und $2.50 reinwollene BSuitings zu .. .. 


Eines unjerer großen VBargain: Sortiments, alle 50 bis 54 Yoll breit, populäre Geivebe 
| ımd Farben. Franz. Terge, reinwoll. Boplin, Meltofe Eloth, | Koivet Tivills, Satin Char 
meuſe, Self geſtreiftes Suiting, Gabardine, Basket Cloth und Novelty Suiting und viele 

ſchwarz ze Kleiderſtoffe in verſchiedenen Geweben, eine 82. 00 bis 32.50 Qualität, dar Kor 


Veachtet eine Spezialität für ‘ 
! RBfoiten Mabagont Vettzimmer-Wusjtat: 


tung zu etwa balbem Preiie Hüte werden toftenfrei 


VBrondeloth, 
Atlas⸗Vp 


| —8. 50 imp. 

4 soll breit, 
und —X mptt, 
Saifon md fchwarı. 


Yard, 


pretur, | 


franz. 


1182 52381. reinmw. Gabardine, die Yard, $1.39 | 
| permanente 


Ausgezeichnete Karben-Musiwabl, gemitqend in Maris 
neblau und ſchwarz, Schwere paſſend Mir Suits oder | 
ganze Stleider . | ! 

’ I 


ee u EUER — nee — 


$1.00 importirter reinwollener Velour, Yard, 82.08, | 93.50 import. Novelty Belonv, Yard, 3 


54 »Yoll breit, in einem wunderbaren Zortiment d, Farben | NReide di ınfle Farbenlombinationen, im Narrirı 
auch fhiwarz, Forrefte Schwere jür Zmits ı. Koats. | Flaids A. Tutt3 u, Goats, 54 Joll 


Boppetie ©, & 9. Stampd Dienjiag den gansen Tag. 


adinaw Coats f. Kaaben, — 


Wir empfehlen ſie für Bequemlichkeit, 
Tanerdaftigteit. 

Dieje Stleider ſind qut fir mehrere Satfons und die 
Mode it populär. Ztnd zu haben nıtt Convertible» oder 
Shawlkragen, Pinch Bad Ef 
tefte, Batch oder große State- 

Tafchen, Schwer, aus echtfarbi- 
gen reinwollenen Stoffen, Grö 
Ben 7 bis 18, zu. 


Hübfde Yartie Knaben⸗AUebe (r 35.50 


Die Fabrifanten haben ung gang zufriedengeitellt mit 
diejen stueideru; Größen 24% bis 10, bis zum Hals zum 
3ulnöpfen, Serger oder Hanelte? Futter, weit gejehnitten 
und lang. Ferner Ehinchillas, viele Moden von ſchweren 
Ueberrock-Stoffen. 

35 Snaben-Weberzieher. 
Eine gute Muswahl im 
ichweren Mifehungen, mit 
Serge- oder Flanell-Fut— 
ter, Größen 2%, bis 10, zu 
53. 55 ). 
Nenmodiſche Knabenanzuge zu 53.85, 
tt blauen oder brammen foiwie 
ſchöne Miſchungen: Nunior —B und 


Eton-Moden, Größen 3 bis 83 85 
‘ 


10, ſſpeziell 
Knabenkappen, zu Anzugen od. Ueber⸗ 
röcken paſſend, einfach oder mit 
er 650 
Mardon, 


Inbands, 
Schwere Sinaben- Swenters, 
R PR ), zu $1.09. 


Gran t ito —* * 
BER — ei Entrances.State Van Buren & 


ERTL TITTEN IT TREE TI VIREN TET TEENS ALLE LS EEG en 


Ausichen und ; 

yadt, 

müfe nicht eingeich! 
> Pb, 
iv win. 
25 Bf. 


bis 5 Pfund 


Bachſet 
Joolles 
Pot 
Steals, 
lorngef 
Fanc 
Knabenanzüge mit zwei 
Paar Hoſen, dunkle Mi— 
ſchungen, ſtarke Dauerhafte 
Stoffe, beide Hoſen gefüt— 
tert, Größen 7 bis 17, zu 
$4. 7». € [09 


Norder 
Spar 


| An 
I ziell, 
| 


u TUN ICE —⸗ 


Ihaften zeöhte, um 6 Uhr Abends ver: | N 


— — WE 


Alachinaw Coals ſür Knaben, 84.50 


Hier iſt der große Bargain morgen und jeder Knabe, der 
einen dieſer Röcke erhält, iſt glücklich Schwere Mackinaws 
in ſchönen hellen Far— 
ben, gemacht mit Con— 
vertible- oder Shawl— 
Kragen, Patch Taſchen 
— Größen von 8 bis 
18, Auswahl zu. . ... 
Ruſſiſche Knaben-Ueberröcke, Größen 23 
bis 10, mit Flanell gefüttert 
Knabenanzüge, mit 1 oder 2 Baar Ho— 
I fen, dunffe Miſchungen, Größen 646. 3u 


100 Dutzend Knaben Bluſen, Ausſch yuß, drei für 
51.00; das Stüd zu 


all die veueſten M 
wWerte bis zu 860 
dieſen Berfauf fpe 
offerirt J— 


83. 9 


3c 


van exin oder eine Chineſin war, ſon- I 


Fabriklängen Kleiderſtoffe, 52.00 
und 84.50 Sorten, zu $1.19 


Wünſchenswerte Längen von 50 bis 543ölligen 

franzöſiſchen Chiffon Broadcloths, ganzwollenen 
Velours and Bolivia Eloth in den begehrteſten 
Farben der Saiſon, Burgundy, 
Navy nud ſehr viel Schwarz und 
Steam; 214 bis 7 Yards Längen. 
92.00 bis 81.50 Werte, die Yard 
offerirt zu Bafernent. 


85t Handſchuhe, 590 


Morgen auf einem Baſement— 
Bargaintiſch — Handſchuhe für 
Männer nnd Damen, fliehgefüt- 
tert, mit 2 Nlafpen, in Kid und 
Snede Finish, regnlärer 
85e Wert, das Paar of- 
ferirt zu 

Bajement, 


— 


Männer-Handſchuhe in großer Auswahl, 
näht, in Cape-Leder, lohfarbig, ſchwarz oder grau; 


Automobil-Gauntlets für Dänner, tt Schwarz, lange breite 


Gefütterte Männer: Sanbiehnhe ausgewähltes Yager in Cave u. 
mit gefließtem oder geſtricktem Futter. 


Importirte Glace-Handſchuhe für Damen aus | 


halb Pique— 
genäht, 2 Draw Backs, moderne graue 


fein für frithen Herbft, Baar. 


von weidbercn Gaye 
für den 


bect 


Yart einen Dollar an schwarz, en | 


namente, 
renbefaß, 
De nnd Söe, 


tt den beliebisitenSchattirungen der 


breit. 3, 


Medal PBrend feine Stüde, 41 > 


Durchſchnitt, Pfund 


Snowdrift, 


ſpeziell, 


Hinterviertel, 
a ——— 
Shanls, 


Montag, 
J 


Swenter Soats, 52.95 


Für Männer, Damen, Mädchen, Anaben, 


590 


— — perſaüumt nicht, un. srohes Fiſch⸗Aquarium zu — Seel Sicbentet Fioor m 


von 500 wunderhübfhren Serge- 
u 510.75 und $15.00 


Die Mode bevorzugt Serge für die elegayıt ftc) 
Kleidenden, Sie tit praftifch, modern und at mäs 
Bigen Preijen. 40 Moden zur Nusiwahl jedes Mor 
dell abfoiut modern, folche, wie fte in den viel teus 
reren Specialty Shops gefunden werden. 

Der Mioden find fo viele und jo verichieden, 

| Daß es ichwierig ift, Die vielen verichiedenen Hlei- 
nen Eigenichaften. an denen fie sich unterfchei- 
den, bier anzuführen. | 


In vielen Fällen find Georgette und Satin, Tins 
fel umd mollene Stiderei in Zufammenitellungen 
angewandt, um reizende Effekte berborzubringen. 
Eine fehr aroße Mnzahl und alle der Beachtung 
wert. In Nav, Grün, Vurgundy, Braun md 
Schwarz, Größen 34 bis 15 Buiermaß. Eingeteilt 
in ziver große Partien, au 


$10.75 & $15 


VBierter Floor. 


Gute Männer-Handſchuhe, kleine Partien, 78 


Prix-Saum oder Pique-ge— 
ferner graue Bockleder— 
ige Mocha-Handſchuhe für Männer, faſt alle Größen, kleine 


Partien von $1, 31. 25 und 51.50 Qualitäten, 78e. 


Suede, 
lobfarbig, oder m 85 
Werte bis $1. Raar.. © 
Importirte Tamenhandichuhe tu — 
mit Chamois-Futter in ſchwarz, weiß, grau oder 
nabh, oder weiße Chamoiſette⸗ Handid ſuhe mit 
ſchön beſtickten Handrücken i 
das Vaar zu 
Toppeite jeidene Handihuhe, mit 


| futter, wur im fohwarz, fveziell, per 
| Gauntlets fir Damen und Ninder, 
| 
I 


$1 laufen, bon feimite r qouiſ der 
saar.. | ford,, Sewather und Wweih, das 
Knopfe, Ell— 


Liste Handihube für Damen, 
"$1. 39) 


Backs; auch Ellbogen-Länen, 
—— 


Strap Wriſt, 51.25 und *1.50 Werte, zu. 
arant 


Be Auswahl von Moden, 50, 


$1.15 
‚59e\ 


Seiden- 
—— 8 


zum Schlittſchuh⸗ 


solle, in Or 5c 


Baar en. 
imwar; mit weißen 


Ghamsffette- .29€ 
—— Stamps 


Größen, zu 
Doppelte „S «“ H.“ 
” F 
32.50 Wilton Velvet 
Dis ⸗ 
Nugs, 826.75 
9 bei 12 Fuß Größe, in einem 
Stüd getvoben, orientaliiche Muſter 
in feinen Schattirungen bon Old 


Roſe, Ivory, Tan. Grün, Bram 
ete., reguläre 532.50 Werte, zu 


$26.75 


542.50 Royat Wilton Nugs, 9 bei 172 
Fuß Größe, ertra ſchwere Qualität und 
Farben, dies ſind genane Kopien Der 
echten orientaliſchen Rugs reguläre 


542.50 Werte, - $31.45 


in 

Echtes Aeum, „Karben 
durch bis zur Moſait- und 
Holzmuſtern, Qualität, per Qua— 
drat⸗Yard, Floor. 


Handſchuhe, angebrochene 


au 31. 95 


fleiıne und mittel: 


$1.95 


VBende und Belj-Ür- 
beitebter Pırpvaa 
sroße Anzahl, 


Bierter 


— 


Floor x 10 
Be. 


2* te „S. & H.“ Stamps morgen den 


ganzen Tag 
Muſter-Gardinen, Paar, 81.75 
350 Paar Muſter Spitzen und Noverlty 
Gardinen; in dieſer Partie ſind Marqui— 


ſettes, Voiles, Filet und 
Cable Net Gardinen. Für 51. * > 
ſchnelle Räumung, Paar e 
85e leinene Gretounes, Yard, 3 
Kurze Längen von bedruckten — 
Cretonnes, von 2 bis 10 Yards, haltbare 
Dnalität, die Yard zur 39e.  zünite: 


Toppelte © & 9. Stamps 


z. 


19 


32.29 


fponged 


u 82.45 
ingen und 


Floor Floor 


Domino granulirler Zucker, das Pfund 6c 


Reiner Rohraucker, 
mit Grocerh— 


in der Raffinerie in 
Beſtellung (GFleiſch, Obſt und Ge— 
offen). 
Sad Tomino Zuder mit 1.00 Beitellung ) e 
Sat Tomino Inder mit 2.00 Beitellung | DD br 
Sat Domino Juder mit 4.00 Beitellunn | ® 
New Genturn Mehl, 4 
fund nene Gal, Lima bahnen, ihott, 
Erbfen, gelbe Split Erbien oder Kei3, Me. 
Y 1 11% Bſid. B. F. Japan, Ceyton nm. India 
320 od. Engliſh Brealfaſt Tee, 756. 
2 t Bid. fauchy Golden Santos 
dad _ verfette 10 Stüde Kirts American 
t, 10 fund Eimer, — 


336, mit $I Grocerb Order ( 
Gewicht, 51 40 
se 


9, 109 ımb 25 
Mehl, 


Piund ſe 
Zeile, Q 


mitären Tuchſäcken ver— 


tler, frifches 


Darf unge 
Zucker,. 


Rah Sad, 52.39. 


ım 
Kaffee, 31. 
Family Seife, 
Fleiſch, Zucker, 

Mebl, Zeite, Butter, itiihes Dbft u, Ge 
Al..o000se. 


miüfe nicht eingeichloffen). 

4 Bü in Mi = $1.00, 
Roafis oder Schulter 4 Büchſen Kings Hiver Spargeln, $1.00, 
vom jnugent, 


15 3 Bund fanch Bogota Kaffee, 31. 00. 
> 2b. Sad reines Buchweisenmehl, 29e. 
fütt, Rind, RD. c 10 Bd. Sad Franklin Mills reines Wei- 
y vrüblapr Tamm, senmehl, Töe. Ivor. 
Mund 16%2e; ® 


123e — Toppcite 
Wort Liköre 

ſpe⸗ Eaale Marke 8 Jahre alter Californ. 
13 vein, Ausw. von Port <bert V. Musca⸗ 

sc te R 


Ioian, Klaret oder Rie "zu 69 
Floor. ling, Gallone. . . . . 
Jas. Sum: m Brool oder 
im Hola gealtert: 
Be. 9 6. Green vrier, Nellowitone, 
Temps Yager, Millere, Eabit aderdlat 


E. Veppe r 

Guckenheimer Rye, abe “= lies 

ne 1.50 
32 83 1, Wall...: '5 
Glover Hill. odeg Andeil Elup, im 95 
Zollamt aufFlaſchen nexs., Flaiche c 
Export Bier, 2 Turp., $1.35; 50c_NRabatt 
für leere Flaſchen. 7. Floor, 


⸗ 
<<. 


viertel, & 9. ni 


eribe oder 
füß gepöielt - 


Ziebenter 


- 


Doppelte 
& 
morgen den ganzen Tag 


— 
— 
+ 


9” Stampa 


Bargainsin Schuhen 


Für Mädmen und Kinder — in 


Vatent- u. mattem 51 29 


Leder, jebr Ipezielle \ 
Werte, ; 

Knabenſchnhe 2 mattem Kalb⸗ 
leder, außeror— 
dentliche Werte. 
Größen 1 bis 
3216, Knöpf⸗ od. 


Dies ſind wun— 
dervolle Wer— 
te, troß Der 
boben Stoften 
fürwollene 
Garne. Fanch 
und ſchwere ge— 
ftridte Moden 
aus der fſein— 
ſten Qualität 
Worſted und 
wollenen Gar 
nen acmadıt - 

alic Wr öf it 


“92.95 


Baſement. 


Schnürſchuhe, 


81.49 


ligiement. 


oden, 
v0 
ziell 


Unterzeug ſ. Männer —Strümpfe 
Schwere flach gefließte Union Suits für Männer, 
weich und warm, in Jaeger-Farbe, ſpeziell 89 
offerirt zu C 
2he merzerſirte und — — ‚für — 
verſtärkte Ferſen und Zeben, ſchwarz, 
Karben, ein wenig fehlerhaft, zu 
51.50 und $2.00 Merino Union Suite für Damen, 
in Tud Rib, mittelmäßine und ſchwere Sor— 99 
ten, Eeru und Naturfarbe, zu.. C 
2de und 3de Muiter-Strümpfe für Männer, Da— 
men, Sinder ıumd Babies, in Yisle und Baumwolle, 
ſchwarze und farbige, 1de. Baſemeni. 


| 


a 





SE 
ir 


fehende Suggeftion, und die rhetori- Das Amnlett der Aaiferin. 


Then Phrafen über das Völferntorben, ——— 


die Zerſtörungen, den Ruin, mit denen — 
ich ſie eingeleitet habe, ſeien zwar bil⸗ Seit einiger Zeit trug Eugenie, ARSON IRIE COTT & 0 
fig, fie fänden aber Zuftimmung bei| Sranfreichs entthronte Naiferin, wie- | ® 
Itörichten Menfchen. Er gibt zu, daß | der jene Smaragdbroihe in Form | 
jin allen Ländern ber Alliitten eine) eines Kleeblattes, die einft bei einem | 
Minorität eriftire, welche unter foldhen | Seit in Compiegne, zu dem Roth: | 
— a — Pa —— ——— ſie eingefuͤhrt, aus einer von 
Ihre Meinung ſei entweder in der na- Napoleon veranſtalteten Lotterie ge— 
ilvaukee Avenue Zwei Läden Lincoln — School and türlichen Abfcheu vor dem Kriege ——— Dieſer — war ihr ba! 
at Paulina Str. Ashland in meniger ehrenhaften Motiven be=| mals ein Zeichen der Verdeigung ge: | 
Verjäumen Sie nicht, jih morgen an diefem großen Dollar-Tag-Greignii zu beteiligen. gründet. An piefe Minderheiten jei der! weien. Ein halbes Kind noch), hatte | 


mu zu — = J — — * —3* 9 8 Vri F— ich- 44 dan n | 
Die Auswahl ift groß und die Werte find ganz aufergewöhnlid..— Xn beiden Läden. Appell des Prinzen Hohenlohe gerih- | jie den Neffen des grofsen Storjen zum 
U, Miet. Das nennt er bie beutfche Intrige.| erften Mal gefchen. Es war in einem | J 
Ae* 4 fi 1 Männer-Strümpfe Sie wolle erreichen, daß entweder die) fpanifchen VBadeort, und an jenem | — 
e 2 9 en i - 35 J * 
„Kanne Sianneiette simo. „Enwere — naptioge | Offerte von ben Alliirten angenom⸗ Abend trug ſie einen Veilchenkranz Beginnend Dienstag Mor 
Muttern, siragen mitstnop!- Im Milwautee Ave. Laden. —— ———— j men werbe oder nicht. m legterem im Saar, diefem pradjtvollen, gold: | 8 * 8 orgen 


lo ante, Claftic Gürtel, Gine weitere große Sendung von guten Seben, in fhwarz u. Orford Falle werde Deutichland fofort auf die) blonden Saar, das fpäter das Ent- | 
alle Größen, reau, — da® Raar 25— | 


51.50 Werte, Su... $1 Ehe, Kodi> und Badäpfeln, bei Hand ge 6 Baar für $1 Ineutralen Staaten einen Drud aus: | züden und der Neid der europätichen ) ein ungewöhnlicher Derkauf von 


den Laer um» a * Nichs er, nn — *28 7 a = . | 

Unterröde nen Bee —— rag ee jüben, um ihnen Die Weberzeugung | Damenmwelt werden jollte. Mit dem 
In beiden Läden. BEE m Sieieiben reichen, morgen $1 00 Sandihuhe Mi beizubringen, daß Deutjchland jein | Veilchen im Saar würde ihr GHire | 
Satteen-Unterröde für Da- £ ’ ® CHamoid Handihuhe für 
za Ein 


‚ v 
„Zatteen-Unterröde für Tan | der Rufchelforb zu — Möglichſtes getan habe, um den beginnen, war ihr von einer Zigeu⸗ Alu inium⸗M 
eimfac oder geblins. von m (ME — weiß, ara und lobfarbig, Frieden zu erreichen, Daß e3 aber die) nerin geweisiagt worden, und&ugentie | aaren 
gufäre — Werte 81 ve = J8 ar zwei $1 unerbittlihen und blutdürftigen Als | glaubte an ihren Glüdsitern. Rear | . : 
Fa: ’ : A Buſhel- nn | lüirten gemejen jeien, die ihn abgelehnt | ihr doch auch prophezeit worden, dah | (Leicht Jehlerhaft) 
Korſets * I 
Ju — Laden. Wir haben eine Anzahl Muſter- und Endpartien von Aluminium— 


.... 
| forb für r Bettdeden hätten. ‚fie Kaiferin werden würde. Cine! 
Koriets für Damen, mir SR un —9 $1.00, iv & — —— Die Ausführungen der „Morning wahnſinnige Nonne hatte ihr, als ſie 
— — % : — 0V, Bettidecken, befrauſt oder PR —* „ 3 ö = N , ’ £ i .y: 5 . 5*64 Mens * 
— —— a Buihel- | N GE once iie ER | acfüumt, atohe, Sorte, == | Bof find deshalb jo interejfant, weil nach einem Selbitmordverfud),. den! Koch. Utenfilien erworben, und wir haben — zu Breifen angejett, die 
— — a I forb reicher Stüd für $1 | fie bemweifen, daß diejes englifche Blatt, | fie aus unerwiederter Xiebe zu ihrem | auf die heutigen gewöhnlichen Breife von Alumtiniumtvaaren erster 
‚50 Merte = s 5 — er. . ’ — x | mw . — 
kennen ————— RL nennen — ‚tie faft alle feine Kollegen, mit weni:| Schwager, dem Herzog von Ylba, | Dualität feine Rücficht nebnten. . 
Unterzeng Crepe de Chine Taffeta 7 Battiug gen Ausnahmen, nach wie vor von dem unternommen, ins Kloſter eintreten Die Febler fi 6 , — — 
Zu beiden Lüden. Ba BE u beiden xäden. In beiden Fäden. an In beiden Laden: Wahn verfolgt wird, daß jede Aeuße: | wollte, die Worte entgegengernien: | ve sehler jind unbedeutend, cs jind nur leicht zer 


Jeiße iließgef M SH Ghine, 40 Shwarze Tafieta, 36: A H W fü Fuüll ⸗ = i — | vr . * 
— —— ;öl,mur im jhmarı ob. | ;äüle, feine Morten DE WE Lo onforiere 4a. MM tung it der deutfchen oder ber neu: | „Meine Tochter, juche nicht Schuß | fraste Stellen oder hier nnd da eine ganz beden- 
5 salität, ives. fir ote N } 2 ehr fein u. dra- Appretur, & chıc- Veen ere Grof 72 bei 90, a TEE : BE * = | u . u . * 
—— J ee 81: ee 81 RR ee “s1 tralen Preffe, welche von der Möglich: | hinter diefen Mauern. Dir bift beru- | tu.ngsloje Gindrüdung, wodurd die Onalität nicht 
nn. $1 — fwezieli, die Hard |Pard für... RER = feit des Friedens in abjehbarer Zeit| fen, einen Thron zu zieren.“ Dieſe im Geri 4446 
Pr x 2 s EP | im Geringiten beeinträdjtigt wird. 
| fpricht, als eine von der deutfchen Re=| Verheißung war ihr nie wieder aus | 


ion Enits * — 2 Tiſchtücher 1? i s i = * a a de ——— « — — 
nie Zn Regenſch irme ARE Een | gterung infzenirte Machenjchaft ange: | dem Sinn gekommen. Sie glaubte | tr haben diefes Affortment in vier Partien eingeteilt, und fie 
Eeru Elaſtie gerippte >. 3 Sehigeiäumtes  Tiihtun, jehen werben müffe. E& kommt ihnen an das Wunderbare mit der efitati- | auf bier jeparaten Tifchen ausgelegt 


i c 3 für S cr 3 4 —9— J Mn an : | Hin geblümten!uftern, body; | . . — | — Pe De 
Be allen Gedben, ungewöbn: ar für Männer und Damen. ee ic glänzende  tlas-ıw- Mi gar nicht in den Sinn, daß es doch schen Anbrunjt der Spanierin. 


i 5 te fpe- — In beiden Läden. er — | : | . Ze Jr x we , 8 3 
a SL N. 777 Ze J auch Menſchen geben tann, bie ohne in| NS ihr bei jenem Feſte der vom u 25c, 50, 7de und $1 das Stürk. 
— — ne in IE U, — — —— J irgend welcher Weiſe dem Rate der Volkswillen erwählte Präſident — 
Hemden Be, | Ne a eniäten 2 EN Servietten Götter anzugehören, eine eigene Meiz| Sranfreichs die Heine Brofiche anher- ! Breife je nadı dem Artikel. 
In beiden Yäden. ? af. jtitemifches ; ae F * Ju beiden Läden. I iefe öffentl; ß Bi i 2 die Tie — Je — 
Blaue dopheitubofige die — | Wetter, mit A > re Me Danlneiäumte — . nung haben und dieſe öffent ich zul tete, ſah ſie ihre kühnſten Träume 
— Gr. | y guset Sorte * ine ” % Be n Wuftern, sroße Sor- | | äußern das Bedürfnis haben fönnen. | zur Wirklichkeit werden. Ein paar 
bie i wegiei ur 51* u 3 tea Über —— ! DS ie, ver Dunan FII Ich kann die „Morning Poft“ berubis| Jahre vorher hatte fie in Paris von 
ee 99... ..... 77 ee er: I a. 4 N gen; meine Darlegungen entfpringen | einem Fenſter aus zugeſehen, wie 
Handtaſchen q > 2 F u — — J 41 * Flaue —— — * weder — man Napoleon nad) dem mißglückten = a 29: J 
ee BEER cine an Keden, zu * er rin a, och indirekt, einer Eingehung der Staatsſtreich gefangen fortführte. Im Imperila blau emaillirtes Geſchirr ungewöhnlich niedrig — 


mit Duvler Schloß 2Stüd 1 $1 ; " A. Dee Bub 2a 25 ’ deutſchen Regierung, ſondern einfach Winter 1847 auf 1848 war ie in der 
) f) den Gere En ? eco ‚ 


Das Nifortment umfaht Berlin NKeifel, Perlin Saucepfannen, 
Rersfocher, Puddingpfannen, Teefannen und viele andere Artikel, 
und da die Quantitäten diefer verfchtedenen Artifel beichranft find, 
it eine frühzeitige NMuspahl anzuraten. 


Fittings, Seide: oder Leder 
futter, fpesiell, aın 8 
Dienstag, für.. 


< 3 | 4 es ea Reis er, 1O Gröf BerlinKeſſel,30O öße, 
ven. 12% Dual, fo, GT dem Gefühl und der Ueberlegung eined | Londoner Gefellihaft wieder mit ihm teisfodher, 1-Duart Größe, Verlinfteffel, 3 Quart Größe 


> — J Venſchen der _ * 5 ein | zufammengetroffen. Sie ftand in au Dir, ME Größe, 4c 
ar} J — 4% 2 J Herz für ſeine Mitmenſchen hat, und | dem Ruf einer Abenteurerin aleid) 2-Quart Größe, 60c, und 3- | 2 — 
Wiſſen Sie den Wert von Schuhen zu ichägen J J der im Augenblick des Entſetzlichen und] ihrer Mutter, die es verftanden hatte, Tuart Größe, 75e. 6-Quart Größe, Höe. 


se Dr : : x « Banana Ferm as fi De en nn = AED 8-Quart Größe, 65. 
Dann erwerben Sie die Xhrigen bei diefem Verfauf, folange die Auswahl gut ift. Steine Poft- oder ı zugleich Wahnfinnigen, das fich vor als Zodjter eines Nrämers die Hand Teefefjel, Nr. 6 Größe, ſpe— 10-Quart Größe, 73e. 
— J ſeinen Augen vollzieht, nicht falt und! eines Grafen aus uraltem Geblüt, | Br 


Bis $3.00 Werte, die wir offcriren: — wirb nur an jeden Kunden ein Baar verfauft. M dern es als feine Geiwiffenspflicht an=| obern, ein freies, ungezügeltes Leben Nr. 7 Größe, Tör. Größe 60, und 16-Quart 70e. 
N ae | Tieht, feiner Meinung Ausdrud zu ge-| der Saune zu führen; aber die Beicll- | Küdrentifche, mit 2 Gleit-Bins, 2 Schubladen und einem 
—— — rae e In Oran- Bentilylannen.zchuithute luſionen über die Ausführbarkeit ſol- Meiſterin des Schids, und wenn ſie 
De ee DE Samen, ie Base Be | bertelle, Für..gi titel von neulich gemachten Interven- chen Tänzerin bewegte, ihauten alle Doppelte Schmorpfanne aus | Elektriſche Bügeleiſen, Laun⸗ 
Batın nefätterte Samenfenhe, $1' “fir aiähden, Si A| darauf, der Deffentlichfeit wieder ein-| jem Präfidenten an, der foeben vor Seübe, Self Bafting, \veziell | mit abnehmbarem Sodet, voll- 
| a nel welche die Tängere Fortſetzung des des Thrones von Frankreich zu be-| „mp orfirte BON ı fauft zu $1.75. 


Zelephonbeitellungen ausgeführt — in beiden Käden. — Schuhe find jehr rar, und es find von 92.00 |Heitnapmatos beifette Heben will, fone| sn Fe Ben schnee al ie | — — 
iso aan tar a} Ersas m: Samen om ee | ben. Gemwik gebe ich mich feinen Sl | ichaft lag ihr zu Fühen. Sie war eine! Brotbrett, jtarf gemadjt, mit vieredigen Beinen, in Maple- 
, ü — — * 
Son —— Me Patent Coltfchuhe für her Vorfchläge wie die in meinem Arz| fi mit der Anmut, einer andaluft- | Fiuiſh und BWeifholz- Flotte. Speziell zu $6 das Stüd. 

YELERE dire) ar N die | eier au Kein, al Deinen rec ara an aan || Aula Gmaite, 12 Wh. | Arte, kmer midi 

Shwarze) Knaben: Shulicuhe ı mal die Folgen vor Augen zu halten, ! dem enticheidenden Schritte jtand, ſich zu $1.35. ı Nändig mit Cord, fpeziell ver- 

br 7» OEEE EN in Dlader- Strieges mit fich bringen muß. mächtigen. Bald bielt er um ihre Körbe aus ertra Qualität Wei- „Rrad-Eze* Nus - Schüffel 


„macond, A... | Ich weiß mochl, befonder nad) ber| Sand an. Sie fah die Krone auf ihr —— dicht gewebt und groß, | mit Hebel Nußfnarer, Maha⸗ 
J jüngſten Rede des franzöſiſchen Pre- Haupt niederſinken, die ihr verheißen zu $1. gomi-Finiih, $2.50. 


beit, zu. .28 
EEE 'miers, pak namentlic in Frantreic, | worden. Sie wußte: es mußte fo fein, Sechſter Floor, ſüdl. Raum 
Eberett Facons, lob Ein Regierungskreifen, niemand den; Aber fie hatte Klugheit genug, den 
— nn Ant 4 ötieben will, und daß die Parole lau=| Raufch, der fie bei der Werbung des 
Zigarren Ben Beinkleider für Männer Union Snits J ve —— — — ———— 7 ed — — 
—— Mm ‚. —— In beiden Läden. J ſo lange Frankreich nicht geſiegt und ſie den Freier zunächſt ab. Sie ſtellte Er Zr en " u 
Im Miiwautee Nve.-Laden. A —8 Im Milwaukee Ave.Laden In beiden je Fre ge] te 
Sam Daniels de Zigarren, ER wi ‚Nänner-Soien, in blau, karrirt ober netten f Schwere gerippte Alnion | Elfaß-Lothringen nicht zurüdaemon- ihm dor, tote hinderlich eine Frau ihm aus, die ihr trotz aller banglichen | PBriefter, damit er ihr die legte 
Y se I 


2 I — — ——— A worftede eftreift ır. ae: m. Zuis für Männer Sri: 9 . . \ s £ \ : z5 w i i Si it O > ile. 2 1 
fpeateil, eine 1.75 iite mit E DRS :ioriteos, auc, aetizeitt u. ge. $ en 34 Dis 40, reulär nen ift. Sch weiß, daß heute in Frank: | ihm auf dem Wege fein würde, den | Ahnungen immer wieder Sicherheit | Delung erteile. Aber ihre Zeit war 
y 4 9 J bis 42 Taillemaß, reg. 82,— © : 2 
I, da& Baar zu.... 


By ©, este, mon SE BT reich noch der Sab gilt: „La pair, tout | er zur gehen gedücdhte; aber mit dem | verlieh. Und nur ihm mochte fie ihreinoc nicht gefommen. Sie erwadte 
i ie Re We 97 Zi ande Ta defire, mais perfonne ne| Sinweis auf fein Werf vermochte fie, | Rettung sufchreiben, als fie, — — und als ſie ſich des Vorge— 
9— Po = ‚. * > 0 ’ x ee. ° — > } ro} a aha ’ 0 £ ano 3 +7 jı 

Dachpappe —* Elektriſche Lampe san —— Sweaters 1 la veut“. Aber das kann ſich ändern. ſeine Neigung nur noch mehr zu fta- | Frankreich vertrieben, in einem fallenen erinnerte, jammerte ſie un— 


Erz Im Mi — An beiden Ki 2 A >; N Er 8 ——— — 
—esä— Gummi Tadı — — ſe cet Tudis r J In allen Ländern der Alliirten, wie cheln. Und als die Angelegenheiten | = Uri, der große Fahrzeuge zer su... N kann nicht ſterben! 
pauve, Rolle enthält Ban en ne gen 6 Kr, Nänner, Sbawt - ran. felbft die „Morning Bolt“ zugibt aibt | in Paris qut ftanden, eilte fie dort- | yelte, auf einem — © ott wird mid; hundert Sahre alt 
— — fpeaiell * J für den allgem. Gebrauch, in * zwei Taſchen Größen 34bis I — Si s Be s ray ex} * Schifflei SA S ſſen!“ 
morgen. Die Mole Ey N sro sunıee $ ie für mieten $] 9 & eine Minorität, bie fehon heute ben | bin, um das (lüc nicht zu berfän. | Satlhiein — der * werden laſſen! a 
nn ET Sauerdafte Sinitd x $ En Dienstags erfauf, zu AT BE Frieben will. Niemand wird ohne Er- | men. Sie wollte in der Nähe des Ge | 2 Weg über den Kanal, in’ Ertl, | AS fie fi) an dem Tage, da Lulu 
Balance Bl a sl Ve BD A — Derby-Hüte 4 griffenheit die Rede des franzöfifchen | Iiebten fein; fie wollte fid feiner | TUhr. Br beigeſest werden ſollte, zur Toten⸗ 
Im Milwautee Averaden. ae BE Wand od. Mans 7 ee Im, Mitwantee Mpe-Sanen. a Sozialiften Rour Coftadeau im ber) würdig zeigen, gleichbiel ob in Sturz | = — —2* = Eee en = ihr die _ 
ne RD N ıne. Sicnaı 0 in fortirten ; ıneulichen Stammerfigung gelefen haben, | oder Sie | hatte fie mit allem Schmud aud) die | Smaragdbrojde, die jte jahrelang 
Rope Balance, fir einfache 4} fver., Dienstag e * Bun Weg Männer, in, fortitten Fa— neu rat e . 99 ES Sieg. ALLE an: — — 
— ltincn, mit nl. al gi e ee SED der erklärte, ein meiteres Jahr Krieg| Anfangs fehien e8, als ob ihr daz | Slüdsbrofde abgelegt. Nicht, daf fie | wie ein Amulett getragen, in die 
B geziell Hin er ER. I ’ ‚ in, ( 1 , E wesp * FR \ * hr 8 N no = vor 4 Fern 
3 $1 — 81 N nur ; S1E ı— und e3 gebe feine franzöfifchen | Glück ſeine Verheißung nicht halten | Die Hoffnung, Frankreichs Boden Hand. Durch einen Schleier von Trä⸗ 
Sobinette — Wäſche⸗Bank * Clothes Be 1 Bauern ‚mehr, dag bedeute ben Ruin | wolle, Napoleon begehrte fie, aber er wiederzuſehen. damit abgeſchworen. | nen betrachtete fie die Fleine Arbeit. 
* — — * Zn Witwautee Ave.-Laden. | Frankreichs. Dieſe Stimme iſt heute wollte die Adelige von zweifelhafter War auch der Gemahl tot, ſo blühte Nun brauchte Ne fie nicht, mehr. Sie 
Medizin - Siabinette, weir | j J Stothes Dar, Harthotz, zu» Mi noch vereinzelt. Das kann fich aber Legitimität nur zu ſeiner Geliebten ihr doch noch der Sohn, der nun ſchon hatie ja nichts mehr zu wünſchen und 
if 156 ritan, ı RD h —8* BE ß Me 9 fammenlegbar, 4% oder 5 | 2 0 m g — 0 nee s Auen. . 9 | * * * * 
ea — MI morgen ändern, und daß es fich ändere | machen. Im die Monarchie zu befeiti- | ein paar Jahre in der englifhen Ar- zu hoffen. Stumm nahm fie fie und 
Ütur, Spiegei an der ET — —— Q en 0° $1 bei allen Kriegführenden, daß fir end | gen, wollte er eine Prinzeifin von|mee diente, und auf defien tapferen | verbarg fie unter Briefen und Es 
— — * * — — — — ſ lich einſehen lernen, wohin ſie treiben, | Sebliit neben fid) auf den Thron | Sinn die Vonapartiiten große Pläne | innerungen in einer Truhe. 


Rugs — — — u; Aſchekannen J wenn der Krieg noch lange dauert, das ſetzen. Aber Eugenie blieb zäh. Sie) bauten. Aber ihrer erhabenen Trauer) Ein Kahr darauf irrte eine geal- 
a oo ME Be N N intanne, 13 Gattonen. MM |ift Der Zived folcher Ausführungen ivie | fonnte warten. Hatte fie doch aus fei- | wollte nur dns Schwarz noch Fleiden. | terte, zum Sterben müde Frau, von 
egtra Lualitüt, tonulürer Miu Mus . ee ee en Satan B der meinigen. Die Hoffnung auf eine! ner eigenen Sand jchon das Blatt des | Ta brad) im Zululande ein Aufftand | einem Matrofen geführt, unter dem 
a ee "1 u > — ed rd Dottam, HA folhe Aenderung in der Stimmung | Glücsflees empfangen, und das war aus, und die Engländer jchieten | afrifanifhen Simmel umber umd 


* > : — > orzuıy 02 N. ) 
— => Be .: —— ns Du ats MW der Völter muß .doch nicht ganz fo aus=| ihr ein Zeichen, daß er noch mehr ge- | Truppen nad Afrika, — — ſuchte die Stätte, mo, von binterhal- 
Fußboden-Firniß ee „‚zulemmenflappbare Waichbänte, wie UBER if 4 Tichtslos fein, fonjt würde ein Blatt hen würde. Wie ein Amulett trug jte | zuwerfen. Lulu, wie der Volksmund | tigen Pfeilen durchbohrt, ihr Sohn 
Zn Milwanfee' Ave.-Yaden. * — — e a — = J > —— ne 1 ie die „Morning Bolt“, die zu den die Brofche, und es betrog fie nicht. | den Eleinen Prinzen nannte, fühlte: jein Blut verjtrömt hatte. Ammer 
aniı Holz . eıne MOLL ul { 5 ut Vr 4 2 ‘ T St ‚ RB ” 2 Guss : . 234 er: k n . | & on ſeines Inf 54 | - . * * * 53 
————— Gringer Attachment, ſpez. $1 00 ee Be suchitalı Glas, bübfher Yin, Mg unentmegten Anhängern des Krieges seine der Prinzeffinnen wollte ihr | das striegsblut feines Gejclectes in! und immer wieder muBte ie den lc$- 
ä 


[esieil, motgen. die Sa a) 51.35, morgen für en 1 2 a run 5 „618 zum bitteren Ende“ gehört, fih Geicied an den Wagen des Glücks- ſich drängen, und er beſchloß, an dem ten Zeugen des mörderifchen leber- 
ins, 81 D .. vernicelte8 Trab, zit. $1 nicht fo beforgt zeigen, daß jolche Aus= | ritters, des Parvenüs, binden; da | seldzug teilzunehmen, um ruhmbe— | falles darüber verhören, wie alles 
A oft & 2 | — — — Er führungen auf noch mehr „törichte” | Tam ihre Stunde. Im Sanıar 1853 | dedt vor —— RENE bintreten zu Fön- | fic) ereignet. Dann Zehrte fie nad 

— .. x . | * * ns 4* ee. S u 7 u a 
2 usgewählte Nahrungsmittel— im Milwaukee Avenue Laden. Menfchen überzeugend mirfen fünn=|verfündeten die Zeitungen, dat Na- | nen. AlS er jeine Mutter auf ihrem | England zurück, um fidh der Trauer 
Feine kaiforniſge St, Julian V 


a Di nn — | che 9 er a0 | Ifltersfike Chislehurit [ebten | En — 
zarte _Lelto antiientiihes; Native Bor Roait, | Holm Marke | Benfons nene Ber- N ‚ten. Die „Morning Poft“ weiß, daß | poleon die fpaniiche Abenteurerin zu | Alltersfige Ehislehurit zum lekte Iund dem Nltern au überlaffen, 

Limadobnen, en wwiaf| Si 

ver Pfund, “10e 8 


—R Schenerpulver 3 zack u. fat 14de | Syn Keitte ausge | padumg Holtandzhve | | menn die „Zörichten” einmal die Ma= | feiner Gemahlin zu machen gedenfe. Mal befuchte, trug dieſe wieder die Chislehurſt, wo ſie den legten Zu⸗ 
Beeren 14c| zeisid Wandıd ie | mau, LBC geringe, ver GG WM jorität erlangt haben, dann nicht mehr | Spott und Empörung ergoß fidh über | Slüdsbrofche, die feit jedhs ‚ahren | jammenbrucd ihres Glücfes erlebte, 
Krima ) zeinfter arannlir-| _ _„nebadeı Eee | un asara ge 2 ci. 9 Nie die „Zörichten“ find, fonderen die) die rede, die den Fuß auf die Stie- halb vergeifen gerubt. Die Katferin | mied fie. Und mit den Leichen ihrer 
IE VRR: _ Drod, er Km Pund, zu 213€ | toaften Gorn wlafes, | ain Greamerd, fritn M | anderen. | gen des Bourbonenthrones zu fegen | mar voll Vertrauen und ließ den | heiden Toten fiedelte fie nad Farıı- 
OR c = witts Gripire | drei PRadete 5 acht 38 | : A 2° her der | Sohn ziel Iber jo lange er fort, h über 
Laid, Alt....... GmwittE Bmpise | „ne WAREN BEE: FOR | — wagte. Aber am 29. Januar ließ der Sohn ziehen. Abe ge ort borough über. 
ife ‚inc Friih gebagene Bristet Fund... E | * — ae rn r 5 5 4 . & a 
10 Stide tird9C  Kannfusen xelgen Var 12e zuee, an 2LEC —— — u AT EhHriffiider Wunfch. Kaiſer ſeine Entiheidung durd) dem | war, trug a die — = ob fie! 
initer Baste rel te | per Rund. Selet Nr. 1 Su: | u 2 en re er. nu) Kir Nr} ; e t W e f 0 inmal erpro- 
BE Sosan 29e fÜB.ononnnn RT " Yateiide feine frü.) gar cured Picnicr | Liför: Kombination A Pfarrer mie ich Höre, hat der Big  >egen bes Prieſters beſiegeln. ei — EI ine Grube aräbt 
See, Kund...e C 5 aroße ‚fritan be 5 15e —— 1450 — Euch gezündet, Huberbauer dad | Spikenübermwürfe eingehüllt, in die| en mollte. Der Andern eine ru er .. 
Mari Mark gerofteie Jumso) per Büchie., Fund... 4 i 4 ar. en [mau F — > Mk 
een! Sarpinen, Op Dee Eu Süh gevöfeite@vare| Swild" Premium Nur im Milmanfee Ave. Laden ‘tft die Strafe für Euren gottlojen | unzählige Veilhen eingewebt waren;| So fam der Xumi 1879. Schen feit | 
Ribt— per 


— ae ee, perPfund per | Beef Ertratt, m > 9 õ⸗ a; 3 — 2 * 
bez Büchfe, zul ’C — au. u. il3e Eee 29€ 1 Flaſche Jag Rofe Whisten, $ J Lebenswandel! — Bauer: Na, den Leib von einem Diamantengürtel zwei Monaten war Louis fort. Die u Rehtäanmalt Tüchtig tommd 
Dos ME 0 deregt ſein Nachbar, Schläch!er⸗ 


mn 
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* Be * Aa? 1 Flaſche Blacberry— ey : f | das t : 60, — u. 2 
nt, hl seriefen m. | Alad- » ofien as Hau it dem s 

ie on | * 9 —— per I5- | 1a as 736 1, Gallone Nubhn Tranbeniaft— a a Straf’ möcht’ ich nochmal haben, umſcht len; 5 Haupt m ı Raiferin fa mit einigen Betreuen im an 
2 — 82.3 | Dußend, zu.. c Bühfe, zu.. c Die nanze 9 


tr Pfarrer... . viertaufend Mart | geihmitkt, das | Nart. Sie jpradı von ihrem Sohn. | meifter Blutwürftl, und ed en!’pinnd 


ab’ ich ausgezahlt ’Eriegt von der einſt Marie Louiſe, Napoleons J. Sie erzählte von dem Jubel, mit dem ſich zwiſchen beiden folgendes Ges 
— Uſſekuranz! Gattin, getragen: trat ſie am Irm Frankreich ſeine Geburt begrüßt und jpräch 
* | TE ‚des Saijers dor den Erzbiſchon Som imie die Zeitungen über fein erites Schlädter: Herr Recdtsanwali, 14 
Des Prinzen Hohenlohe Antwort. | Heute tommen mir jedoch zwei Num-|Iand, deffen Hauptfrieggzgmed vereitelt — | Raris, Aber unter all ihrem mu! Mapa und Mama beridte. Wie fein| muß Sie in einer Kleinen Ungelegen 
— mern der „Morning Boit“ vom 22. | worden jet, verfuche nun, ihn durch ei= —— | Hatte fie eins nicht veraeiier kel, der fchon mit der Kinderloſig- Keit Innfultiuen. Wenn ein Hund 
Peing Uleranber zu Hoßeniobe Hatte iund 23. September zu Geficht, melde nen Rompromißfrieben zu erreichen, | j Broſche, die jte in der Ghidslotteriv zeit des Ehepaares gerenet, ihn ge- ; ein Stüd leif fortnimmt, ift den 
bor einiger Zeit in ber „Neuen Zürs| meinen Artikel des längeren bejprechen, | natürlich durch ein Kompromißg zu eis | ? ) J des Kaiſers in Compiegne gewonnen: haßt und ausgeſtreut habe, die Kai-⸗ Eigentümer des Hundes dafür ver⸗ 
her Zeitung” unter dem Titel „Euto=|und zwar in einer Weife, daß ich mich nen Gunften. Das jet gerade ein. eu en em ſ er⸗ das kleine Kleeblatt aus Smaragden. ferin habe ein fremdes Kind unterge- | antwortlih? 
pas Selbſtmord“ einen Auffat veröf- nicht enthalten fann, einige Worte da | Friede von der Art, mie ihn erft vor | | Ein raufchendes Feſt, prunkvoll ihoben. Taufend Kleine Züge aus fei-| Der Rechtsanwalt: Gelbftnerftänd« 
fentlicht, in dem er darauf hinwies, zu zu ſagen. wenigen Tagen der franzöſifche Nine land und 8.8 Ss | . x { | 
» “ 


Be. 5 © m * ——— ——— u en de ı und theatralifch, murde das Leben am|ner Kindheit tauchten wieder auf. | ic. 
wie wünſchenswert im Intereſſe der Die Artikel ber „Morning Poft“, | fterpräfident als einen gleichzeitig ent=' | Barifer Hof. Durd) ihre Mildtätig- | Wie rührend war er, wenn er vor‘ Schlüter: Gut. Da Yır Hunt 


gefamten Menschheit ein baldiger Frie⸗ der eine unter ber Meberfchrift: „Ihe | ehrenben, teine Dauer verfprechenden Denn Sie in den Arallen von BE feit und ihren Charme gewann die | feiner Ausiahtt zu ihr fam,' damit |eim großes Stüd Fleifch auß meinem 
densſchluß ſei. Der Artikel erregte ſerpents cunning“, der andere unter und beſchämenden, in einem Wort un- J irgend einer Blutkrankheit ſind und J Kaiſerin nicht nur die Herzen ihres | fie ihm das Kreuzeszeichen auf die Laden geſtohlen hat, ſchulden Sir 
allgemeines Aufſehen und ipurbe bon | dem Ziel: „Hun Peace Intrigues möglichen energiſchabgelehnt habe. Was einſehen, daß Sie Hilfe brauchen, J Volkes. Sie erlebte das Unglaubliche, Stirn mache, das jede Gefahr von mir zehn Matt. 
* Alliirtenpreſſe als ein Verſuchsbal⸗ ſind deshalb beachtenswert. weil fte ein |hie in meinen Ausführungen enthaltene ff dann iit die Zeit, wenn ©. ©. S. Wi dat die höditen Sonveräne nach Pa- | ihm abwenden wolle. Und wie tapfer; Darauf bemerkte Ieije lächelnd bet 
Ion der deutfchen Ntegierung bezeichnet. | qutes Bild von ber berzeitigen. geiſti- Idee einer eventuellen Friedensinter- feine Wirkung zeigt. Für ©. ©. ©. |riS famen und ihr wie einer Eben- mar jchon der Elfjährige, al® er bei Rebi anmalt: Sehr richtig, mein lies 
Hiergegen iwendet ieh der Prinz nungen Verfaffung geriffer Kreife im| vention von jeiten des Papftes und des/ ff iit fein Fall fo bartnädig, da; es | bürtigen die Hand fürhten. Und jede einem Schiffsunglüd ausriet: „X | ber Freund. Uber ba bie fleine 
in einem Artifel, den bie * Zür⸗ England geben; ob es die Mehrheit des Präſidenten Wilſon betrifft, ſe will J ihn nicht lindert oder vollſtändig J ihrer Launen kreirte eine neue Mode. ſoll mich fürchten! Ich bin doch ein  Ronfultation, die ich Ihnen ſoeben 
der Zeitung — 2 Zitel „Die engliſchen Volkes iſt, kann „man bon | bie „Morning Poſt! nicht des Näheren kurixt. Da es rein vegetabiliſch iſt, | Aber nie vergaß Eugenie die fleine| Napoleon!” Im diefem Augenblid | ertheilt babe, zwanzig 
„Morning Bott und die Schlangenlift” Hier aus ſchwer beurteilen. Jedenfalls auf die Qualifikationen dieſer Ver-J wirkt es leicht auf den Körper, und J Broſche anzulegen. Mehr als einmal wurde der Oberſtkämmerer, der Her. koſiet, ſchuiden Sie mit noch zehn 
in ihrer Nummer vom 1. Dttober an aber kommt ſie in der Mehrheit der mittler eingehen, denn es ſei Tatſache, J gite Folgen ſind gewiß. Holen J gedachte fie auf dem Gipfel ihrer Er-| 309 von Baflano, abberufen. Als er | Martl 
leitender Stelle abdruckt. Prinz 99: jenglifchen Zeitungen zum Ausbrud. | baß in dem gegenwärtigen Kriege eine nd ab Delehen — ‚folge der unglücklichen Königin zurückkam, war ſeine Miene verſtört 
henlohe ſchreibt da Folgendes „ Und da iſt es der Mühe wert, ſie Vermittlung von den Alliirten nicht Echte. $1000 wird edermann ge. M| Frankreichs, Marie-Antoinettes. A18 | und bleih. Die Raiferin fah ihn am, 
Um pie Lefer der „NR. 3. 3." nicht etwas näher unter‘ bie Lupe zu meh nur nicht gewünſcht, ſondern — boten, der nachmeiit, daß ©. ©. S. || fie nad ihrer Trauung den Dom ver- | dann rief ſie: „Sie haben Nachrich— 


— Ha, diejeäteru:n. „Men 
zu langweilen, habe id davon abge-|men, denn es tft nüglich, bie Mei-| haupt unter feiner Vedingung ange || Mineralien enthält. Schreiben Sie | fie, hatte fie ein Geficht, das ihr die!ten aus dem Zululand. Louis pe I mi Sonnabende — er 
fehen, au; die miannigfaden Xrtifel, nung und die Denkmeife des eg: | nommen werden mürde. Der Por: nadı freiem ärztlichen Rat. | Züge der Toter Maria Therefias | Frank, wir müfien iofort bin,” und 9 mich immer, 2 —** ch — ch⸗ 
welche ſich mit meinen in der N. 3. ners zu kennen; man kann «immer | fchlag, eine Vermittlung zugunften des ‚Halten Sie den Blutſtrom rein J Teibhaftig in der Menge vorfpiegelte, | ion begann fie, Weifungen für die Mer Tag ar" u 3 3 aus qe 
3.* unier dem Titel „Guropa5 Selbit: | etwas baraus Iernen. |riedens eintreten zu laffen, beor/g mit ©. ©. ©. | und die Surdjt vor dem Schiffal die- | Reife zu geben. Da fah fie eine Träne zan- —, = Re Denn ber Ges 
morb“ veröffentlihten Ausführungen‘ Die „Morning Poft“ fieht "in eine von beiden Seiten befiegt fei, fei! . ng Meeblatt aus Smaragden war ihr |in des Herzog! Auge, umd eine, Penn au ? Br. eh * t 
beſchäftigt haben ſowie auf die zahl- meinem Artikel ein: begzeichnendes undiskutabel. So lange Deutſchiand Swift Speecific Co. wie ein Talisman, den ihr das Ge-|furdtbare Ahnung beftel fie, Ehe ihr | Dante, a —* F —* eh as 
reichen freundlichen — unDb unfreund- |Weifpiel einer beutfchen Antrige, auf nicht befiegt fei, fei der Krieg umfonft ichiet gegeben, und der fie |hügte, Sie| Gefühl noch Willen mar, fanf fie mit | Dub. UN, Bberlnnpt — 
fihen Quichriften, die ich aus biefem|deren Gefährlichkeit fie fchon mehr |gefiihrt worden. Der Artifelfchreiber' M Dept. G-35, Atlanta, Ga. 


| eu i äubi Schrei: „Er ift tot!“ 
nn i 3 6 8 mit abergläubifchem Ber-|dem Schrei: „Er ift tot!” zu Boden. 
Anioh erjalten gabe, zu antworten. |wie einmal hingewiefen Habe; Deutfg nennt e3 eine jeindar wahr aug-! Fin und es ftrömte eine Kraft von 'Xhr Hera itodte, und man rief den! Kefet Die „Bonntagpomm 


— 





Abendpoft, Chicago, Montag, den 23. Dftober 1916. 


—F ſie dieſen Herrn Witte angepum „ 


das aus den Herren Peters, | hat, daß diefer Herr Witte meine Ei: \ 
und :Petfchmann, Vahnfleth, Thiele, An-|garren bezahlt?" - ‚lebhaften Kopfſchüttelns und einiger 
derfon, Frühmann, Heiß, Lindner; „Beruhige Dich nur! Oder ſchreie Schnurrbartmansber ein wenig beru⸗J 
und Schmidt beitand, hat feine Auf- | wenigftens nicht jo! Ein Geheimmiß higt hätte, AS er mieberum fteben || 
gabe glänzend gelöft und fi, ven Dant | hat fie, und bei Rochows fit gejterm  blied, zogen ih jeine Brauen er. 
der Säfte reichlich verdient. |ficher etwas paffirt. Nach den An- | Neue finiter zufammen. - 
a En = dentungen, die mir gemacht wurden, |) „Steffi hat * kp —* Ih⸗ 
u j tönnte e8 fogar eim Kuk aemefen fein. | nen genommen!” Inurrte er, und Herr | 
ie 3. jagt fie ——— Moclte | Witte machte eine zuftimmene Ders 


nn ee nen nn nn 


f 5* fig; um Frauen 


Eonrad, Kacl Lange, Johann Hehzner, Nummer des — Das Ko⸗— 
Anton Rummler, Johann Dollinger, mite, 
Koſſack, Erich Radau 
5 : „Sohann Huth zujammenfeßte. 
Weibliche Befürwworterinnen Hughes’ | mir dem Frauenchor Wädchen von 
wenden Aufmerkſamkeit Illinois zu. heute“ ſangen ſich die Sängerinnen 
des Ferdinand La Salle Frauenchors 
in die Herzen ihrer Hörerſchaft — 
Aber nicht allein im Chorgeſang wurde 
durchweg Anerkennendes geleiſtet, der 


zen defien ein — af * ab, 


und es fchien, alö ob er fich mit Hilfe Wir geben Siegel-Leoper Slamps 


IEGEL(OOPER & (0 


IE Big a Chieages ‚ER . 


Machen Tour durch Staat. a — 
Hat State, Van Buren und "ongress Str. 


Sie twerden zwei Tage anf ben mittleren 
Teil verwenden. Demotratiſcher 
Nationaleusſchuß macht ſcharfen An— 
griff auf Jeremiah O' 


vXx 


im Staat hat die weiblichen Gegner | 
Präfident Wilfons veranlaft, den | 
Sonderzug mit den weiblichen Be: | jet 
fürwortern Richter Sugbes’, die im! 
Intereſſe des republitaniſchen Na- 
mnaltickets eine Kambo gnetour 
urch das Land machen, dieſer 
Woche nach Illinois zu bringen. 
Befürworterinnen Hughes' werden 
zwei Tage lang im mittleren Teil! 
des Staates Anipradhen für ihren, 
Kandidaten halten. Sie werden am| 
28. Oktober in Duincy, Galesburg, 
PBesria, Bloomington und Spring- | 
field iprehen und am Montag in! 
Decatur und Dampille | 
Ein M 
Landes 
ſtimmen, 
Chicago au: 
— id New 
Dort, ine bekannte Frauenrechtle⸗ 
rin, wird eine Anſprache gegen Prä-— 
ſident Wilſon in Chicago halten, die 
über das ganze Land verbreitet wer· 
den ſoll. 
Sughes und 
er demokratiſche Nationalausſchuß, 
ie Kampaane Bräfident Wrlfons 
leitet, machte einen ſcharfen 
Angriff auf d 
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von 


OLeary. 


— * 


der 
geſtern 
Jeremiah O'Leary, den 
Präfide nten ber — nerican Zruth Sp- 
ciety”, 
einem en — — aud- 
märtigen Politik zur Rebe geitellt bat. 
Der Nationalausfhur erklärt, baß 
Richter Charles E. Hughes, der repu⸗ 
blikaniſche Präſidentſchaftskandidat, 
eine perſönliche Konferenz mit einem 
Sonderausfhuß der „American Inde 
pendence Conference“ achabt habe, zu 
deren Fzührern D’Learn gehört. Fer 
zer behaupiet der demotratiine Ratio: 
ralausjauß, Hughes habe ſich — 
in der Sonferen; wegen des Glüd: 
wunſchtelegramms entſchuldigt, das er 
an Col. Roojevelt nad deffen Rede in 
Maine aefandt habe, und verfprocen, | 
er werde nahbrüdlich gegen Großbri=| 
tannien wegen feiner Uebergriffe gegen 
bie Vereinigten Staaten Front madıen. | 

Diefe Erflärungen feien, erflären, 
demotratifhe NKampaaneleiter, bes 
fimmt, die deutfäfen Wähler an Rich: 
ter Hughes zu felfeln. | 

Borfigender W. R. Willcor erklärte | . 
gejiern nach feiner Ilnterredbung mit! 
Richter Hughes, diefer habe die Ver: 
treter der „American ndependence 
Eonference” empfangen und ihnen ae- 
genüber erilärt, mas er in feinen öf:! 
fentlichen Reden erflärt habe. Ein Ab: | 
tommen babe er mit feiner Nereini- 
aung getroffen. 

Machen Stimmung für Hans. 


Der „Kofeph F. Hae 3 Klub junger 
Männer“ hat ein Ha — * im 
Hauſe 123 W. Madiſon Sir. eröffnet, 
von dem aus er eine nachdrückliche 
Kampagne zugunſten Joſeph F. Haas', 
republitaniſchen Kandidaten für das 
Grundbuchführeramt, betreibt. Präſi- 
dent des Klubs iſt A. R. Thompſon, 
Vizepräſident Alfred F. Rittmiller, 
Schatzmeiſter A. V. von Keller. | 


m —— —û— — 


Richter H 


Geſtrige Vereinsfeſte. 


ſondern dem, 


Erfolgreiches Konzert des 
bundes. — 


Soz. Sänger- 


Plattd. Gilde Nord Chicago. 

Eines ausgezeichneten Beſuches er⸗ 
freute ſich das Konzert, das der Sozi— 
aliſtiſche gerbun in der 
Wicker Park Halle v4 
Uhr, dent fiir den Begi mt der Ver 
anitaltung fſeſtgeſebten Zeitpunkt, war 
die geröumige Hablle bereits bis auf 
den letzten Plat Die Non: | 
zerte dieier Sängervereinigumg haben 
th im Laufe der Zeit zu einem Cr 
eigniß im deutſchen Vereinsleben ge 
ſtaltet, das ſich bei Freunden des 
edlen Männergeſanges gebührende 
Beachtung zu erringen verftanden | 
dat. Auch das geitrige Programm | 
wies wiederum eine ftattlihe Anzahl 
mufitaliiher Perlen auf. In Jofeph 
Memmesheimer beſitzt die Sänger- 
ſchaar aber auch einen Chormeiſter, auf) 
den jie allen Grund bat, ftolz zu fein, | 
und unter feiner jicheren und peritänd- 
Iichen Führung leiltete ver Eänger=|, 
bund auch geitern imieder durchweg |. 
wish, 

Das Progranın wies groie Mm dan⸗ 

iigfaltigkeit auf. Nachtdauber“ 
don Uhmann war feine erite Nun 
mer. Die ich wierige Komboittion 
wurde von dem 75 Mann starten 
EChore einwandfrei gefungen. Ce ne) 
jo das erbebende „Sonnen ifgang“ 
bon Richter. Beide Chöre ſtellen an 
die Sänger gro Be Anforderungen 
deren jie fich aber beitens entledigten. 
Ausſprache, Schattirung und Model- 
firıma der Tonfiguren wurden durih- | 
aus einwandfrei, ausgeführt. Be— 
gleitet vom Urdheiter jang der Sän- 
gerbund als legte Nıunmer des rei- 
chen Programm noch „Satans 
Rache“ von Wagner. Die Kompoſi— 
tion war als eine heitere Legende auf 
dem Programm angekündigt, und 
dieſe Bezeichnung boßt auch ganz auf 
den humoriſtiſchen Text des im 
Walzertakt gehaltenen Tonivertes, 

Für den Erfolg bes Feites war ein | 
rühriger Vorbereitunasausfchup tätig, | 
der fich aus den Herren Dät. Grifchke, | 
Vorſihender; M. Loick, Sch aſmeiſter 
Kal Böler, M. Behol, Heintid! 
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ı Auffiellung 
Darauf bedacht, ſich nennens werte So— | 


Seary u. Hughes. | eriter Stelle die Geigerin Frl. Mal: 


'Vieeurtemps „Fantafia Appaffionata“ | feinem Büro, und es iſt auch taum an⸗ 


Unzufriedenheit mit der Stim· und das Souvenir“ von Dardala ta⸗ 
mung unter den weiblichen Wählern dellos zu Gehör brachte. 


Die 6 


über die Geſchichte,? 


| 
| 
| 


‚ich eine Flafche davon, und fie en 
es einzunehmen. 


da fie e& meiter einnahın, beiferte ii 
ihr 


Spzialiftifche Sängerbund war bei der! 


| 
feines Neogtamnd aud)| Vorſteher der un Barf Hochſchule 
8 uULı > (UL 


ſeines Poſtens enthoben. 
John Henry Heil, der ſeit zwölf 
Jahren Vorſteher der —* Part 
Hochſchule war, erſchien heute nicht in 


liſten zu verſchaffen. Da verdient an 


vine Nielſon genannt zu werden, die 


zunehmen, daß er jemals dorthin zu— | 
rüdiehren wird, denn in einer Unter: | 


Dame befigt einen großen warmen |tebung, bie er, in der Nacht vom! 
Ion, und aud techniſch war ihr Spiel Samsiag zum Sonntag mit dem 
einwandfrei. Ueber einen prächtigen | Schulfuperintenbeien Jakob Loeb 
Sopran verfügt Frau A. Mac Laugh-⸗ hatte, wurde er von dieſem gez! wungen. 
lin, die ſich mit ahn“ von ſein Amt niederzulegen, und überdies 
fo tihemer, foiwie Yen „Stä indchen —— Hleunt ajt ven Staub|f 
‚bon Ber und „Aprit Morn” bie! Thice on ſeinen Füßen zu ſchüt- 
derzen Höhrer im Stu in —— ⸗teln. Ob er dieſes bereits getan hatte, | 
mann. Ein fröhl iher Ball & ‚ober ob er fich noch irgendwo in Ehi- 
das wohlaelungene Fell. |cago veritedt hält, konnte bisher nicht | 
Nord Chienge Nr. in Erfahrung gebracht werden, jeine | 
un. Mohnung hat er aber geitern mit feiner | 
„Tages Arbeit — Abends Gälte, | Frau und ſeinen Kindern verlaſſen. 
ſaure Wochen — frohe Feſte!“ Das 


Das Vergehen oder Verbrechen, das 
war der Wahlſpruch für das geſtrige man Heil zur Laſt egt beſteht darin, 
977 


27. Stiftungäfeit der „Plattdeutſchen daß er eine ganze Reihe von Briefe 
Gilde Nord-Chicago Nr. 9. Schon — man ſpricht don mehr als — 
‚bon : 3 Uhr an jtrömien die Gäjte her geichrieben haben foft (, in iveichen | 

in der geihmiikien die Ehre der Fra Marie Monte, Nr. 

Hal. ein gemüitlick Pläg 115 Oft 58. Straße, in Frage gejrelli!; 

su eroderii. er dir glaubte, Daß wird, In hfen „Giftbriefen“, wie 

man auf einem \ Seit der plattdeuifchen man fie nennt,. werden die nemeinjien 
Gilde nur plattdeutich hören kann, der Beſchul — 2 n die Dame, eine: 
wurbe durch die „Schnabahüpfeln“ der verheiratete Frau und Mutter eines | 
„Tidelen, Bauern“, welche Ida Horſt- kleinen Kindes, erhoben. Wie drau 
mann und Georg Dennhöfer vortru:! Moore angibt, wurde fie bor etwa 
gen, eine? Beiteren belehrt. Ebenfo!ziwei Jahren mit Heil. bekannt, und | 
\beiviefen der „Oberbayriſche Schuh- bald darauf begann diefer Tte mit fei- 
plattlertanz“ PlattdeutſcheWorträge nen Lie besanträgen zu beläſtigen. Sie 
‚Yeota Hula, Diden Dula’ 
bei der Hufftellun: 
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be Reogramn? en die Folge. | 
mac Nee una getragen: Heil erfreute Fi im Morgan Part 
hatte. Vielen Beifall fanden aud dieigrapen Anfedens, und feine Freunde 
plattdeutſchen Vorträge“ und die vermögen den gegen ihn erhobenen Be— 
Vorträge von den Damen Ida Horſt⸗ ſhuldigungen taum Glauben zu ſchen⸗ 
mann und Ella Milton. Die Feſtrede ken, es wird aber behauptet, daß er 
hielt Grotmeifter Frit Rirmann. er ein bolles Gellänbniß ableate. 
gab einen ausführlichen Ueberblick 
Ziel und den 3 Amed| 
der Gilde, em rn sur weite: ei 
treuen Mitgliedſchaft und zur Wer— 
un neuer Mitglieder. „Hierauf 
any“. Da? twar die lebte und für 
ement wohl die —— 


ma (GT 
das junge El 
I6WÜM Oᷣœ 


— das ball. 


Da 


Brautausſtattung . 


— 


dumoreste von Cmil Peſchkau. 
Hert von Holtenburg war bei fg 
fchlechter Laune. Holtenburgs waren 
ja eben doch Holtenburgs, und auch al 
Rittmeiſter D. hat man Standes— 
pflichten. Selb n günftigiten ale, 
wenn biejer elhafte Herr Witte, | 
| mit dem feine Ei ei neftern während! 
a .„| der Soiree bet Nochoms jo auffallend 
ſegensreich intim that, eine gute Partie war, muß⸗ 
Tochter te man mm doc ernſthaft an Steffis 
Ausſtattung denken. Jetzt in dieſer 
Zeit der Theuerung, in der natürlich 
keine Menſchenſeele daran denkt, einem 
penſionirten Ritemeiſter Theuerungs⸗ 
zulagen zu geben, während die Kurſe 
der Staatöpapiere beftandtg fulfen! 
Seit einem Yahre babe er nun an 
Preußiſchen Konſols und Reichsanleihe 
rund achttauſend Mark verloren, und 
wenn er nun verkaufen müßte — — 
„Biſt Du noch nicht fertig, Ma⸗— 
ı thilde?" rief er emblich mitt immer . „dh, 
wachſender Unruhe durch die ge— 
ſchloſſene Thür des Nebenzimmers. 
Er hatte aber noch nicht ausgeſprochen, 
als ſich dieſe ſchon öffnete und Frau— 
von Holtenburg, ſichtlich erregt, ein 
paar Papierbogen in der Hand hal⸗ 
tend, herauäträt, | 
„Donnermetier!” 
ſchrocken auf. „Das 
nungen aus!“ 
„Es ſind bezahlte!“ fiel ſie ihm in's 
Mort, 
wie Sonmenfchein in feine Züge, 
„Dann beareiie ich aber nicht,“ 
‚ melte er mit einem 
„warum Du — 
RL babe fie eben nicht bezahlt!” 
„Du — haft — fie — niht — be 
zahlt?“ 
„Und Du doch auch nicht, mie?” 
„Denke aar nicht daran! Das # 
rat doc) immer Ihr —“ 
„In der Regel beſorgt es 
Aber für dieſe Rehnungen habe ich in 
fein Geld gegeben, und fie Bat fie mir 
auch nicht vorgeirst, fordern heimlich 
zivifchen die anderen praftizi Da, 
fieh ei inmal!“ 


ti. 
„Meine Cigarrenrech 
gel! Den Eig 
ſonſt immer 
Mathilde! 
gebracht? 
lich — 
„St al ıbit l D 
Striden jo viet Gel 
„Dann jchreibt 
mane.“ 
„.$ ino! 
melche!“ 
„Dann will 
bornehmen!“ 
„Sie tit je 
fte nicht. 
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Ghicagoer erzahlt, wie 
Plant Jnice anf jeine 
twirfte. 


Viele von den befannteften und ge- 
 achteiften Bürgern de3 Landes haben 
‚für die Verbdienfte von Plant AQuice, 
dem neuen Sräuier-Magenmittel, 
Zeugniß abgelegt. Diejes Mittel bat. 
lich allein auf feine Vorzüge bin einen 
großen Ruf erworben. Dielen ver: 
danfi e& niit unferen Anpreiſungen, 


„Ihrie er nun er— 
z ſieht ja wie Rech— 


Fred Baruth. fragenden Lächeln, 


was die Leute ſagen, 
die Plant Juice gebraucht haben. 
Wenn Ihr an dem Magen, Bilioſität, 
Malaria, Berſtopfung, Nervoſität, 
Schlafloſigteit oder den Nieren leidet, 
oder wenn Ihr entkräftet und elend 
ſeid, dann verſucht es mit Plant Juice, 
dem bekannten Magen-Heilmiittel. 

Zeugniſſe von hieſigen Leuten, die 
Plant Juice gebraucht haben und da 
von zufriedengeſtellt wurden, ſtrömen 
uns foriwährend zu, wodurch bewieſen 
wird, daß es ſeinen Ruf verdient. 
Fines der lehten iſt das von Herrn 
red Baruth, wohnhaft Nr. 1401 
Cleveland Ave. einem bekannten Chi— 
cagoer Bürger, der hier ſeit den letzten 
36 Jahren gelebt hat. Er erzählt in 
ider nachitehenden, unterzeichneten Er: 
| tärung, wie feine Tochter von einem 
ichlinnmen Falle von Magenleiden 
durd) Plant Juice geheilt wurde, Er 
ſagt: 

| babe eine Iocyter, die jeit meh: 

ren N ihren nicht gefund gemelen ift. 
* Magen war in einem ſo ſchwachen 
Zuſtand, daß ſie ihre Nahrung nicht 
verdauen konnte und dieſe in ihrem 
Mocen zu aübren anfing und die Bil 
dung von Galen verurfachte, fie ritt 
an argen Blähungen und Hatte noch 
pen Ejfen Schmerzen und une 
Anfälle von Unverdaulichke Sie 
wurde ſo unruhig und —J daß fie 
Nachts nicht Ichlafen konnte, und ver: 
for an Gewicht. Wir hatten e3 mit 
vielen verfchiedenen Medizinen bei ihr 
Iverfucht, die ihr aber nur zeitweilig 
Grleichterung verſchafften. Als ich nun 
fo viel von Plant Juice hörte, holt 
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1 
a 
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nung! Der En 
arrenengel pflegſt D 
grauſam warten zu laſſen. 
Aber wte hat Sie das f 
Sie jiridt mohl 


(} s 
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yirflich, 
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10 


daß man mi 
ve —58 — 


ſie 


heimlich 


re: 


ureit 


Sie 


ich Tie do 
bt beim Plätien — tor’ 
t iſt es beiter, 
Du ſprichſt vorlär ifig fein Wort üöer 
die Sade. (#8 märe fa vielleicht noch 
beifer gerveien, ich hätte Dir einitivet 
len auch nichts gefaat, > ih fanr 
eben fein Gcheimniß vor Dir haben — 
ich bin kein Engel!“ 
Sie wandte ſich ſeufz 
umfing ſie zärtlich. 
„Aber Mathilde!“ 
Ich weiß ja,“ ſchmollte 
„daß Du mit das Kind vorziehſt, weil 


ge 


Us 


* 4 
end ad 


vol tit. Sie 
terin lernen! Die Tochter des Nitimei- 
fterö von Holtenhurg Buchhalterin! 
Aber Du verfennit mih! Wenn 
nicht eben Deine Frau wäre —“ 

„Würdeſt Du auch VBuchhalterin 
werden, Sa ¶*. daran aiveifle ch 
nit. Du würden, um meine Cigar- 
tenrechnungen zu bezahlen, fogar Heim: 
lich firiden. — 

„sh fagte Dir jchon, daf man mit 
Striden nit fo viel verdienen 
fann —“ 

„Ja, aber dann — zum Donner⸗ 
wetter! — Du claubſt doch nicht tiv. 


a 


tv 


Nach den erjten pacr 
Dojen verfpürte fie Erleichterung, un: 


Zuſtand ſehr, und es macht wi 
Vergnügen, es anderen zu empfehlen. 
Der Plant Juice Mann hält ſich 
dem Laden der Public Drug Eo. ıı. 
INT. 26 Siid State Str., ziwiichen M. 
difon und Monroe, mo er täglich mi. 
dem hieſigen Bublitum zu ammen— 
trifft und die Vorzüge dieſes Heilmit⸗ 
tels näher erklärt. Er ſpricht deutſch. | 


Yraınia- 


4 ſtört wurde. 
die ihm das Dienſtmädchen üb 


daß man wies ihn zurü id, und die Schmähßriefe ) 


ı% 


nungen gelefen — 


und fofort fam mieber etwas ı 
ftam-! 
Frau 
i meine Derio 


ı Ercellenz; von 


| feente.“ 


1! 


dar 
Ro⸗9 


ja nicht einmal 


und er 


ſie weiter, 


ſie, wie Du meinſt, weniget ar ijpruchs⸗ 
wollte ja ſogar Buchhal⸗ 


„Als ich Dir den erfien Sup gab, | 

ı Matbilbe, bift doch auch nicht 

gleich zu Muttern aelaufen. Und rd) 
siaucs, e5 tar mindeflens ein halbes | 
Dutzend. 
mer andere Dutzende —“ 

„Ja, ja — aber laß nur gut ſein — 
halt' mich nicht länger auf. 
ſofort zu Frau von Rochow, und wenn 
man heutzutage auch nicht für alle 
ſeine Gäſte verantwortlich gemacht 
werden kann, ſo muß ſie mir doch ſa— 
—* woher ſie dieſen Herrn Witte be— 

ogen hat, und dann wird ſich ja baid 
fei: ſtellen laſſen, ob er 
Partie iſt, oder ob Du 
ergreifen ha!“ 

Wührend diefer Worte hatte fie ſchon 
vor dem Spiegel den durch die Zäct— 
lichkeit des Rittmeiſters etwas deran⸗ 
girten Schleier wieder in Ordnung ge— 
bracht, und nun rauſchte ſie hinaus. 
Er begleitete jie bi? aug den Korridor, 
rief ihr noch auf der Treppe ein 
„dien Mathilde!“ 
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pfſchüttelnd nach ſeinem 
wo 
wenigen I in on dur) die 
Ur nd als er di 
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erreichte, 

ITam Jofort wieder ein „Donner wetter!” | 

über feine Lippen. 
„Donnermwetter! Warum fam er 
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jeime Diertelftunde früher! Hat eine 
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Stefft — 
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ıar ? 
lie 


a5 Mädchen wies au 
die ıltern 


erinel und Taate lüd 


„Re, Dat 
weiter ftärt 
Führen Si 
Ion.” 

Dann murbe ber Ro zugeknöpft, 
der Schnurrbart links und rechts zurch 


n. Der Bifuc) gilt mit. 
den Herrn in den 


A 
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en 
Du 


die Finger gezogen, ein blombeg Fycaus | te 


erhaar vom Nodkranen entfernt. 
Endlich ein Blie in den Spiegel — em 
1 —— der Ritt und Herr 


. ei ranber sereniiße 


4* 4 ſter 


uper imet i 


un awarı 
ER 
druct wie 


n 
feierſiches 


auten Ein ſein 
nehmes Solche 
nur ein reines Ge— 
wiffen und ein ſehr gutes Einkommen. 
Herr von Holtenburg war ſofort ge— 
wonnen, und ſein anfangs etwas ſtren—⸗ 
ges Aniliß nahm alsbald jenen jovia⸗ 
len Ausdruck an, der ihm eigentlich der 
natürliche war. Als Herr Witte ſeine 
Bewerbung um Steffis Hand durch 
die Bemerkung unterſtützte, daß er 
ein Geſammteinkommen von rund 
dreißigtauſend Mark habe, ungefähr 
die Hälfte aus Privatvermögen und 
die andere Hälfte aus feiner Fabrik, 


vor Weſen. = 


EN ae 
Sccherheit giebt 


lachte der Rittmeiſter bereits. 


Was für eine Fabrik 
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z haben 
denn?” unterbrach er ihn run. 

„ch din der Ehef von Wahsmann.: 
& En.” 

„Donnerwetter! Wachsmann & En. 
— das habe ich doch jhon auf Rech» 
u 

„Wir fabriziren feinſte Weißzeug— 
f offe — Damenwäſche — 
Br —— zſtattung en.“ 

onner! Einetter! 
 tri ifft ſich aber * 
atürlich — wenn wir ſo 
it 
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be 


gen - — J 


heißt 
weit ſin 
meine 


—* 
Selbſtoerſtändlich muß er 
ihre Einwilligung geben, 
—* — haben Sie denn 
i n angefragt?“ 
Herr Rittmeiſter, 
Rocho w — nachdem 
ſchon am Samſtag 
Wollerſtein zunächſt 
incognito 


d. 
Frau 


bei 
von 
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n not 


chri 


gewiſſermaßen — 
Geſchäfts zmann geht 
Kopf in die Atitacke? 

klich ein Engel, aber — 


smarnn & En.” 


ein 
iiber 
ja toi 
ra: 


„Als 


„Und 


Hals 
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Steffi 
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„Da u ch 


pon bite ih fon ungefähr jeit eine: m “ Zer, 


e mit Ihrem , Fräulein Tocht er.“ 
—— ter! lieder — Braitt- 
ausſtattungen?“ 
„Ueber Brautausſtattungen, 
Ritt ti nei ſter.“ 
„Und Di 
„Und dabei lernte ti den Eharafter 
meiner — meiner liebd?n Braut, ivean 
Sie aeltatten — jo Sehr jchähen, und 
auch ihr wurde der Charakter dbe3 
Chefs der Syirma foweit vertraut, 


+ tr s 2 
in zweimaliges 
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An 
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aha 0 
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enügte a 
„Ich m muß geſtehen, 
nir die Sache noch nicht. 
wirklich ion ae einem 
ihre Brautai * 
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tuchte Herr Witie 
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meldete 


„Ihr Fräulei 
ochter ich hamalg 
ne Injerate, durch Die 
zu Zeit Damen i mit viel B 
in Kreifen der beiten Gejellichaft zı 
Umpfehling u * erer Waaren ſuchen.“ 
Er hatte u ‚nicht au 
3 der Nittinetlier au 


ſprang. 
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auf eines 
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* von Zei 
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Ion 

&3 war 
ihm geplaßt märe., 

übte, 

„I teine „Tochter bat 

it —" feuchte er. 

Auch Herr Mitte hatte ih erhoben; 


r 
vor Sein Kopf 
glüh 

alſo in Ihrem 


te] 


Di 
I 


aber Fehr ruhig, und e8 lag etwas Nie |, 
der fühlen Art, !, 


in 
tzt enigegnete: 
„Ihre Tochter ij thatfächlich ein En— 
Herr Rittmeiſter,“ ſagte er. „Sie 
nicht nur dieſes Safer "gebracht, um 
den Koſten des Haushaltes beitra— 
n zu, fönnen, fie hat mich auch ge= 
‚eu gerührt durch den Eifer, 
m jie darauf bevadht war, baß mir 
:n Empfehlungen Ehre 


derſchmetter ndes 


it der er je 


Und dann gab es noch im-⸗ 


Ich will weil mir Fräulein Steffi von den 


kon nach 


nur verblüfft an, | 
Maßrezeln zu 


ı KT, 
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» kund en ſp 
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f 
zialität, fagte ärgerlich: 


Sie gefragt? 


bei 
heißt er denn?“ 


lauf d 


tennen 
I naturlich einpfanaen. 
| seite 


und ihn für beu 


| — 


tünftigen 


daß! 
Zufammentreffen | n; i 


Rittmeiiter!” | 
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| bie 


Dort) 


zekanntſchafh! 
ur 
ur Erwiderung. 
geſprochen, 


‚als ob eine Bomben 


„Kein überfpannter Kerl! 


Instiiefich nich: Falich verjtehen,” 


mit 


machten. 


neigung. 
„Sie nebmen doh aud) Proz ente, 
Herr Rittmlifter,“ erioiderte er fehneis | 


| big. 


„Ich — 
„Bon 
Reichzanleihe. 


nehine — Prozente?” 
preußiſchen Konſols und 
Das weiß ich nämlich, 


Sorgen ſprach, die Ihnen die Kurd- 
rüdgänge bereiten, und fich bei mtr! 
als Sachverjtändigem gewiffermaßen | 

Beruhigung holte.“ 

Herr don Holtenburg Tchten das 
nicht mehr zu hören. Er ſtarrte ihn 
ſchüttelle wieder den 
endlich von Neuen: 
„sh — nehme — 9 zrozente — 

„Von Preubifen Konjol® und 
Rerhsanleihe, Herr Rittmeifter.” 

Und nun regte er ich iwieber. 


„Sie find fcharf in der Witade, Herr 


Witte! Haben Sie gedient?" 
„Run bei der Infanterie, Herr Ritts 


* 
ik 


Kopf und fnurrt 


nad, das fie mit | mei iſter.“ 
ſeinem „Adieun Kurtel!“ erwiderte, und 


„Ich nehm 
Herr Wit wan⸗ 


ein us 


er | 
Sit ſich 
mib 


sihil 


derer nicht Jagen 
nur wieder — 
IMoröehalt, denn Ginwiligung | 
meiner rau haben Ste noch nicht 

und nun will ie) mal — holen | 
— dabei fünnen mir ta 
bie — — ng ſprechen.“ 
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„Die laflen wir doch bei Wachsmann 


„40 


Wade: 


Nittmetiter 
id — bei 


& 80. maden, Herr 
J Selbſtverſtändl 
Imann & Co.“ 
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Nilla € harlotte. 


Bumoreäte von Sans Hei, 
63 war ein itrahlend ſchöner Win— 
rtag. ptte Kühn und der Allelfor | 
Schmidt jtanden Hand in Hanb am | 
Rande der ar roßen Eisfläche. 
ie mir alſo die Erlaub— 
Herrn Vater Ihre 
werben?“ that er die 
were Frage 


rechen 


* mahsan 
„Sp geben 


.. um 
niꝑ, 


um 


jeht 


Der 


Gore 
nd zu 
ſchichſa la a 
Sie nichhe nur 
richt. 

E3 ivar am Vormittag des nächſten | 
Tages. „oe Auftigrath Kühn befand | 
fich im Bimmer feines Bureammorfie- 
hers und verbamdelte fehr. eifrig mit 
ihm über etwgige Hypothekenbeleihun⸗ 
gen. 

„Alſo abgemacht, lieber Frank,“ 
fagte er forben. „Sie fahren in von | 
nächiten Iagen. — Na, mas gibt 3 | 
denn jchon wieber!? Was wollen Sie, ! 
Holmt?“ Tchnob er em fleines, 
hußeltes Männern, der& mit lautlofen | 
| Schritten in’3 Zimmer gehufcht | 
ın. 
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a is 'n junger Man draußen, 
en Herrn Juſlizrath zu ſprechen 
cht,“ berichtete der alte Schreibe 
legte eine Viſitenkarte auf den Ar. 
tiich Bes Bnreaudorftieher2. 

Der Kırftizrat) warf feinen Bid auf 
bie zierl lich geſtochene Karte, ſondern 
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h ir) 
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u 
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* 
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nn 


will der junge Mann ?- Hasen 


Di 


ber Das er mir nicht 
faat, da® fanı er nur 
Juſtigrath bereden.“ 
Blödſinn. Will gewiß wi⸗— 


Das kennt man ja. Wie! 


„Ja. will 
ſagen. Er 
dem Herrn 


„Ach — 
be etiel in. 


mit | 


a 


en 
De V 


„Das hat er mir nicht geſagt. Aber 
er- Karte Steht ja: Schmidt.” 
„Ach fo, Schmidt — richtig! Das | 
der junge Mann, der mir die Ville 
draußen abfaufen will. Den mus 
Er war füosı | 
in meiner Nrivatmohnun.. | 
Meine Iochier hat mit ihm arfprochen ! 
te in’& Bureau beitelit. 
den Herrn in mein Sim: 


u 
ch 
ect 
Führen Gie 
en. 


Ws der 3 
rio ur eau 


„ra th al leich d auf 
— ſchnellte die lang- 
GSeftalt des Aflellors , 
empor. Tief, jeher tiej 
blondea Haupt vor dem | 
Schwiegervater. 

Der Juſtizrath muſterte ſein Gegen— 
über mit teineswegs wohlwollenden 
Blicken. Die eier Herr Schmidt Tdhien 
ja auch zu ben Modernen, Hyperele⸗ 
anten zu — die er in den Tod 
t „ tiven fonnte. Wenn zer beit: 
Ränner ein Geichäft miteinander 
fam man doch nicht wie >ın 

indtaufe — im Pratenrod umd 


nıtt weißen Glaces un 
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Schmidt jäh 


neigte er ſein 
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vi asien, 
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Ei ungemüthliche Pauſe 

itſtand. 

„Hat Ihr Fräulein Tochter vielleicht 
Hüte acdabt — 


— He 


gehal Ihnen anzudenten 
Juſtizrath —“ ſtotterte 
Aſſ eſſor endlich. 

war die eiwas 
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str Det 


ungnadige 
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Wr u 
masur IM, 


„op tarf ich alfo hoffen, das 
Herr Juſtizraih dieſem meinen i 
Herzenswunſch keine 
in den Weg legen wird?“ 

Die Stirn des alten Herxn umwölkte 
fi immer mehr. Himmel, war das 
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nnig: 


Hindernifle | 
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„Hinderniſſe — nee,“ 


zhalb. 
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| Inurrie 
„din ja froh, wenn ich fie 
Das heißt, dürfen 
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Sie da 
ber» 
:fferie er fich Jopnell, da er die ner- 
„üffte Miene bes anderen bemerkte. | 
50 will bamit durchaus feinen Zasel 
susipreden. ES fit nur — — id 
yabe momenian feine rechte Verr ns | 
zung für fie. ad) dem Tode meine 
‚rau ift jie für mich nußlo8 — jozu- | 
jagen überflüflig geworben. ‘ch bente, 


| 


Zlücklicherweiſe gelang es uns ftetß, | Sie werden bas begreifen.“ 


nur wärmjtes Lob zu ernten.” 
Herr von Hellenbura Tchrit t wäh 


| 


„Gemwip, natürlich,“ beeilte fich der 
Aſſeſſor zu verföen Im Stillen 
= 


borläufig über 


7 


haft. 


| he 
9 ed Vergnügen, 
| Heim fo 
| auszumalen — 

der andere bruhigend 
lann doch aber nie wiſſen — 


"Schillers berübmtes Wort: 
ı oder feine fonjt auf Erden! “ nie jo feit 


ı heißt." 
| Dede. 


punkt zu verhandeln.“ 


te große 


ſie wohl nicht haben wollen!“ 
haite alſo gedacht: 
'ten find.“ 


ganze Weile war ber Affeffor jprad;- 
los. 


iſt mir höchſt u 
gedacht — 
würde ſie Ihnen um 


Augen willen überlaſſen,“ 
alte Herr. 


i wolle: 
| Pfennig. 
' hinderte ven 


ı noch weiter Luft 
ı möglichte dem Affeſſor einen leidlichen 


Doppelte 
Dien 


den ganzen > 


a 


Siegel Cooper Stamps 


VLaden. Ihr wißt, daß ſie 


haben 


cago eingeführt wurden — 
haltet Ihr doppelte Stamps 
Einkauf zählen 


en Se u 
Dopbelte Stamp 


mit 
norgen — Dienſta 
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aber dachte er: „Ein recht liebevoller 
Baier!” 

„IH will Shnen ja gewiß micht zu» 
reden,“ fuhr der andere indbeh fort. 
Er wollte feine Bemerkung von vorhin! 
wieber qut machen. „uber das fünnen 
Sie mir glauben, ein ſchlechtes Ge⸗ 
ſchäft machen Sie nicht, wenn Sie ſie 
nehmen! Sie iſt ja vielleicht nicht mit 
allen Fineſſen der eig ausgeftattet; | 

dafiir durdsans folide und dauer: | 

Sie erden Ihre Freude dran! 
baden. Na, und was das Aeußere 
anbetrifft, jo werden Sie mir zugeben | 
müflen, daß das auch die weitgehend- | 
ften Unfpriche befriedigen fanıı.” 

„Gewiß, Herr Juſtizrath —“ 


Uebrigens brauchen Sie ſie ja nicht 
für immer zu behalten. Die modernen 
jungen Leute ſind ja in der Beziehuag 
ſehr für Abwechs 3lung.” | 

Der Afeffor fuhr ordentlich zufam: | 
men, 
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| 


aber 


„Was das betrifft, ſo kann ich Sie 
beruhi gen,‘ ſagte er brüsk. „Ich bin 
„ſehr“ dauerhaft in dem Tımtte. Be: | 
überhaupt viel Familienſinn. 
Schon als Student war ed mein aröß: 
mir mein fünftiges 


recht ‚traut und gemüthlih 


— 


“u 


„Ra ja, mir foll’3 recht fein, 
ein. 


warf | 
„Man | 
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} 
3 fann man fen, Herr im 


„O ja, das 


Juſtizrath. 


geſtanden, wie eben jegt. Shen ve! 


|Name Charlotte war ja fo vielbeden- | H 
Sie müllen nämlich | 


tend für mid. 
wiſſen, da 
und 


| 


geliebte 
Charlotte‘ — 


meine über alles 
verehrte Muiter 


zur 
Herr des Himmels, nun faſelte 
der Kerl ſchon wieder! 

„Na — dann wären wir 
wohl ſoweit einig,“ be 


„Es erübrigt nur noch, üb 


Der Juſtizrath ſah reſignirt 


za nun 
merkte er trocken. 


Uut 


„Geldpunkt?“ — 
Augen. 


Der Aſſeſſor mach— | 
„sch verftche nicht 
„Ra, dag ift doch ziemlich einfach, 


ſollt' ich meinen! Geſchenkt werden S 


Wi Ste 


Dem | 
Ich 
40,000 Mark — 
Mark ſofort zu entrich— 


alten Herrn riß jetzt die Geduld. 
wovon 10,000 


„40,000 Mart — foll ih?! —”" Eine 
Endlich faate er: 

„Ich muß Ihnen geſtehen, 
Juſtizrath, die ganze Art und Weiſe, 
wie Sie dieſe Angele 
nſympathiſch. Ich bin 
ein ideal veranlagter Menſch und hatie 


“ 


Herr 


„Ah To, Sie hatten gedacht, ich 
Ihrer ſchönen 
höhnte der 


Er war jegt fuhamiib. 


„Nein, mein beiter Herr Schmidt, du 


haben Sie fi denn 
sch bin nicht „ideal 


mul 


doch verrechnet. | 
beranl: ag Für | 
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mid) ift dies ein Gejchäft —* —* 


andere. Mir ſcheint überhaupt, S 
mich uzen. Beſitzen Sie — 
Vermögen?“ 

„Nein, Herr Juſtizrath, nicht einen 
Ich habe ſogar Schulden!“ 

„Schul den?! — Und dann wagen 
Sie es, mit einem ſolchen Anſinnen zu 
mir zu kommen?!“ 

Der Eintritt des Bureauvorſtehers 
Juſtizrath, ſeinem Zorn 
zu machen, und er— 


Abgang. — — — 

Zehn Tage hatte Lotte die Eisbahn 
gemieden. Sie wollte dem „Treulo— 
ſen“, dem „Woribrüchigen“ nicht noch 
einmal begegnen. Heute erit, wo er 
abgereift war, pilgerte fie wieder mit 
den Schlittihuben hinaus. 

Plötzlich bededte ein glühendes Roih 
ihre Wangen. Der große, ſchlanke 
Herr, der da ſo eilig auf ſie zugelaufen 


reguläres Geld wer 
ſie dasſelbe ſind wie ſo viel Baargeld 
mit jedem Einkauf, den Ihr macht — Ihr wißt, daß 
Guthaben ſind — ſie ſind die einzigen S 
Art — ſie ſind die urſprünglichen Baarwert Stamps 
der Pionier von 
jedem 10e Einkauf. 


ſo empörte ihn die Wemerfung | 
| des alten Herrn. 


Bei mir menigftens hat | J 
„Die iſt es, F 


ber den Geld— 


| währen» 


genheit behanxin, | 


ihn, 


ſchallend 
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* elCooper The Same Same as 


e Bedeutung in diejem 
t find — Ihr wißt, daß 
„welches Euch zurückgegeben wird 
ſie ein definitives 
Stamps an State Straße dieſer 

welche in Chi— 
Und morgen er— 
Macht jeden 
denn es iſt Siegel Cooper 


111 


ihre eigene 


allen. 
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Kriegsanleihen 
Auffhe, deſtert. n. Ungariſche 
Geldſendungen 
2” Wireiess SE 


srompt und jicher, 


il 


er 


| 


ıett 1892 ım alten } 


K. W. XEMPF, 
126 N. La Salle Str. 


zei. Diain 4491, 
Ofien 9 Dt8 6 Uhr; Samstags Bid 4 Uhr: 
Sonntags von 9 bi 12, 


—— — 


Voſt und funkentelegraphiſche 


Geldſendungen 


Were Warmitte aim; 


il29fjamomi* 


bejördern wir che und fiher nad Deutichland, 


Schferreih und Ungarn unter Garanries cau 


100 Mari 518.50. 
100 Kronen 813. 000 


Spezielle Selvrendungen an aocgifetehbe. 
Frankreich, Rußland und Jialien. 


Jr. ZiNNER a GO: 


Größte deutih-ungariihe Agentur in Götage, ) 


EI9 W. ı.orta Avenue, 
1400 W. 51, Str., Ede Loomis, 
Djien 8 Morgens bis 3 Abos, Sonntans 9—1, 

40l,mifalonnıo® 


a > > A - ie wre Th er 
Boft» nad Funfentelegrapkiice 


Geldſendungen 


nah allen Orten Deulſchlands, Deſter⸗ 
reichs und Ungarns unter Garantie. 


100 RG. 515.50 . 100 Kr, $13.00 


Sopezielle Geldſendungen an Kriegsgefan; 
gen nn. nach offnpirien Bravinzen Volend, 
a 2 Beibnadts- und Netjahrsiendungen 
’ ioliten jet gemacht Werden, 


Jos. Aschkar, 


im Beihait vert 1900. 


755 W. North Avenue 
ee Hallted Etr., 1 Treppe bod, 
8 Ubr Meas. big 8 21088. Sonntags I—12, 
 Hv.fafonniomi® 
u 


— — — 


| YSBAR F. MAYER & BROS. 


B- Sur überald bevsriunt? "BEE 
Diefelde mit der peirlichtten Reinlichfeig 
Weil end ben beiten .Materinl bergefteiß 


wid. Welraat Euren Rieferanten —— 
z0ot.miteme® 


— ee 


Jetzt iſt die Zeit 
Oltober: 510 Gediß 54; Gold kronen 
s3.00 6i8 54.50, Zeit gemadht WVexabhlt ih 
mehr. Bridne-Jähne $3 His #4. 


ıBOSTON DENTISTS(Dr. Stover) 


Nramıs tncamüber von Ibe Faır) 
Tr, Lisa, Minr. t10*2 


State nnd 


", da8 mar do Aſſen. 


Schmidt! 
Ein niederſchmetternder Blick traf 
daß er ganz verwirrt ſtotterte: 


„Aber gnädiges Fräulein, was in 


aller Welt habe ich denn verbrochen. 
das dieſe ſchlechte Behandlung rechtfer⸗ 


tote? Erft wirft r 

fozufagen zum 

——— 
„Sie ſind ja 


Vater geweſen!“ 


—* ‚hr Herr "_ater 


e Binaus und 
> 


aar nicht bei meinem 
unterbrad ihn Lotie 


mi 
Hau 


empört, 


„Ich nicht en ejen?! Na, erlauben 
Sie mal — — Un die Viertelftunde 
iwerbe ich mein Leben lang denten!“ 

Und nun jchilderte er der aufmerf- 
ſam Zuhörenden wortgetreu ſeinen ver⸗ 
unglückten Heirathsantrag. 

Lottes Augen wurden immer größer 
und größer. Endlich brach fie in ein 

3 Gelächter aus, in das auch 
ber Affeffor, nachdem fie ihn aufge: 
lärt Hatte, fröhlich einftimmte, 

Sogar der „uftigralg ſchmunzelte 
— als ihn ſein Töchterchen in 
die Gebeimniſſe der „Villa Charlotie“ 
— Und als am nächſten Tage 
bei ſchäumendem Sekt die Verlobung 
gefeiert wurde, hielt er ſogar einen lau⸗ 
nigen Zoaft auf die drei „Charlotten“. 
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n d. 
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Bolaltonzert 
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Berlangt: 
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bon unferer Nordfeite 
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Berlangt: 
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E. J. Brach & Sous, 
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—_ —— —— 
Verlangt: E 
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Wabaſh Ave 
Lerlangt; 
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John Hetzel, 


Berla nat: 
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bee Straße. 
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ae 
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N 
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Berlaugt: Junger | 
Let zu belfen ıınd Delive 
Diuß etwas engliih 
Oldenue, Ede Grace, 


Berlangt: Carriage 
bil-Bodies; ftetige Arbeit ; 
Balington Boulevard. 


Berlangt: Janitor für 
472 W. Superior Str. 
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u 


Holzar- 


Grov 


Sofort 


Verlangt: Sofort, 
tige Stellung, 4938 
, erlangt: 
Dißenits, 


Er at 
Tagarbeit 


Berlangt: 
Erefier. Nur guter Mann und einer, der | 
bad ganze Jahr hindurch arbeiten will, 
gewünſcht. Roſeland Dye-Houſe Go., 
10351 Michigan Ave. Tel. Pullman 688. 
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und 


Werlzeug 
Seo t 
aße, zwiſchen 
———— 


: M um in SI 
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il oder 


Gefuht: Anltändiger Mann ( 
n Ylab als Sanitor, Porter, o 
dr. D. 290 Abendpoft. 


Baverbanger, PBuint 
Pribarienten 1 und billig, 
iverfeh ‚870. 


Hort) 


PBorierı im 
Stellung für nücterne 
Milwau 


! gen 


€ 
rn: 


nıiEUL, 
Junger deutſcher Aupferihmie 
verheiratet, mit 


, fücht Arbeit, 


gebt 


ı n ort oraen und 
6513 Kottage 


Dru 
Debor 


Bene 1 
Rom 
Belt! 


tr 


ber 
efert 


und 
oder 


{tz 


une. 


ooring Factort 

North Brand) 
Abe. 

modido 


und 
lee Ave 


ern 


Saloon 


und Knaben. 
das Wort 


xun tut 
aufwarte 
uf wet © 

n bier 

Slbr.: I 


und 


td) 


demfelb 
Loop vo 


s 


auf a 
rge· 
102 
1108 


Adr.: 


294 
220 


tolle 


Adr.: 


djähriger 
Rabens— 


nur 
defornt Vain⸗ 
auch nach 
Jiotnagel 

lonmo 


N, 


nter ſucht Stelle in Fa- 


Abendpoſt. 
ſonme 


48) ſucht leich⸗ 
der andere Ar—⸗ 
ſonmo 


er ſucht Arbeit 
Martin, 326 
220110* 


wendig. 


mod | 


'Zahre alt, 
deutſch und engliſch ipredıen. 


ſchinenOperators 


keine E 
| nung 


! Operators 


15 Nacht 


jauf 


ı DEVD 


Xo Sfır | 


Abendpojt, 


Stellungen fuhen: Munner und Anaben. 
(AUnzergen unter dieier Mubrii I Ken das Wert » 


Gefucht: Adr.: u 100! 
Abendpoſt. 


et lien | 


Gefuht: Erfter Hand Bäder an Gates oder | 
Brot fucht Arbe it. 1021 NR W Narſhfield Ave. 
Deutiwer, älterer, vo erbeir ateter 
Mann jucht irgendiwelhe Beihäftigung,, fcheut | 
feine Mrbeit und beritcht Pferde au beforgen 
Vitte fohreiben: Franzen, 743 Badhamwf Str. | 


®e ſucht: 18 Jahre, 
gendwelche ſcheut leine 
auch am Wagen mitzuhelfen. 
Franzen, 743 Bladhamf Str. 


Carpenter ſucht Arbelt. 


Gefuch 


ſucht ir— 
Arbeit, 


Deutſcher Junge, 
Beſchäftigung 


Sefuon Tiihtiger, fleibiger Cafes Bäder, aut 
an Weihnachts⸗Bäckerei, ſucht daugrnd deSteltlung 
Tel.: Edgewater 4439. momt 


Gent: I mitor 
und Chicago Ave 
Dearb orı 


Korth | 


zroifchen 
born 


Deurt 


Pat 
von 


uicht 
oöſtlich 
EStr. 

Guter 3. Hand 
Lohn 311. Backer, 18 


Sr rotbäder münict | 
22 N. Ufbland Une. ! 


Geſucht: 
Arbeit; 


Verlangt: Frauen und Madchen. 


(Ungzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) 


Yaden und “abrıten 
Berlangt — Madden. | 
Gehalt $7.00 die Woche für den Ans | 


‘fang für Mädchen von 16 Jahren oder | x 


älter, mit auten Ausfichten fiir Avance- 
ment: ebenio Mädchen, 14 bis 16 Jahre | 
alt: liberale Löune: Erfahrung nicht not: 
Sute, belle, janitäre VBedingun- 
gen und friſche Luft durchweg. 
RMueckheim Bros. &Eckſtein, 
Eracker Jack and Candy Makers, 
Peoria und Harriſon Str. 
ſaſomo 


Verlangt: Madchenn um in Gas} Dantle 


Fabrik zu arbeiten; müien über 16 Jahre | 
alt fein; Lohn am Anfang 
von $7 „se Wode. 


zu der Hate 


Lindiay Light 
161 &. Grand Ave., Ede 


unge Mäddıen, über 16 
in Drn Goods Store: mitlien 


Berlangt: 


Knoop's, 
North Avenue und Pine Strafe. 


Berlangt: Tühtine, Telbititändige Ver- 


\Fänferin: muß Grfahrung in eriter Klafie 


Str. 


I2r 


Bürcrei haben. 3434 N, Salited 


! Sa ısarbeit 


Ditte fchreiben:| , 


Sausarbeit 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
Anzeigen unter Dicıer Rubril 1 Ken das Wort, ! 


Onasarbeit 
Reinliche Waſchfrau für 
052 Birchwood Abve 


Verlangt: 
beit. Schot 


ſtetige Ar— 
‚ Rogers Rarf, 
Verlangt: Mädchen für allgemein 
Keine Wäſche. Rorth Shore, I 


| 
| 
1 
| 


| 
| 


te Hausarbeit 

(. Superior 8863. 
Deutſches Mädchen für 

v sa in fleinem Apartment, 

Familie und fleiner Knabe. 
Pine Grode Avenue. 
Verlangt: 

vaichen im 
Verlangt; 

der Familie, 

Slat. 


allgemeine 
zwei in Der 
Crawford, 3737 


V erlangt: 


Mäp hen zum Geſchirr⸗ 
{3 Elhbourn Me, 


drei in 
inittleres 


Hausark 


rbeit, 
sillorv < 


J 


verlanat; 
arbei im Sa 
W. Late 


x6 
Kein Koe 
631 Str. — 


Verle lanat: \ Junge Frau um 
walden. Kette Sonntagsarbeit. 
1043 Wilſon Ave. 


—X hirt au 
88 die Woche. 
modimi 
für Hausarbeit. vredi 
Ude, 


Mädchen 
Milwaulee 


Verlangt: 
dor: 1117 


E 


Verlangt; Eine Frau, die millens ift auf 2 
Kinder cufzupaffen. Mrs. QZudt, 1558 Ein- 
bourn Ude. 


92 


\ Berlangt: Einfache deutſche 
Sal nm md 2 Kinder 
umette, 


Frau, anf 


801 


‚um 


indei Abe. Su, 


Nädchen als 


Seelig, 662 
erlangt: Köchin 


eich: 
tarin, 1165 N. 


Ociterr 
oor. 
230ft,110£ 


Kinderm äddhen, 2402 N. 
Ede Fullerton Ave. 


für Neftaı 


u: Deurborn 


Verlangt: 
Blyd. 


Kedzie 
Sott, Az B 


Verlangt: 
Cafeteria, 


Frau &it 
8309 * 


ur 


r Beichir: — en 
rvard Ave. talemwo 


Harba 
od, 


erlangt! Benuffihtigung 


Rerlanat 
arbeit. 298 


Berlanat: 


adchen für 
Waſchen. 


ichliges 
tein 


alig t 
4818 Grand Blyd., 
Apt. 


deutſches Mädchen, um anf 


alte3 sind aufaupaflen, 6254 


Berlangt: Aunecs 
eitt amet Sabre 
Glenwood Ave. 


leichte 
169 W. 


dchen für 
immer. 


title 
- Xobrn 


und 


zerlangt: 


ſchäft 


n in 
zuter 


—5 — 
inois t 


(pi 
Madchen über 16 
zu erlernen. Florsheim 
nton Etr. 2 


Sabre e alt, um das 
Sboe Cos 


zolt, 1we 


Verl 
Schuhg 
Adau 


unat: 
9 art 

und d Eli 
Gute Näymäddyen bei Schreiderin. 

fe Str. Telepbon: Superior 2506, 


Salle * 


a 


aufgepaßt. 
ülter- Dt 

wir 86 
im Aller 
Anfan G 
modimi 


ingt: Putzmacher Lehrmãdche 1, 
dben im VIlter bon 16 Nahren oder 
Zallon Erfahrung baben, zahlen 
für zen ze; Mädchen 

Jahren $4.50 für den 


his IU | 


Weſt Chicago idt dofr 


für achen 
Grace 
fiir rein 


tin be 


ebe nfo 


iderm 


Str. 


MNadchen st 
ebrmäddhen. 111 4 


ſchöne Kleve 
antem Xobtt, 
modimi 


19 


e 


Baͤckerei Mil⸗ 


wautee 
Guter 


9 
Ave. 


ereisL ader 
58 N,stedate 
Stithers und Perforir⸗-Ma— 
an Damenſchuhen Unterrichte 
Mädchen, welche etwas Erfahrung haben 
Maſchinen. Nachzufragen: Madican, 

DB & &o., bos Chicago Avbe. 

doſamo 


idchen für Bäck 
»Rabvenswood L. 


Upper 


Verlangt: 30 Mädchen für 
riahrung notwendig 
und Slpancement Fiir 

3021 


Fabrikarbeit, 
ide Beſchäfti— 
cheiterinnen. 

jentodi 


leichte 

dau ern 
ſtetige 
Carr ol tor. 


t 
Pheoll fe. 


Go., 
Verlangt: Erfah ene 
mädchen bei Schneide 
Sonntags nadaufragcrn ö 
Slot, nabe Barrb Avpe 


Lehr. 
Sı ich 


ein 
Lohn. 
California Ser: 
und Halited tr. | 
fonmo | 
» erlangt: Srfabrene 

junges Mädchen als 

Arbeit. 2415 M. Kedgie 


Aleidermanherin,. torote 
ehrmädchen, Beſtändige 
Blpd., nahe Fullerton 

ſonmo 


Cone 
Yirbeitc, 
Ave., Ecke 


Gar: Yınderäit: | 

Rohal Knining 

Racine and 
1otwa 


Erfahrene 
ohn; ftetige e 
Racine 


guter 8 
404 
Buren Etr. 
Verlangt: 
dienen. Zu 
t und 


Srauen Tü n 

fragen 4 den 

si fertit ur 
217 eſt 


did woch en neli 
Ss und u, 
Mrbeit.. 


Ar 


el 


nn 14 und . 
beiten; 37 wöcentl 
undstappe. Kel 
z 4. Floor 
Uoitiwa 
Madchen von 
Erfahrung 


i0-- Jahre alt, fitr 
nicht nötig. Wlnterican 
Aybourn Ave., Eintritt, Clay 
21olt,imf 


30 


hen 
hop. 
ion 


allgemeine Arbeit in 
Geramic Decorating 
Floor. ſaſomö 


für 


stt., 5. 


’ 
Q 
Y 


ertabren an 
3, um Vlcheit im 
Madilon Siro * 
20ot twe 
gen Vermehrung unferer 
beitöleiltung münteben wir 50 weitere ertabre 
an malchbaren Damen: und Minde 
fleidern, Bir bezablen Den beiten Xobn und 
haben den fürgeften Arbeitstag, Reine, getunde 
Arbeitiraume; ftetige Ylrbeit Das ganze Nabt | 
Eofort dorzufprecen. Fiſcher Garment 


Ries, 
1744 N. Robey Str. 200 1mtæ 


Coats ai 
nehmen: ftelig. 210 5. 
Floor. 


au 
4. 


7% nıent* 7 0 
Verlangt: WX 


vr | 


für 
Hut 


erlangt: 50 Mäddhen Arbeti die 
Factorh. 


Lohn. 


ganze 
in Candyn 


rach K Ecıt, 543 


und Sit. 
17011wæ* 


Erſter Klaſſe 
VPVarlor, Diogot & Levin 
Blyd. 


Verlangt: 
Dreßmating 
dependence 

Verlangt: Mädchen— 
Becker, 1356 N. 
_Verlangt 

yadrtlarl eit 
ind 


Drapers und Finiſhers 
1216 In 
17 ouiwæ 


leiderme chern inen. 
Robey Str. 

für gabelina | 
& Nalvar 2 
Dautragein 


Dir2. | 
7oi twæ | 


” da n 
Durand 


sit, 


eichte 
ıfe 


Union 


ädchen für Labeling. 


M Saan tAvbe. 


Verlangt: Mädchen, ſtetige Arbeit. 
Eiſendrath Glove Co, 
2001 Elſton Ave. 


mo—fr 


für den gan⸗ 


Verlangt: Geſchirrwäſcherinnen 
zen Tag und für wenige Stunden. Nachzufragen 
d 10. Flur im Employees Lunch Room.“ 

arfhall Field & Co 
tetail. 


en 


ſonmo 

2* I 

t n für icearbeit; Deutſche 
U. M— und gute Arbeiterin ſein. 
Lohn für Die riblige Berlon, Adr.: 9 
ſonmodi 


Ver © fi 
Tau 

Guter 

155 Abendpott, 


—— 
renes Mädchen 
Simmerbaus; 


ür allgemeine 
3 sinder im ber] 

vaſchen oder llpftair3 Arbeit; 

venn gewünſcht. Lohn 857. — 

Ave nette. Zelepvbon: Mils | 


23 yodbine Wilu 
170f1m 


mette 1422 
Verlangt: Gute, einfade 
ntamitlic mit 3 Skinbern, 
und eine Waſchfrau achalten wird. Muß feine 
andere Urkeit verrichten, aber am Ausgehtage 
des zweiten Mädchens die Tiire und am Tiſch 
bedienen. Muh; engltiih berftehen. Referenzen, 
Lobn $8 Bis $9 die Woche. 1506 Maple Ape,, | 
Edaniton, Nehmt Evanſton Expreß. Northwe— 

ſtern Elevated, bis Davis Str. Station. 
onmodi 
verlangt Junges Mädihen, 1 Zabr altes Kind | 
u beauffihtiecn und bei Hausarbeit mutzubels | 
en. 4454 N. Nacine Ape., 2, Apt. Zel.: Edge: | 
water 3440. modimt 
Berlangt: Zunges Mädchen 1 für allgemeine 
Sausarbeit, Tleine ur gr Kohn. Groß, 
6300 South Bar! Abe, 2, Up 22oltimE 


Köbin. in 
wo ameites Mädchen 


Brivat: 


I icafterin. 


| der 


4 


ı Afbland 


| bandlır 


Lincol 


chen 


waſchen und —— 


Talian, 


1. 


oln 


tleid rmawerin. 


vd 
Kleine 


Lohn. 


Nädchen 
Hausarbeit. 
Kochen: gutes Heim, guter 
Kedzie Ape., 1. Flat. 

zid — dchen 
5 Waſch en. Mu 
Lohn $ bis 88 Emvf ehlui 


‘Bhone: 


rlangt: 


Hr 
Haus 8 
chen. 
Waveland 


Abde Alington 


Flat. 


Verangt: Ein 
North Ave. 


Schenerirau, einen Tag tit 
Chicago Braiding & Em: 
S, Market Strafe. 


= 


Berlangt: 
Woche. 
broidery GH. 16 


ır 


Verlanat: Müdd 1 (gemeine ! 
rwachfene, I 
Soutb Bart Me. 


Junges reilährige 

ben Eine 
Hauſe ſchlafen kann 
ut Avoe., 1. Flat. 


. Verlangt: \ 
ta in und die 
1447 Roſe— 


modi 


n0— 


Verlang 
waſchen. 

Verlangt: Erf 
und als Hilſe 
gutes Heim. 

Verl angt: 
und 
Abe. 


hrenes Mädchen 


erladen 


Bl 


beit Haus 


Mi ihenarbei it 


ne. 


stoßen für 


erlangt: 
22 Chicago 


J— 222 


im 
Terlangt: Müdd 
Beil, Kein Kocden. 
lid. St15 Douglas 

Verlang Mät chen für alle entelite 
fein walchen; ame in ber 
Park Ave., Gleucoe. Tel.: 


zen für allgemeit 
Kleine Familie. 8 
Blyd. 1. 


en 


isIvor, 


ya 
Iosır 
Glen 


ot Madden 
er Mpar 
Erfahrung ni 


meine He 
Kinder, 
Phone: 


für allg 
mei 


ſchen nötig. 


Mäbchen zum © 
Be aſomo 


zädchen für 
43 40 


zerlangt; P 
eh ungen. 


li 


Michig: Wotiwft 


il 


3 stianat: 
meine Hau 
tie AÄvenne 


erfahrene: Mäd de 


alige- 


3 Prai⸗ 


ingt: Mädchen 


allgemeine 


Kerl, 
tere für 
2 bone: 


Lerlangt: 
91 te 


Ylbod, 


Apart. 
Verlangt: tiv tür 
Kinder. I _Yezablu na 
W ıT, W. wWwoods. i B Aon otre. W jelling ton 
fafonmo |! 
Nädchen fitr "allg enteine Haı Sarbeit 
Samilie: Lohn $7.00. 10465 Lonola 
Apt, "Rhone Rogers Rarf 1739, 
fof 


dreit 


in Plsıırn t» & 
seriangi: > 
; Nenn 
in Lictitcr 
Yfyıar ’ 7 
Abvenue 2, 


- allgem ein » 
Miss. 9 Inbe, 6 


erlangt: 
deutſch 


Ave 


muß 


Nädchen 


Frauenbilf 160 


Stellungen fuchen : Frauen und Mäddıen. 
Anzergen unter oieler HRubrit I Gen Das au rm 


Its 2 


ehr ug 02 
fletige 


Anſtär adiges 3, 
infor Leite 
in fleiner 
ſchäftshaus vorgezo 
nue, Floor. 
Gewunſch 
ind Mittwoch 


älteres 

elle wis auier Be: 
Familie ‚ohne Wäfche, Se: 
gen. Fredrick, Grand | 


N ‚ad 


Gefucht: 


( Jalchpläße für 
Dienftag ı x 


ol 


tag 
l. Lin 
modimi 


A in 


eben 


Goſucht: iu 
Zaloor Zelepbon 
6092, ıodi ! 
Geiucht: Zr deutſch-ungariſche Mädchen file 
Stelle fü allgente ıusarbeit, foitıte 
fodhen. 1355 Mobawf Str, Market. 


r 
rıtcly 
au 


Geſucht: 
nimmt au 
hinten. 


Waſchutze 
Mohawtl 


DTeutſche 


Wäſche 


Frau 


wünſch 


beim, 1521 


ch 


Str 
oOlL,, 


Frau vi ünf öt Bafce: 
age. Fuß, 1441 


Ay) \ 
Deutfche 


balbe X 


ober 


Geſucht: 
u Abe. 


Reinma« ben, 


ut 


eilt 


ſucht ſtetige —— für | 
ganze ober balbe Zage: 
Sinterhaus, ober 


Gefu frau 


Str., 


104 t 


Orlean: 


Sefuht: Deutſches Mädchen ſucht Stelle fü 
Hausarbeit, geht auch in Saloon Bitte ‚vor 
n ie 


i AA 4 2 
prehen: 5244 Naflir * t unt 


ſucht 
Referen⸗ 


Geſucht: Gutes deutſches 
Beſchäftigung im Bäckerladen 
sen. 5357 Aſhland Aven 1. Fioor. 


Id 


Mädchen 
Gute 


Geſucht: Deutſches Nadchen ſucht Stelle für | 
allgemeine Sausarbeit. t Sabre tm Lande. 
4406 Princeton \ipe,, vorne oben, 

Gefuct: Frau ſucht — 
Reinmachen für Montag, 
1934 Emerſon 
Geſucht: Erfahrenes der — Mädchen, —— 
auch lohen, winicht leichte Hausarbeit in Tlets 
ner Familie. 10645 NR. Halited Str, 1. Flat, | 
hinten, 


Waſchen un 


und Freitag. 


zum 
Dienſtag 
Abde. 


ſucht Waſch⸗ umd | 
Princeton Ave., 


Frau 
itda, 5003 


 Gefuct: Dei ıticbe 
Reinmacerlä®. 
Flat, hinten, 
Gefucht Deutſche Frau 
NReinmachepläße. Bull, 3414 
2. Flat. 


fucht 


= 
S. 


und, 
Ave., 


Waſch⸗ 
Irving 


Geſucht: Gute Köchin und Hausdälterin mitt: 
leren Alters, fatholiih, fuhrt Stellung im fleis 
ner Deiferer Yamılie. — gutes Heim, 
ſtatt hohen Hohn. Keine Wäſche. Adr. D. 285 
Ubegbuait 


| 540 X 


! nicht 


ii Seldanfpri 


derbindungen 


Sarbeit. 


I underen 


und dreifache 


18100 bie 


Stellungen fuchen: Frauen und Mädchen. 
(Ankeraen 


unter dreier Hubrif 1 Gen das Wort 

Sefudt: Ein junge: Mädden, 16 Jahre alt, 
ſuch: leichte Sausarbeit. 1846 Orard Straße. 
Telephon: Lincoln 2068. 

Geſucht: Intelligente e 
Stelle zu einem Kinde, oder 
bei guter Familie. 1406 N. 

Geſucht: 
ſucht Stelle 
Straße. 


Frau fı ht 
Hausarbeit 
Str., Flat L. 


leichte 
Clar 


Saloon: Köchin | 
07 Orchard 


Buſineß⸗Lunch oder 


Mary inadmanır, 17 


I ädhen tucht | 


Geſucht: utſch⸗un 
A 218 


gartſches 


George Str 


a 
De 
1 


Junge 


Frau fucht 
it Mhe,, 4 


Waſchplütze. 
VPBaſem« r 


F 
un 


ran I 


Kittiv 143 


Stellenvermittluno⸗Büros. 
Inzeigen umer dieter Rubril 14 Ets. die verle) 


Weit Knaben 


Re⸗ 


n lägnlib für Männer, 
dädchen in Fabriten Hotels 

Farmen ufw. 
Emploͤyment Exchange — 
170 3. Waildingion Clr. 
28mui*} 


e Etelle 
rauen und ! 
ftaurants, Sulwons, 
Advance 
Sıcor 


2 
2. 


ne 
Fuhrs deutſch-ungar. Rtäglich beite 
len für Privathäuſer, Hotels und Reſtaurant 


rt) Ave. ZTelepbon Lincoln ut 


» ungariiches. 
küdchen Für 
l 452 Nor t 


Germanig Vermtilungs-Büro 
chen für Pri ſtellen in Gbicagı 
arnd, guter Nobn; reeii?2 Bedienung 
Ypve. nabe Halited. Tel tcoln 8161 


“de, 


u an J 
und Umge- 
756 Norıb 

26av*iX 


—0 
I 


gr 
zul 


Fachſchnlen und Unterricht. 


olrlel Rum 14 — vie: 


geue⸗ 


Uel 


nner um 


u una l 
linvis 


Trade 
Str. 


Lernt das 
onmftruttion, Repu— 
uch! Wochen 
hmieden Buleaniging, elettriſchen 
ellen aetichert. Unterricht 320 

. Ingruttenr J Zprecht 
ioreibt nad freican Vüchlein. 
Breer Votiege vo! 


tomo vi ti . 
und „uhr: 
Unterricht m 


a 
irern n 


Eves 


8* atı. 
in tech 


"yıcı eiien 


s® 


8150 


tt 


* 
bor 


3 


Vu 
Wabelb A 


De, 


—— 

—— 
Deuiſcher Optiter nnd — 
Warum ſollen Deutſch Sprechende Bun 
Bedarf vonAlugenglälern nicht zum Dent: 
ihren geben, beionders wenn 
—— lange Erfahrung hat. 


M. Schwimmer, 625 North Ave. 
L60F,montifa* 


Mnaei⸗ ur 


u ner Nupıil 


Praltiſche 
Frau Goel— 


ri 
I 


A alına 


B itbindunge n 


Vettfedern und 
biliigiten bet 
E Itabe. vUtlen boy 


Kiffen 


IS 


ti ı beiten 
Emmerich. 236 28 RNiter 
{0 bis 


a bi eholte 
muchte Anauge 
tragene, nach X ats gemucht 
Sfſen alic, Abenbs u. C 
1415 Halited 


2 sit. 


Schulden und alle Irten 
prompt betvrgt. Sertchtlid 
durchgeführt 


frei 
Aſſociation, 


tene 
elie 
ch 


bunt 
ve Sulle 
Chicag 
139 No, 


buchft er 
Legal Prolective 
Elari Araße 


—V 
olgr 


1403—4, 


Rotartelle wVeglaubigungen, ! 
ttanıente u. |, m, prompt ind ) 
Surtorius, —— Wer Notar 
Str. Abends und Sonntags 


limuadten, Ie 
verlarfie bei | 
2205 Wurhtnatvun 


1438 
ir 38 
Deutſches 


Aben 


Elybourn 9 
Ban I 
ID, 


‚al, 


igebote bot 
men, alle 


mäßigen 


(Sırt 


Eut-Nate Electric 


952 


Yincoin 


um 
cat gucar itt 
Tel. Gracelandes 


Bainting, werhangmg 
billig ausgeföhrt. Urb 
1327 Roscoe Str 


il, VD. 


18oi 
ichlechte 
Streit 


Koenig 


aß ange 
Zitperior N 


re: 


e: Yincolr 


tlcit 
efuhr 


neo 


utſche Geſur 
Ihuyen vor 
Elybourn Ave 


—588 ton 31 
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Spegzialität. The 


Go. 623—629 ©. 


Miele 


Wabaſb Ade., 


uUnter dieſet Rubhrit 14 eis 


Otente ile und Waſſerſroms tür 


Worpretie 
‚u berfa ufen: 1730 
um lal, Orat 


Porches, Lot 


— en 


25 Brcts KT000 


ri KEhriltianion, 


; berfaufe aı 
4617 R. 


Ein „Snap“ 
Heibwalſerheizung, 
. Hoher Artie und 
der Bertebung. Gin ad 
v monatlich, 


Zimmer alle 
Floor Baſement, 
FSU Baat 
Velme nt Aben ue 
Winwe will verfa 
nabe wWellinglen, 
Grober Allic. 
uſwaft. 


—X 


„ten Vargain 


Alle 
Gute 
1542 M 


cht 


Lar⸗ und „N 
telroie . J 


Bargain. 
Flat Brickge 
enheizung, 


vroßer 
10 
& 
250 
84000 
IT 2. 


Mortgage 
RF 5 
La 


a 
Breis 925 

» Saump coer, 
3985. 


Achtung! od * 


ng! Berlaufe oder taı ide 


5X125, Adr. C. 3. 917 Wells Er, 


3 Bajcınent; 
> Xnaller, 


d,6 und 6 yummer 
egt und dalur vezahlt, 
4 KGarlinien, 

monatlich, Aut, 


v2 Zelosth, 
Abenue. 


mot 


Yarguin: 
es 5 


u vertauſen für 33050 neues mo: 
Aleine 
5400 Grace Str. 

2001t110% | 


zimmer Bungalow. 
ahlungen. 


zweiſtockiges Vrick, 
86600. Nuedel, 60 


Verktaufe 
North 


. 


Ein 


Hei 


3elusiy2 
zung, große Lot, 
aind dafur bezubit. 
<itub bahnen, 


konat, Nebme 


tLulleroc 
nd 
, — den ! 


Wim. clvostiy, : 
Brick, an Ecklot, 

zen gemacht 
tet an zuvertu "ige 


alle 


I 
uun 
* 


iger 
05 


wital Li, faulen 


b ide In, 
und 


Rehon lt, 


urn SD 
Selmovitt 

tichleuderi: 

4845 
Ä reiten Lols 

en * adboden und 

edes 

und 


en zu X jur zurnpreis 


n: Hochfein 


es neues 


öricl 

s mur S1000 ı 
igen. George Torpe, 
Berlaufe feines Heim an Hoyne 
weit von Irbing Patt. $2500, 

Lincoln ı 109 
Sefidngt dieſe 5 
Ave.. 
baben it, 
N valſted 


neue 3-Flat 
geht au 
Strause. 


auf 


} 


sy SJuß Yo. wi 
ziehung Beouem nach Irving 
ftabenswood „X” 


3elosLty, 2350 Addıfo 
Yiponue, 


odern an 
Pl. 


x 


n Sir., Ecke 


„Snap“ — 

3 Gu3, 
750. 1200 

Re 1081h, 


2-6 Zimmer SFlais, 
heiges und 
Baar, Neit nad 


Nordweſtreite. 
$150.00 Anaahlung 
$1)00 munutlid und 
b- gun Nut „yiurtell” 
Lichenb 
| dung; elefir. Xiht: 
$300.00 U.aablung 
moönatlich und 
laufen eiß Zueien“ vVackſtein Kivei 
ein Flat it vermietet; 

ta Aum Grraichen. 
Sjpretell,. 4101 


$20.00 


Fullerton 


Muß 


low 


dertaufe n: 
“vi 35X125 


Straße 
Furnace -Hehgu ng, 


8 3300. 


Zu verlaufen: 


1642 , 
Simme 


rt moderne Kottage, eleltr, Kit; 


| Fundament; 20 Fuß Lot: nahe Hohbahnftation 


Gars, 
MNoliwe Kigentümer am "Blage #500 — — 


und North Abe. 


wir tageıt | 
ehne Auslagen für Euch. | ftüd. 
Die Mabagor u Möbel eines 4 | wir beivrgen Euch eine Anleihe und Plane und | u 

PBarlor | bauen dolltändig. Wionailihe Bablungen obne | 
Wert $50, | nommen, 17s iührige Erfahrung, Alltion Coms 
tt | tracting Go, Biumer 704, 109 N. Dearborn Eir 


ir verleiben Geld auf Grundeigentum und 
um Bauen au niedrigiten Binien, Offen Wione 
abend bis 9 Uhr. 
Milmaufee Mpe., 


Eitate Worigage 
11. Hlwor. 1009 %, Dcarborn 


Hauſer odet 
Baudarlehen Zine Spezialität. 


Mortgage, 6 Bros 
Title Guaranteed 


"auf Wene vSypoilhet. 
viwark, 


yärts; niedrigiteltaten. Aodr.: | 


doliitandıg new, 
mit volhtaändigem Zubehor, 
Tiſche 4u herabgeteßlten 
Wir vermieten 
vom Kaufpreie 
Zigurrenladen-Eintichzungen 
Brunsiwid - Dalle - &ol,ender 


Ofenteile und Renaratur. 


alle Oefen, 
wii — 


Grundeigentum und Hänter. 
Anzeigen un:er dieter Auorıt 14 Eid. Die Yeile) | Dez 
EEE N AO 5 DEU 


Winnemac Avbe., 


A 
purlor und Porches; | 
if tbaablung, | 
Clart Eirane 


6 Zimmer Brid ven, 
auf 

modern 
nach drei Carlinien. 
Ycaospn, 1 


an 
Drit 5 Zimmer vlois mi Dad, 
»s in beiter Oron ng, Schone 
Verbindung. 
Flat 
15ofifo,t mo,di, aſon 


bände, 
Birch 


Anzahlung. 
Salle Str. 


Nordſeite 


Strube 
97 8800 


Nur zivet 
preis 5475. 
1905 Bei⸗ 


—A 


FTa Brit Seit 
alle Berbefie 


flei ne 
er unbe bartes — in —— 
530 Addiſon l 


und dafür beaablt, 


—X m Adenn ie. 


ımer alle auj einem 
und Bajenent ß 


Zwei neue nicderne 
— 4847 Cornelia vide, ; 

Furnace betzung, 
Yale 
fan gefautt wer: 
leichte Zahlungen. | 


( 
» 


Zonnparlors, balben 2lod 


Flatgebäude, 
2300 


Ave,, 
Bargain. 


* Brickhaus 
ı Ihr gutsableiıdes 
Murphy. 


I 8700 waar, $15 monaulic. tauten 6 Sime ner 
Botlluge, 

Bl * td 

und Xince u —X urn. Au 

3. Wseltern Große N iaöttage, 


fuıtes 


1905 Belmont Avenue, 


Ainlen 
Coltage 

ola Fuhboden und 
Kontret⸗Baſement; 


Zinſen 
i⸗Flathaus: 
das andere „lat ifi fer 


Abenue. 
Zimmer Concrete 
nepflaitert, 


Zahlungsbedingungen 
ac Munia. R. I. Breit, 4005 Wilitaufee ide. 


Springfield Upe., 


Abendpoft, 


Grarbeigen.tum und Hänfer. 
Anzeigen unter diefer Nubrıt 14 GtB. an 


Nordweſtieite. 

Bargain! Zwei⸗Flalt Brickgebäude, Furnace, 
(Savage, fehs Zimmer, in allerbeiter Ordnung; 
Preis F6500; $SU00 Yaar, Reſt auf ub ahlung. 
925 N, Lamndale Uve. lm weitere Ausfuntt 
telephönirt: 28tb,munıfc* 


Dur 
608 


Frantlin 7985. 


Südiette 


Bu verlaufen: Moderne feh3 Zimmer Frames 
Cottage, Heibwaficıheigung, clettriiches _ Licht. 
! In atlerbeiter Ordnung. 5426 Juliine Straße. 
Zu vermieten: Hochſeines, neues, 28 Slatge⸗ 
bäude, Dampfheizung, 5 und 6 ae. Eun 
PBarlors, alle modernen Veauemlichteiten. 7521 
| 7539 Dale Ave, Eigentümer auf dem Grunds 
7521 Yale Mve, otiwE | 
| 
Farmländereien. \ 

Schreibt um Auslunft, wie man mit wenig 
Gele 32000 bis $50UV jährlih von 10 Adcı 
in blüyendergdeutier Ynliedlung tn einem vom | 
Kreisgertiehr geihaftenen Diitriftt machen Tann, | 
Unter zeitung einer Elaats banf, Stelige_Arbeit 
für den Yainter. Three Yales Drainage Dıitrict, | 
| 


1101*% 


u a 


12TN, Dearborn Etr., Chicago. 2301mofalon* 
20d3*E | 80 Uercd, 2 Meilen von Stadt; Lehmboden. 
guie Gebuude; ee oo 7 Actes; teınes 
Geholz; Preis 32200. Foltz, 1721 right: 
wood Avenue. 2bmal*& 
FKraule 


Berichiedenes. 
Zu verfaufen oder zu dertaufchen für ſchulden— 
hoch⸗ 
A. 101 Abendpolt 


—R 


freies Property: 


u: Tneue 2 lat Gebäude, 
fein im jeder Hinficht, 


verlanat; | Udr, 
Eituße, | 


975 — n — — — 
Tan 8x - 


200t:110% 
Blumbers an Supplied, 
UAnzeigen unter dieſer Ruben la Ets die Zeile) 
Plumbing, Supplies ſür Händlerpreiſe tür 
Ya 
1.70 %-Ia 
1.41 


So · 
& Co 

300, 
25ip*% 


1037 diviſion Elir, 


ifepumta 


teden. Xedinbal, W. 


frjaımo 


2133 
z0otıımk 


auf er efte | 


vörſen elennolirungen. 


Chicago, den 23, 23, Oftober 1916, 


Die nadjtelender Notirungen a1. Der 
1woiiwE | Gerreidebdrie, vom Beginn der Vörien- 

— — ſtunden bis um Li Uhr Bormiitags, wer- 
den der „Abendpoſt“ ‚.äglicd) von der Ge— 


 Gumper« 
cial Sant Bldg., geliefert: 


Ooch Niedria 11 Vorm 


—— 


SEchlußpi 
Samstao 
$1 70%- 


— 
‘ 

mb 0. 1.74 
Su o.. 1.43% 
fomvdi 2 

‚37-80 
BYE 1" 


5107 


Hafer — 
— 
Kal u. 
_ zyrd— 
DA 
Jan 
Ehmals— 
Dit ....85.70 
203 20.88 
Fan o.14.28 
Rippen— _ 
Zar ..13.57 


re | 
Zi: 


> 


25. * 
...20.33 25. 


cine 


15.80 


I Bu 23.30 
5.70 5. = 
15.10 5.22 3.1: 
14.15 28 14. 
13.45 3. 13.50 
i 
| 


bian*k 


Are geil ß ief 
ar Außerdem liefern E. W. Waguer 


m i& Co. den folgenden Sitnations 

tag,smtz | bericht, juivie als heutige Schluf- 
netten 

Hafer Epet Chmalz Ripyen 

2% 20.35 1547°°o— 


50% — a — 


Auts 


85% 
4 
„ 4 


Weigen: 
..$1.74% 
sy 


4 | er „141% * 


25; 
id 2 036.00 14.72 13,50 
Lot 


Weizen ſchloß um 3 bis 4386, Mais 
um 15 bis a Hafer um 2 bis 2 
‚höher ab, Dezenberweizen fehivantte | 
zwiſchen 81. 721, und $1.753, Mais 
mais zwiſchen 88 und 90 Genis, er=| 
Norma zielten alfo meue Ketorbpreife. Der |\ 
Yang ı Jchtbare MWeizenvorrat nahm im ber | 
(legten Woche um 909,000 Bujhels zu, 
;der an Hafer um 1,300,000, mährend 
der an Mais um 530,000 Bufhels ad» 
m nahm. Un ber Börje in Buenos Aires, 
Nde, vier, Urgentinten, jtieg heute der Weizen um 
955-112 bis 15 Cents. Die Dürre in Ars 
gentinien, die jett jchon jeit Septem= 

ber anhält, tft die fchlimmfte feit Menz | 

vor  Thengebenten, und im lebten Yalle 
ſombſi wird der argentinifche Weizenüberz | 
'fchuß 50 Millionen Yufhels nicht über: | 
ſteigen. 


5 “Del N 5 15 
a Weizenpreis 


sa — — 


— 


.. . . 15.80 14.45 


23,05 


2 
x1 


2t0f, iwa 


m 
einen 


in 


1 Bü 
jonmodt 


Furngee⸗ 


90 


dürfte hier erjt 


en gibiger F gen in Nrgentinien fällt. | 
Hier wurde heute Baarmaig zu $1.01, i 
Nr. 1 nördlicher Weizen zu $2 der 
(Wufhel verkauft. Es ſteht jetzt feſt, 
daß der zu Exportzwecken in den Ver. 
Staaten zur Verfügung ſtehende Wei- 
zenüberſchuß 56 Millionen Buſhels 
Your nicht überjteigen, alfo höchftens drei | 
vX ı Monate borhalten wird, Makler for: 
Ibern jet 20 Cents Dedung für den | 
— Buſhe Weizen und 150 Punkte 
Deduna für Baumwolle, ſo ziemlich 
ne | der hödite Sat, der je gefordert 
r wurde. 


Orodukten⸗Vorſe. 


ıDen. In den M tarktpreiien—der Markt! 
I war ziemlich ruhig — ſind kaum— 
— ————— zu notiren. Zu be— 
izah merken iſt ein Schwanken der Kartof: | 
—5 feipreiſe nach oben hin. 
| Eier find feit, 

| bemitle und des Obites. Zum eriten 

— Mal ſind auf der Marktliſte Walnüſſe“ 


Eiacit- ip "väl i 
ve, raenz | erwahnt 


$1UUU 


2tofliok | 


Anzah⸗ 
rot 
ach 


drei tod. 


| 


ver 


Strabens 


meillte 


Beide | 
dieſel⸗ 


Die folgenden Preiſe gelten für den 
Großhandel. Beim Eintauf kleinerer 
Quaäantitäten find vie Vreiſe etwas höher 


Für Bäcker und Zuckerbäcker. 


Moltrungen und Lericht bon W. St. Jahn Go. 
130 Nord Frauflın Straße.) 
0,1414 


MORD „unsre rauen nee 
Starte Nadtrage, doc Neciie ſtellg. 
7% gultivsber, wie oben — ———— Grude 
BE 0.2 


billiger nad; 
0.22 


nent; 


ſamoni 


Flat Ge— 
31400. -\ 
Hillinger. 
dolame ı 


erog iete Cier .. 
Kur Eiwei .. 
Ku »Brene MeIgend wegen gerutger Bortult ai? 
nur] Kuhlwugare und ſriſchem Wiatertul. 
vn; | Gelatine 046 —U.50 
ſamo Gute. ebbare Kante febt weng oferiti. 
gnporsieie abgeſchnitten. Rort Schlutz der 
zatlon Drubi angel an Waure einsinveten 
Jia tane — —— — 
Bas 0.58 


Ar 
De. 2 0. 0.54 
Ne. 3 0.46 
Sum — Urabtiher .. —0,35 
— Susanne sen —2.40 
BE sstecren mpo? iüci d.ia — 
„FXecre —8 dei“ . o 18 
„Maple“ Suder (faı tadiich). co» 0.18 
Die Ernie ılt ausderfauft.) 
: Viele —8 Orders. 
Reismebl .... 0.04% —0.08 
0.10% | 


buldiges 
20 wahr, 


Rent 


mut x 
zel, 
“ mo 


‚2136 
Haus⸗ 
2803 


ſamomi 


tor Bee 


ziul 


Nilcſtr venpul BE oo 

(wroße Nachrtrage. 
gleigen Der 
ſcheinlich.) 


2loflw & 
Vorrat eticho 3 


Preiſe auf 186 bis 


Zucker. 
100 Pfund. 


au Sons | 
yua'er 
Velieben, 
Laib, 9. & €, 
1m tbauder, WIE 
auulirt, bu nd ee u... 


| Sr. 7 ... 


2lofim& ci 


Wslterciprodukte, 
Butter. 


von Wahne 6 5 
—A Yuinler Straße.) 
„Brramerh”, erira, das Pſfund. 
„Extra Biris“, das —— 
„Stils“ Das PBlund.. . 
Tin, "2 | „SrivndS". das spfund.. 

- | Badıvaanre, das u asiaesis 
Hunde: |„xadles“, tas as 
Garage, | ® 


... 


neu 
sBerflets 
3) 


| vkotirungen 159 Weli 

0,344 
20.34 

u v. 20 3 | 

. —— 32 

0.6 —0, | 

0.29 —U.29 


äſe. 


190ltl wã — von der aux 


„Chebdars ‘, das Piund.. ... 0,18% —019 
ö Kabntäfe, „Ling“, das Pfund.. 0.18% —0.19 
Koniret: 
„Noit ae das —— + 0.19% —0.2 
„Dailics“, daB Pfund ........ 0.19 33. 


„Voung America“, das Pfund.. 6.10 rn 
23oft, Ins Vrid, das Pfund ...........,.,., 0.2i — (il - 


It ings 


a 
| Eafabag, 
Honey, Dew 2.0 | 


nen dann erheblich zurüdgehen, wenn aus: | N 


Butter und | ® 
ebenlo die Preiſe der 


Chicago, Montag, den 23. Dftober: 1916. 


— — (neu Hund. 0.30 a 


do, ( 0.25 —0 
eimburger, 2 Mr. ie vᷣſ 0.19 —0.19% 
i Pfund Ciüd.... : 0.20 —0.20% 


Eier. 


von Wayne & Row, 159 Melt 
Crutb Water ECtrabe.) 

„seelh Fırlis", dad Tubend,... 0.30 —0.31 
„Krdinarh Srht,, das Dugend 0.28: —0.29%, 
Semiihie Kugren, Miften — 

Shiniien, Dad Dubend.cnenc. 0.22 —0.20% 
„Dirties", das „Dubend.. u... 0,21 —0.26 
„Ehris", das Dugend.. 0.20 —0.24 

(Eier für Grocers ungefäbr 3c höher.) 


Geflügel und Yleifdh. 
Geflinvel (lebend). 


(Rotirungen don Jepſen & Murmann, 226 Weft 
South Water Eirabe,) 
(Die Breite gelten nut für fünf Xattenfiften ober | 
mebr, einzcine Lattenfilten Mac d. Bid, höher.) 
Hübner, über 4 Pfund. das Bid, 0.17 
do,, unter 4 Viund, das Tid 0.14 —U. 10% 
Backhühner. hnere— das Pfund. d. 
dv, I4G—2 Tımd, do. 
Trutbübner, lebend, alte, Bund 
do., junge, Das oh — 
Häbne, das Pfund.. —— 
Enien. das Pfſund 
Indian BRUNNER Enten, da3 Sn, 
Sänfe, das Flund.. 6040 
Verthühner. das Düupend. son... 
do, junge das Dukend. se. 8.00 
Wlte Zauben, lebend Dugend. .. 
do. Lot, Dad Dugend. son» 
„Souabö“, lebend, Dutend. .... 
do., zugerichiet, Dugend. ..... 2.00 
Kleine magerc, weniger, 
aus * für Geflügelſender! — Pur gute 
fleiſchige Tiete ſind bier vertäufiich) 


Kälber (geichlachter). 


(Nottrungen von Kcylen & Murmann, 226 Weft 
out) Water Eivaße.) 
50— 60 Bund Gewicht, Pfr. 0.12, —0.13 
60— 709 Pfund Gewicht, Bd. 0,15 —0.13% 
70— 90 Pjund Gewicht, Pjid. 0.14, —U.1by 
0 120 Nund Gewicht iaue⸗ 
geſucht). das Pliund... 0.16 ı 


Rindfleuo taagerichtet). 


(Breiſe von Armour & Company.) 
Nippen, Nr. 1, dus Biund......$ 
do, Nr. 2, das Plund.. 
do, Mir. 5° V nee 
„Loins“, Nr. das Pfund... 
do. Xx. 2. Düs Blund........ 
»v, Nr. 3, das Pfund 
„Rounds“, Fir. 1, Das Stand 
DV, ir, & . das llitd.. 
do. Jr das Plund.. 
— 2 R e 1, das Wi und. 
. 2. das Pfund.. 
. 3, das Bjund.. 
Ar. 1, du3 Pfund. ... 
Das unb........ 
. das Pund.croncre 


eine (annerichtet). 


Saß, 2. um. 008; 0214 - un‘ 

Bett 120 
Nippen. das und. ssessenneeee ÖL 13% 0. 11% 
„Plates .... 9. 12 -0. 18 
Schuiter ........ . 0.12, — 0.12 
Schenlel . 0.15K—0.16 
Spell 2... —XRX 0. 19 

0.19 


rg —“ —0.19% 
Brofsicentel 


Rleinere .uononsessenncnnscnseeee 0.08 
Größere snncnsunnsnenenrnnne (SL 


 Süpfrüchte, 


(Notlrungen von Yl, Biron & Co, 
South Water Eiraße,) 
Drungen, talil., Kate Balenciag, 
die Kite 5 
Grave scuit, 
DV, 
—— Florida, 
lleine 


Berthbitfung 


Belzen. .....114,000; Mais,..... 97,000 | 


... 0. 0.18% 


—049 
. a 0.A4y4 
” „Standard“ — 60 


Gerite— 
Malz nn uenneben ernennen 


Sutter — ⸗ eu 
„Scriening“ “..... 


Ronnen— 
DE Zesce 


Notirungen 
—1.20 
— . 5 


—0.73 


—1.30 
—1.29 


9,50 
—3.70 
8.40 
—7.35 


I 4. —— 

Mehl — — J———— — 
Special, das Faß.. 
Patent, DV... ...u0r 
Straights, ............ 
Glcard, 2O..u.n00ce sns0non000 

(Lintermehl) — 

Patent, das Faß........... 
—A DO..er so. 
Roggen, DO, zu. 

Kleie, die Tomme.. — 


Hen— (Verlauf au den @eleiten.) 
Timothy, hochfein ..........16.90 
Kr. Isssoneree eine 14.50 
... ..13.u0 

.12.00 


2222 


26.00 


-18.00 
-16,0 
-14.00 
-13.00 


-15,00 
-14.00 
-12.50 
-12,.00 
—8,00 


46.50 
-15.00 


.10.00 -11.00 
«+ 790 —8.00 
+ 6.50 —7.50 
$12.00—$16.00. 


$5.25—$5.75. 


do. 
DV, ME, Zooororn. 
do, Nr 
Kanias. Dflabonta und vniſ⸗ 
ſouri Praixie 
— Genaue ..13.09 
do, Ar. 
Necheu 
Atnots, wiblän, — 
Futter ........... ins 
Pacheu ...... 
Alfalfa 
Stro ⸗ 
Roggen sur. 
Hater . 
Weizen ..... 
Nlecinmen, „Gountrh — 
Timothyſamen. „Caſh Lots“, 
Flachs - 
Bulutb „...000000.. —X — — 
Minneapolis ........ 2.53, — 


Schlachtvieh. 


Rinder (ber 100 YJstund) — 
Gute bis ausgeluchte Ochfen 10.30 
Mittlere MS gute 8.50 
Bette Kühe und Ninder. .... 2 
Bullen » 6.2: 
sälder mätl. b. aus NN 2 so 
Fäühriinge ..... .. 8,50 
Schwerne «ter 00 und) — 
Im Durchſchnitt 
Schwere sleiiherwaare .... 
Leichte Zeiſcherwaaren. 
Leldte Spedwacre ... 
Schwrere Puckwaare E 260 bis 
400 Pfund) 
Gemiſchte, do. 200-2250 Pfd. 9.75 
Terfel, mirdere bis beite... 
Schale 
Xammer, gewöhnl, bis Bene 
dDV,, geringere Sorten. 
Jüprlinge — 
Wethers, geringe bis "beite.. .1. 
„Enwes, mindere bis betie. ! 
Bode, gew, bid ausge uchte. 4.50 


Tel, Harz and Altohol. 
4 | oBretle vom Want, DH and Warnifd Klub 
* 900 welt 18. Sirape.) 
Standard, weiß, 150sceesseer 
Naphtha - 
Red Lroon Gafoliit sonesnnnenes 8 1: 
Maſchinen ⸗ —— — 0,31 
0.08% 
0.08 
9 


........n..... 


800 


........ 


2 ar 


....... 


-11.40 
—9.10 
— 1,35 
— 3.00 
-11.85 
-11.15 


+. 9.05 
10,1:> 
„en 


-10,35 
-10.40 
-10.40 
-10,35 


© 

A 
x 
1 


A mi 
= 


-10,10 
-10,05 


* 


do. Ir, & 


O3 


Selalsen, 


.............. 


.........e 


—0,10 


912 Witterdl, ſchwarz ...... 


Sommeröl, do. .. —X 
Teinfamenöl, roh, un "Fahı. .. 
do., gereinigt, _bo.. +08 
Zerpentm, tn Jaß, Sallone.. 
Yteines Bletiweiß, in 3UU und 100 
Pfund Fäſſern, per Pfund.. 
Ita Qua, Wilders’ Rbinng. 
n #üflern ig Pfund 
Feiner Gyps, 1 bis 4 Säffen, 
ver Jap . 
5 Füllen vder mehr, ‚nit "Yalz 
Rem YJorler Syps, 1 bis 4 ülr 
fer, ICH HaBe once. ** 
5 Fäfler oder sehr. der e Fuß 
Meiner vrangefarkiger Edhellad, 
Gallone. 


0.02 
0,53% 

0.10% | 

1.50 


2.50 
2.40 


2.00 
1.90 


1.20 
2.00 
dc die 


177 Welt 


—5.50 
—b.50 
—4.00 
—),50 
—4.00 
—5,50 
—5.00 


4.25 
| Eofine, große 5.00 
Bruno 0000 n0 0.00 Ü 3. 00 
große............ 58.00 
3.50 
Birch, California * 65.00 
geringere Sorten, stilte.. . 4.50 
in Gallonentannen, 


Friſches Obſt. enfai 
Reiter weiber Sibeilad, Gallone 


Aepfel. (Bei Abnabung zen 5 und 10 Gallonen 

Morirun ron Al. Biron & Go, 177 Wei] Galtone niedriger), 

— — Walet —— 77 Wei 180:qrad. Denaturicter Alfohol tn 
Nortpw, Grernings, dus Hab... 400 —460 Fäſſern, die Gallune 
Grimes Grelden, dus Yab.. 4.00 —4.50 9:grad Holaulloboi in Hüffern, 
Wlezgander, das Yub i —3,ö0 bie Gallone 0.80 
yort Imperials, das daB. —3.25 Gpreife für 5 u. 10 Sall. Kannen, Te die Sub 
xsealtbies, das Faß.. —4.25 lone mehr.) 
Tim enty Dunce, das 3af.. —4.00 — 


zsulı Binder, Dad Gab, . Der Meuterei besichtigt, 


\kalden 2luly, das sah. a 


atppin. das Fa PPOFPLTTETT 
Zulman Sweels .... ... Za! Ireiche Mitglieder der Batterie D. 
feitgenommen, 


vund Civeets, u "Fak... 
X vagoner sonen. 
Die Weigerung zahlreicher Mit: 
lieder der Batterie D, in den bei 
sort Sheridan aufgeitellten Selten 
zu übernädtigen, wird vielleicht 
ihlinme Folgen für fie haben. Es 
wurde nämlich heute Mittag der Be⸗ 
fehl erlaſſen, 66 von ihnen, die ſich 
vorgeitern Abend trog des Verbotes 
entfernt und den Sonntag bei ihren | 
Angehörigen verbradt hatten, unter 
der Anklage der Meuterei feitzunch- 
men und in das Arreithbaus abzu- 
| führen, was darauf auch jofort ge- 
ſchah. 
Die Leute ſchienen ſich des Ernſtes 
ihrer Lage übrigens nicht bewußt zu 
ſein, denn ſie ſangen frohe Lieder und 
erklärten, daß fie im Arreſthauſe we⸗ 
nigſtens nicht zu frieren brauchten. 
Inzwiſchen hat Kriegsminiſter Ba⸗ 
I den Befehl erlafjen, die Truppen 
nicht mehr in ihren Zelten fampiren zu | 
lafjen, Tondern im den geheizten Ba= 
taden unterzubringen, 
re 
Tod:sfälle, 
Nachitehend beröffentlihen mir die Namen er 
| Deutichen. über deren Tod dem Geiundbeitdan.t 
Meldung 4uging: 
Ahlers, Lena. 
Brandt, Guſtav, 432 
Block, Henrh, 64 J. 3900 N. Aſhland —* 
Gach, Anna (geb. Koh m), 111 ®, 18, 
Glende, Auguſte (geb. it), 2014 W. 
Hofimann, William, 50 I. 
Lichtenftein, Louis, 5418 Brairie de. 
Köbel, Dorothea, 82 3., 6427 Beoria Str. 
Diiller, Magdalena, 81 J., 1904 Canalporifibe, 
Miller, George, 51 S., 3036 N. Chriftiana Av. 


Neahaus, statberine, 4742 Bhron Er, 
Püßler, Emilie, 79 3., 718 No, 4. Ave,, 
wood. 
Preis, Bruno, 906 Chicago Abe., 
Stein, Joſeph, 89 J. 
Steiner, Simon. 
Schivhn. Marie 
Otto Straße. 
Welter Sera, 
vidmaier, Stonrad, 5041 
Aiegand, Ndam, 65 I, 
Irteland, Harry, 9 N., 6450 Maryland Ave, 
Nuinzel, John, 4342 No. Lomell Ave, 


— — — 


Zotenzjahl mindeftens 181! 


Birmingham, Ala., 23. Oft. Die: 
Zahl der Umgel ommenen bei der 


0.59 


7 
2242 


yubpardio NE 
Ben-DadisS oosssnnssssennnsenese 
Spigenberg, die Ku. soon 
Velle Flower, do. 
Cotorado Nonatbar 18, — 
Benatchee Balley 6“ 
Krubapples, Hy3lops, Burbel.. 
Vit nen. 
De Aniou, Karb.. Besnnnnee 


Richigun Yartleiis . - 
Sheldon, Korb 


..u 000% 


Berfimenen. 
Seh: Körbe zu... 

Kronsbeeren. 
Cape Eod, dab Faß ............. 
sentenniald, DO. oreonce. 
BPfirſiche. 


........ 


Zelwads, 

New ? 
Zuckermelonen. 

Colorado zur . 1.00 


Melonen, Baliforiti cenosenceen« 15U 


Zrauben. 
sılagar lo u00.. 
Concor 


........ .... 


— 


Nü ie 
Wallnüſſe, Pſund 
tuſtanien; Venuſylpania Balt.. 
viclory. Bırlyet 


Friſches Gemuůſe. 


Die folgenden Krette gelten nur beim Einkauſ 
arödherer Diengen,) 
Alligalorbirnen reset DO 
Artochoken, Fäßchen 7.50 
vlnentohl (42-—16 — 1.25 
do. Jr, 2 s........ 0.15 
Eierpflanuzen, Dufbel Euren 
wurtenm, Killer (2 DED.)eronneoe 1.50 
DV, Slltitoia, DERE, onnn0uen 
do. „helle 
Karrollen, hieſige, 
snovlaud, luje, BP 
bo, Touiſiana. Pfund 
Kopilalat, Ohio .... 
0, 5 
do. 


—4.00 
tl) | 
—1.50 
—1.00 
2.50 


School Str. 
13 


- uU 
—0.00144 


160 Wündel.. & 
f 0.06 18. ‘et. 


0.05 


.. 0.50 

+. 0.25 * 
0.6 —6.08 
: 0.75 —1.00 
0.12% —0.15 


Endibien, ni ſichẽi 
do,, Blattſalut, lleine sülte., 
dy., Nontaiite, öftl,, storbi. 
Konifprofien, das X: 
do. Heitte _ Zrommel.ccoes.s. .. 490 --5,00 
Krauft. ——— 
de rotes, tas Vabrosreoreer — 
RKuͤrbiſſe, BR a enernine 0.40 
LINGSDODREN osrosnnuusens nenne —2.25 
do. Michigan ..... —2.50 
Meetretuug, hieſiger, — . 70 
ira, Arianſas. Crate .0.7505 —1.00 
Pelerſilie Illinois 0,0 
bel — utarl Saud, 1.10 
Pfeffer, Waſhington. 2.50 —2.75 
DJ, do, rot 3.00 
dv. Bultimore, —1.00 
Pilze, Minneſota — . 40 
do., Illinois .... —(,55 
dbo,, Buttens ennnsnnsseonene 
Nadieöhen, Al, 100 Bündel... 
Rüben, rote, bief., 100 Bündel 
Shueideboynen, grüne 
do,, Wawsbohnen 
Sellerie, Michigan, Kifte.. 
_do., Sighball, Crates 
Spinat, große — oo. 
do, St Youis,, u 
a Miſſouri 
zommig, wichigant, dufbeiforb.. 0.40 
Dv.. Dubbard .... sense. U.lö 
„D0.. DEDONER 0 
Tomaten, Wichigan .... 0.0 
"de, „ lc umentomaten, 
do,, Kaitiornia Xırgs.. 
d>., nrline, Bufyel. 
Turnips 
Wafferkreſſe, Michigan, kl. Faß 
Bivrcbein, Indiana, 10 Pf... 
do, Obiv, weiß.. ... 
einbeimilche, 0 Biund 
Balenuiaß .oonuse.. 
Hleine Neilicesesessssenen 


AurtoffeIn. 

(L, Eturfs Co, 182 N, GElart Str.) 
Lreiſe gelten nur bei Abunahnıe 
Waggonnadungen. 
Minneſota und — Ohlos 
und weiße, Bufhel. s.... 
Wis confüt, weiße, Bulbel....... 

Spahoz 5, ae 
Waihington, 


Made 
Evaniton. 
2.00 


2.00 
iu Sim gen U,00 


(geb. Huber), 61 % 


Co. May Eir 

io Sih. 1575 GElhbourn Ave. 
* 

grün.. 

0.75 


. 0.25 
0,50 


Hanpers 
und. 


—2.00 
—1,50 
—1.75 
—(0.50 
—U,50 
—0.40 

0.40 

0.50 
—(0,50 
—1.25 
—(,50 
—0.715 


grube, 35 Meilen jüdlih von bier, ı 
beträgt nad) den legten Berichten | 
I mindeltens 18 und mag auf 20 fom- 
Imen, ®i 
15 Vormittag geborgen. 

chen bemerkt, und fünf Mann werden | 
vermißt. 


Mexikaniſches. 


El Paſo, 23. Oktober. Die hieſi— 
gen Bundesbehörden haben die Nach— 
richt erhalten, Banditen Villas hät— 
ten die weſtliche Seite der Stadt Chi 
huahua umzingelt, 
Carranzaſchen Truppen in die Vor— 
ſtädte getrieben hatten, und ein wei— 
terer Angriff auf die Stadt ſtehe be— 
vor. 
jedody bisher nicht, und Carranza- 
iche Vertreter behaupten, die Villiiten 
ſeien geſchlagen worden und würden 
in der Richtung auf Santa Iſabel 
verfolgt. 


do., 
DV, 
bo, 


(Dte von 


—“ 
das Fak.. 
das % Faß. ... 
Uciner Korb. 
Hampers .... 


Virginia, 
Jerſeh, 
Illinois, 


Jerſeh, 


222222⸗ 


Getreide, — und Heu. 


GBaarpreile.) 
tuterweiren — 


Kr. 2, Wloıs 

Nr. i 

Kr. E 

Ar. & 

Nr. 3 

Ar, 
Sommerweizen — 

Ar. 1, nördlicher 

DE De  Mlinasresernen . 
Na 

Ar, 

Ne. 

Ar, 

Nr. & 

Kr, 

Nr, £ 

Nr. 


. 1.69 
ee VER Weitere Streitunruhen. 
RT | Nero York, 23. DOM. Auf Züge der 
"503, Avenue Hochdahnlinie wurden Heute 
1.79 —1.85% | wieder bon ftreifenden Angeftellten ! 
KERTLSIR | Oper ihren Freunden von Dächern aus 
Steine geiworfen. Zivei PBaffagiere 
wurden dadurch verlegt. Seit einigen 
Tagen waren bie Poliziften bon den 
Hohbahn- und Straßenbahnlinien zu- 
DE. dr Welbenmeesnsenueen. rüdgezogen worben, ba bie Gtreifer 
—— Nund ihre Freunde ſich ſchon zubig ver⸗ 
Beison......178.000: Mais... .,.119,000 hielten, 


..... 0.99 
0.96% —0.07 


......n....n...:N 


BO. onnaunseocenuncee 


> 0,05 
Nr. weiß . . ............ 070.98 


* 


| führern. 
| waren SKriegsminifter 


\Baler, Schagamtzfetretär W. G. Me- 
| Xboo 


ũ. Mitchell Palmer von Pennſylva— 
nia 
Saulsbury von Delawgre, dem Leiter 

der demokratiſchen Kafpagne für den 
Bundesſenat. 


| |der ersten Gattin 


| Lage aus. 
| 
| 


Saserplofion in der Marvel-Kohlen- | 


e zwölfte Leiche wurde heute | 


Man hat außerdem nod) drei Xei- | 


nachdem ſie die | 


Beitätigt wurde die Nachricht ı 


' Rabinetsmitglieder zuver ſichtiich. 


Hielten geſtern Konferenz mit hieſigen 
Kampagneleitern Wilſons ab. 


Drei Mitglieder des Kabinets des 
Prãſidenten berührten geſtern auf ber | 
|Durdhreife Chicago und batten eine | 
längere Konferenz; mit ben neigen 
Kampagneleitern Präfident Wiljons 
‚und biefigen republifanifchen Partei- 
Die drei Kabinetömitglieder 
Newton BD. 


der Pofranb der Cige 
länder dauert an! 


Sicher iff daher Heute einzig unb 
allein die feuntentelegraphliche Geld- 
andzahlung, und mit wenig Ehpelen, 
Dir führen alle Bablungsorbers 
rafcheft aus und allwöchentlich legen 
wir unferen geebrten Kunden Wiener 
nnd Berliner Driginalbepeihen zur 
Einfiht vor, Kommt und überzeugt 
und Wderbauminifter D. F. RR 
(Houfton. Sie fenferirten mit Bun= 
desſenator Thomas J. Walſh, dem 
hieſigen Kampagneleiter des Präſiden- I 
ten, Roger C. Sullivan, den Bundes— 
fenatoren Thomas Taggart und John 
W. Kern von Indiana, Bunbesfenator |} 
"Names Hamilton Lewis von llinei3, | 


Heutige Breife: 
100 Kronen $13,00 
100 Bart 818.50 


al KAUFMANN & 60, 


Neprälentanz der Wiener Bauf— 
Hofman & Go, 


"8 ©. 5. Ave, Stinatözeitungd.Geh, 


a 


und Bundesſenator — 


Ferner nahm an der 
Konferenz Stockton Axſon, der Bruder 
des Präſidenten 
Teil. Die drei Kabinetömitglieber | 
* ſprachen ſich ſehr zuverſichtlich über die 


Perſonai · Nachtichten. 


— In Memphis, Tenn,. iſt geſtern im 
Alter von 89 Jahren Joſeph Stein ge⸗ 
ſtorben. Bis vor zwei Jahren hat der 
Verſtorbene in Chicago gelebt, das er ſich 
ſeit Ausbruch des Bürgerkrieges zu ſei⸗ 
nem Wohnſitze erkoren hatte. Er wurde 
nerstag nach Chicago kommen wird, in Oeſterreich geboren. Ueberlebt wird 
um "für die Erwählung KRichter Chatz |er von jeiner Gattin Berta, jowie fünf 
les E. Hughes, des republifanifchen ! Euban, ESS Frau Ben Zu 
Prãſidentſchaftẽ kandidaten zu ſpre⸗ Frau Ce er er * mn u * > 
ihen, mird am Nachmittag eine Yu- | Stau 3 Jofeph Medeles, Frau Emil Di 


felipiel und Alerander 3. Stein. 
Ifprache au eine rauen berfammlung| — Xm Hotel Morrijon traute am 
lim Wudityriumtheater halten. Am! | Samstag Abend Paitor R. U. John bon 
| Abend Spricht der Rauhreiter im Stod- | der Iutheriihen Et. Paulsgemeinde FrL 


| : : | Maud Hirih, Tochter von Herrn umd 
ber Dtto E. Bert wird ihn] : Se 443 5. Hirieh, 1309 Netoport 


Übe., mit Herrn Thomas Korken. Brauis 
Organiliren für 9. 8. Miller. jungfer war Frl. Bohm, Ehrenbrautjungs 
Ein Harry B. Miller Klub junger 


fer örl. Lilien re A Dane 
Leviſohn as junge Paar 
Männer, deſſen Zwed es iſt, auf die —* —— fein € Heim bei den Brauts 
"Erwählung Harry B. Miller zum eltern aufichlagen. 
:Staat3anmwalt Hinzuarbeiten, ift ges — 
gründet worden. Präſident der Ver⸗ 
jeinigurg !t der frühere Stattjchreibr 
John R. MeCabe, Sekretär €. ©. 
‚Barker, Schchmeifter 9. H. ——. 
ler r. Ein Hauptquartier wurde im 
u 118 Noch 2a Salte Straße er= | und So ſie herausgebohrt hatten, 
öffnet, im dem täglich Mittagäver- | brangen Einbrecher in der vorigen 
|Tammlungen ab‘ shalten r erben follen. _ in — und Sm 
| °° Ergebniit der Nevifion. aben bon Fre ojahn, 
| Obwohl die senauen Ergebniffe der . Madiſon . 2 lin > 
Nevifion der Stammliften am Ichten| Sen Aiat um. — Die 
Samstag noch nicht vorlagen, — 2 — Schrante eine 
fich Loch, wie Kanzleivorftand Dennis | eriE ERIRANIMEN ee 1 Km Bet 
%. Egan bon der Wahlbehörde heute | EEE Gerikugen 
erflärte, bere nen, d»% nicht mehr al®| 
4000 Namen au den 3 en ge⸗ ſie im Keller des Ladens, wo ſie einen 
ftrihen morden find. Da die Ge |Thmeren Hammer — — 
Nammtzahl der vegiftrirten Wähler in; tem fich mit der Beute —* * 
Chicago und Cicero 825,000 betrrg, ; Gingerabbrüde, die die Cinbredier zu 
werden nach den Streichungen am | üdließen, wurden photographiich aufs 
fehten Samstag ungefähr 821,000! genommen. Der Einbrucd wurde erft 
reaifirirte Mähler auf den Stamm: | heute Morgen entbedt, als Rojahn den 
(iften verbleiben. Laden öffnete. 
| — — 
Zum Mörder geworden. an ORDUDEN, 
Ein Niderden hätte Mutter und brei 
Rindern nahezu den Tod gebradjt. . 
An ihrer Wohnung, Nr. 3151 Karz_ 
[od Ave, wurden die 37jähtige Fra 
Mary Calet und ihre Söhne Vincent, 
13, Rutolph, 10, und Robert, 4 Jahre 
alt, von Gas betäubt aufgefunden. 
Nachbarn benachrichtigten ſogleich die 
Polizei, die mit Pulmotoren Mutter 
und Kinder wiedert außer Gefahr 
brachte. Wie die Unterſuchung ergab, 
hatte Frau Calek den Waſſerkeſſel auf 
den Gasherd geſetzi und ſich niederge— 
3 ‚legt, um das Soden des Waſſers ab⸗ 
zumarten. Dabei war fie aber einge» 
Ichlafen, und da3 überfochende Waffer 
hatte die Gasflamme zum Berlöfcgen 
gebracht. 


Poit nah Europa, 
Im Chicagoer Poftamt fchließt bie 


Rovfevelt hält Anipradhe an Frauen. 
Theodore Roofevelt, der am Don- 


Lohnte kaum. 


Einbrecher ſprengen Kaſſenſchrank und 
erbeuten Kleingeld in Höhe von 85. 


Durch eine Hintertür, deren Riegel 


Im deutſchen ebangeliſchen Diako⸗ 
neſſen Hoſpital iſt heute der 45 Jahre 
Ialte Timothy DO’ Sonnor, Nr. 4729 ©. 
IBaulina Straße, der Schuß wunde er⸗ 
legen, welche ihm am Donnerstag 
voriger Woche in dem Spritzenhauſe 
Nr. 1642 Weit 47. Straße von dem 
Feuerwehrmann Daniel Callahan, Nr. 
4021 Juſtine Straße, beigebracht wor⸗ 
den war. Einer geringfügigen Urſache 
wegen waren die Beiden mit einander 
in Streit geraten, und Callahan hatte 
dann einen Revolver gezogen. Er be: 
|findet fich jegt unter der Anflage be 
Mordes hinter Schloß und Riegel. 


—-?2+0—— 


Sein lekte3 Geld, 


Kohn M. Zeazen, im der Herberge | 
1306 Welt Mabifon Str. mohnhaft, 
hatte fich heute auf die Arbeitsfuche be 


| gıben. Als er am Eee under Most nach Deutichland, Deſterreich⸗ 
richteter Dinge nach ſeinem Zimmer Ungarn und der Schweiz, wie folgt: 
zurüdtehrte, mürbe 5 auf der —* Mittwoch, den 35. Oktober, 11:45 
bon ziwet Männern .überfallen, die ihm! uhr Vormittags: Dampfer „United 
feine Iette Baarfchaft, beftehend auß' States“, über Chriftianfand, Deutich- 
90 Eents, foiwie feine Uhr abnahmen. | and und Defterreih-Ungarn; Mitter- 
E3 gelang den Räubern, zu entfom- nat: Dampfer „Lapland“, über 
nn Liverpool, Schweiz. 

Donnerstag, den 26. Ditober, Mit- 
ternacht Dampfer ‚„Bergensfjord“, 
über Bergen, Deutſchland und Oeſter— 
reich⸗ Ungarn; Dampfer „San Gior— 
gio“, über Genua, Schweiz, und 
Dampfer „New York", über Liverpool, 
‚ Schmeiz. 

Freitag, den 27. Oftober, 11:45 
Vormittags: Dampfer „Rohambeau“, 
'über Bordeaur, Schiveiz. 

Sonntag, den 29. Ditober, Mitter- 
nadt: Dampfer „Iuscania”, über 
Liverpool, Schmweiz. 

— — “ — — — 


Am Daſein verzweifelt. 


In einem durch Arbeitsloſigleit 
und dadurch bedingte Not verurſach⸗ 
ten Anfalle von Verzweiflung hat 
heute Morgen der 58jährige Ernſt 

Steiholg, Nr. 603 N. La Salle Str., 
fi in der Saffe Hinter dem Haufe: 
Nr. 619 Weld Straße die Kehle: 
Idurchfchnitten. Er war faft verblutet, 
al3 man ihn fand, Am Eountyhofpi- 
taf, wo er Aufnahme fand, wird an 
feinem Auflommen gezmeifelt, 


ee —— 


Draht war '„seladen‘. 


| 
| mei der mit dem n Abbruch des Hau: 
ſes Nr. 1460 W. Kinzie Str. beichäf- 
u Arbeiter, der 56jährige Chas. 
Bruder, Nr. 1206 Auftin Upe., und 
der 45 Jahre alte Roger Yohnfton, 
Nr. 22 ©. Morgan Str., berührten 
unabfihtlih einen geladenen Draßt.: 
| Die Trolge war, dak Bruder einen bef= 
tigen Nervenihret und Johnſton 
Brandiwunden an der rechten Hand ers: 
litt. Die Verunglüdten haben Auf- 
nahme im Gountphofpital gefunden. 
— — — 
| Fiel vom Date. 


| Mührenp feiner Arbeit 


auf dem 
| Dache des Haufes Nr. 3944 N. Rich: 

ımond pe, glitt der 25jährige Da: | I 
| bedter Sohn Nilles, Nr. 1420 Barry!” 
Ude., aus, jtürzte aus 20 Fuß Höhe 
lab und zerfchmetterte fi die Ferſen. 
Der Verunglückte hat Aufnahme im 
St. Joſephs Hoſpital gefunden. 


— —— —— 
Gefährliche Arznei. 


| i wi ? ßolitit 
Als Arznei will der 32jährige John — * 
ae de New York, 23. Oli. Der repu- 


Meifter, Nr. 222 Wisconfin Gtr.,!| tem 
ſtrychninhaltige Pillen genommen ha⸗ blikaniſche Dräfidentjgafts-R Kandidat 
Hugbes jiellte ale Ungaben be3 demo» 


ben. Bald darauf ging er aus, er- 4 B 2 
:tranfte auf der Strafe und brach vor Fratijhen Nationaltomites, daß er mit 
der „American Independent Con 


‘dem Haufe Nr. 204 W. SKinzie Str. 

ofnmädtig zufammen. Die Polizei ference”, oder mit eremiah U. D’ 
beförderte ihn na dem Pafjavant- Leary oder mit irgend jonjt Jemand 
hoſpital. ein geheimes Abkommen habe, in Ab⸗ 
rebe. 

Er fügte hinzu, er habe ſelbſtver— 
‚ftändliy alle Perfonen und Deles 
gationen, die ihn jprechen wollten, em« 
geftern die nach feiner Wohnung, Nr. :pfangen, fomweit dag möglich gemacht 
‚1634 Kenton ve, führende Treppe, werden konnte, habe aber bei biejen 
hinunter und erlitt einen Schäbelbrud), ; Unterredungen kein Wort geſagt, das 
Ein ſofort geholter Arzt bemühte fi | er nicht öffentlich wiederholt hätte. Er 
vergeblich, ihn zu retten. Der Veruns |fei ein» für allemal für ben Schuß 
glüdte ftarb heute. Die Leiche befindet |ameritanifcher Menjchenleben, ameri⸗ 
fi im Veftattungsgefihäft Nr. 1424 |tanifchen Eigentums unb bei ameris 
DM. Superior Straße "Taniichen hen Handels. 


—— +) — ⸗ 
Zötlid verlaufen, 


| me 


Der Hljährige Kohn Kasprzet fiel 





Abendpoft, Chicago, Montag, den 23. Oftober 1916. . “ 
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Gräfin Bernftorff wird Protektorin 
des „Mutterdankes.“ 


Seht, wo Hilfsausfhülfe und »Ver- 
einigungen ihre Winterarbeit für bie 
Kriegshilfe von neuem begonnen haben, 
wird iiberall auch die Tätigkeit für den 
„Mutterdant” de Deutjchen Roten 
Kreuzes mit erneuter Kraft aufgenom- 
men, und der „Mutterdant“-Gedante 
wird in immer meitere Schichten der 
mit Deutſchland empfindenden Bevöl— 
kerung — beſonders der Frauenkreiſe 
— getragen. 

Alle, die der Wöchnerinnen-, Mütter— 
und Säuglings-Fürſorge des Deut— 
ſchen Roten Kreuzes, für deren Geſamt— 
aufgaben das Kennwort: „Mutter⸗ 
dank“ geprägt wurde, ihre Unter— 


Stirt Braid — Verlknöpfe —Ein 


5 Mard-Stüde— 3 Duß. auf Karte, 
Tchwara u. farbig alle Größen, mit 
veg. 15c Werte; 4 $ 2 oder 4 Löchern 
rn — 1 4 c 

en» t ME re 
Zahnbürſten — ? Sicherheits⸗ Na⸗ 
Knochengriffe — I bu 


V———— 


nn joe ———— 

an IC 3 ur “Idc 

a 

IE Halber Preis Verkauf Dienftag und Mittiuoch! 


part jest an Sachen, die Khr im November braudt. | Zu diefen jenfationell niedrigen Preifen verfauien 
Spezielle Anfäufe ermöglichten es uns, uch dieje | wir nicht an Händler. Wir behalten uns darum das 
außergewöhnlichen Offerten zu maden. | Recht vor, die Quantitäten, wenn nötig zu befchränten 


Damenfchuhe Mädchen Wintercvat® Safh Gardinen 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


THAE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


— — — — — mn nn EEE 


Kleider » Frlannelette 


Viei Kid, Ratentileder und 
Gunmetal Stalbleder, 
Tuch oder Leder Tops, 
zum Ninöpfen od. Schnüs 
ren, 3 bis 6, wt. 31.95, 


Dienſtag und 973€ 


Mittwoch, Pr. 
Haus⸗Slippers 


für junge Damen und 
Kinder, gemacht von ro— 
tem oder blauem Filz, 
Schwere Filgfoblen, flich- 
gefütt., 6 bi3 2, mt. 3%c, 


Dienstag und 2 
"Mitttvoch, Br. 193c 


Waiſts 

Waiſts für Damen, ſehr 
hübſch beſtickte Voile und 
Organdie, Bluſen-Effekt, 
regulärer Preis $1.00, 
für Dienſtag und Mitt— 
woch offerirt 

zu. nur 


Gemacht von fanch mol: 
lenen Novelty Mifchune 
gen, tn Größen bon 6 bi3 
14 Nahren zu haben, re= 
aularer Prei3 $5.98, am 


Dienitag und 2 99 
Mittwoch zu . 


Hemden 


Arbeitshbemden für Mäns 
ner, gemadit von editfars 
bigem blauen Amosleag, 
in bollen Größen zuges 
jehnitten, wert 65c, am 


Dienitag und 323 
2 


Mittwoch nur 


Sweater Coats 


Wolle gemiſchte Sweater 
Coats für Männer, in 
Oxfordgrau, mit Shawl— 
kragen und Taſchen — 
81.50 Werte, Dienſtag 
und Mittwoch 


Gemacht von mercerized 
Marqulſette, mit 33ölli— 
gem, Spitzen-Einſatz und 
einzölliger Edging, in 
Weit, Cream und Ecru? 
wert 58c, da3 

Baar zu 


Chafer Flanell 


Voll: gebleicht, fchmer 
Napped auf beiden Sei: 
ten, vom Bolt aefchnit- 
ten, wert 9c, Dienitan 


und Mittwoch 2 
bie Nard au.... 43c 


Kleider Ginghan 


Echtfarbige weich finifhed 
Dephur Qualität, nur in 
dDunflen Karben, wert 
1212, am Dienjtag und 
Mittivoch die 

Yard zu 


Warm fliehaefüttert, in 
orientaliiden Ent ür: 
fen, ebenfalls punftirt, 
in Echwarz und Naph, 
tvert 106, Dienitag und 
Mitttvoch die 

Yard zu 


Wollene Kleiderſtoffe 


40 Zoll breit, ganz Wol⸗ 
le, faneh Jacquard Ent— 
wurf, ebenfalls in Loh— 
farbe und Braun, wert 
50c, am Dienſtag und 
Mittwoch die 

Yard zu 
— fen 


Strümpfe 


Schwarze b au mwollene 
fließgefütterte Strümpfe 
für Damen, gerivpte und 
einfache Überteile, 19c 
Merte, Dienjtan und 
Mittwoch da3 

RBaar zu 


* 


ſtützung leihen, helfen mit an der Er— 
haltung Deutſchlands, ermöglichen die 
Rettung ſo mancher durch den Krieg in 
doppelte Not gekommenen Kriegerfrau, 
fördern die Schaffung eines geſunden 
Nachwuchſes in einer Zeit, die ſo 
furchtbare Lücken unter den Beſten des 
Deutſchen Volkes reißt. 

Naturgemäß wendet ſich dieſer 
Zweig der Kriegshilfe in erſter Linie 
an die Frauen: die Bearbeitung des 
„Mutterdankes“ liegt den Frauen be— 
ſonders nahe, geht ihnen beſonders zu 
Herzen, da es ſich um das Wohl und 
Wehe der Schweſtern draußen in ihrer 
ſchweren Stunde handelt. Dieſes auch 
waren die Beweggründe, welche die erſt 
kürzlich aus Deutſchland zurückgekehrte 
Gattin des deutſchen Botſchafters, 
Gräfin Bernſtorff, veranlaßten, das 
Protektorat über den „Mutterdank“ in 


AMunnutnnunmitmnmtntunnhetntretnemuttunnennnnun 


Ah 


Eine weitere Partie ſeidener Kleider 


Sarnain-Bajement 


nr 


Große Neuigfeiten für Damen! Hier ift eine Ertra-Sendung 
von Seide-Slleidern, die morgen jchnellen Abjat finden werden. 

Troß der erhöhten Preife für Seide liefern wir den Damen 
von Chicago Taufende von Seide-Slleidern zu dem bemerfens- 
wert niedrigen Preije von 3.88. Die jparjaınen Käuferinnen 


follten diefe Bargains nicht verfäumen. 


Hier tolgt va3 der Verfan’ en halten wird: 


Seidene Taffeta, Crepe de Chine, Charmenfe Satin, jeidene 
und wollene Boplins; außer den Seidefleidern noch Belvetz, 


Gorduroys, Serges und Serge: 


INA ARLUNJ UNNA NCHINNUUANNNNNMMDIN« 


und Satin Kombination-Kleider, 
in Größen von 16 bi8 zu 44 vor- 
handen, in allen Farben. Am 
Dienjtag zum Berfauf offerirt 
zum Preiſe von 


Gowns, Unterröcke, Unterzeug, Schürzen 


Bargain⸗Baſement 
Union Suits für Damen — Flannelette Gowns — Eine be— 
Etwa 1,500 Suits in der Par⸗ ſchränkte Quantität von dieſen 
tie. Gute ſchwere Baumwolle, Flannelette Gowns für Damen u. 
gerippt, leicht gefließt; hoher Miſſes; gut gemacht, ſehr einfach. 
Hals, Ellboden-Aermel; voll | In vollen Größen — roſa oder 


faſhioned u. | blau geitreift— 
gut gemacht, | außerordentlich 
Größen 36 | gute Werte — 
bis 4 — ſpeziell dieſen 
fpeziell - zu Verfauf zu 


Gingham _ Unter: | Koriet Covers — 
röde— Aus Standard Mehrere neue Facons hies — Weiße Flan— 
Qualität geſtreiftem in Spitzen und mit | tie: Gemd unh 
Gingham gemacht. — | Stiderei bejetten Kor= = RIO 
Extra breit an. der|jet Covers; alle gut | Wapperd, mit Seder- 
Hüfte, bat Circular | gemarht; troß der er= | Stepperei in Farben 
Iwo-Section Flounce | höbten PBreije für die oder mit Kindergar— 
mit Unterlage. Diefes | Stoffe find mir ims| on Figuren bejeht — 
alla 2A Kleidungsitüc follte zu | ftande, fie au offeri« |“ © an 

a AU 59c verfauft werden; | ren — nur Größen 25€ und 29c Nlei- 
El 30 Dubend 36 bi3 44— dungsſtücke, 

= Dienstag 4 C ſpegiell zu C Baby-Grös C 
gu NUE.... nur .. IBen, zu ... 


Dffice und Ger? Sateen⸗Schur zen — ſchwarzes Sateen 
Slirt, Circular Mode; Größen 22 bis 30 Waiſt-Maß; * 


den Vereinigten Staaten zu über— 
nehmen. 

Beſonders erfreulich iſt die Tatſache, 
daß in ſo vielen Städten der Vereinig— 
ten Staaten „Mutterdank-Gruppen“ 
an der Arbeit ſind, gleich wie ſich im 
alten Vaterlande die Frauen-Gruppen 
des Deutſchen Roten Kreuzes über das 
geſamte Reich erſtrecken und überall mit 
dem Feingefühl, das nur Frauenherzen 
aufbringen können, die häusliche Not 
der Daheimgebliebenen lindern. 


Kiſſenbezüge 
45X86, gemadıit von 
haltbarem weich fintfbed 


Strümpfe 

Mollene Strümpfe für 
Dabies, feine Qualität, 
Muslin, Schön hohlge— weiß mit farbigen Ferien 
faumt, wert 19%, am und Zehen, Größen 4 bi3 
Dienitag und Mittwoch 6, Mmert 220, Dienitag 


die ? und Mittwoch 11 
da3 Paar zu... c 


Handtücher 


Muffe ——, Hemden 
Große naturfarbige Co= Gejtärtte M än nerhems 
neh Muff3, runde Form, den, gemacht bon hodhfeis 
werden regulär zu $3.98 nen, echtfarbigenhemden- 
verfauft, am Dienitag jtoffen, Coat Styles, 14 
und Mittwoch  offerirt bi3 171%, reg. Preis 95c, 


zu Dienitag und AT3c 


nur Mittwoch zu 


Bajement 
Cedar Di Rolitur für 
Fußböden und Möbel, 


10c Wert, die 5e 


Suits — — CLongoleum 
Neue Herbſt Suits für Der ideale Fußboden⸗ Gute Gröke ftarfe Ouas- 


Damen, gemacdt bon Belag, 6 Fuß breit, ja= tät Hud = Handtücher 
Poplin und Broadeloth, nitär, waſſerdicht und mit echtfarbigen roten 
neueſte Moden, irgend haltbar, wert 506, am Borden, wert 9 am Flaſche zu N „Mutterdant-Gruppen“ gibt e&8 in 
ein Cuit $20. martirt Dienitag und Mittwoch Dienjtag und Mittwoch Kitchen Klenzer, Das beite den Neu England-Staaten wie im fer- 
Dienitag und 10 die Ouadrat> jedes offerirt 4 Schenerpulver, 5e nen ITeras, in Obio wie im fonnigen 
2 4 Hard zu “ 2 Büchfen für.... a — a a 
Mittwoch zu... ard 4 Kalifornien, in den Großſtädten Chi— 
* . ie * 2 9 4* 
Damen Straßenkleid Tiſchtücher Baſement — — Los — wie in zahlrei⸗ 
Gemacht von Seide Ra— Weiße leinene Muſter— Inverted Gas-Kuppeln, chen kleinen und mittleren Städten und 
tine in Grün Lohfarbe Tiſchtücher, ſchöne nes balb „froſted“, 5 Ortſchaften. 
‚, xD “ x nis OD = R . . . 
und Blau, reguläre $1 er —— —2* 10c Wert, zu. ... c Verſchiedenartig iſt das Vorgehen 
Werte, am Dienſtag und wert 81.50, Dienjtan und Waſſergläſer, Hufeiſen— dieſer „Dutterbant-Öruppen : regel | 
Mittwoch offe- Mittwoch jedes 750 Boden, wert 2e, mäßige Beiträge haben ſich die einen 
rirt zu zu jedes zu zur Richtlinie gemacht, im Sinne der 
— „Duarterfpenden“, die in vielen Städ- ! 
Bänder - Handiduhe ten erjtaunliche Erfolge aufzumeifen 
en Banner | | ken omtrdaien te | $]Jefen- Mhere merben mit Ge ber 
Satin c a DEI ⸗ ( HJuh 8 RR | 
in allen Yarben — remus Männer, Damen u. Kins Down — — für 
exira Größen, 65c Werte läre 10c Werte — Halber der — alles 50c Werte— n „utterbanf” an, die ji an allen 
— fpeziell für Dienstag ipeziell für Dienstag und 
oder braun deforirt, 50 
mwegt 10c, jeder... 


Gardinen-Scrim 
36 Boll breit, in Weiß, 
Gyam und Gert, fach 
dinchbrochene Borde, tot. 
12130, am Dienjtag und 
Mittivoch die 
Yard zu 


Kimonod für Ba— 


Baſement — — Anion SuitsU — 
Kohleneimer, ſchwarz Feine gerippte fließgefüt⸗ 


lackirt, wert 124 terie Union Cuit3 für 
25c, jeder... SC 


Damen, requlüäre und 
Stein Spudnäpfe, blau 


NEN 


Preis⸗Verkauf — ſpeziell Veranftaltungen der betre,fenden 
und Mittwoch, 2 Mittwoch, Paar 
zu nur 323€ 25c 


die Yard für Öruppe beteiligen, Die Frauen: 
au nur Vereine vieler deutfcher Gemeinden ha- 

gestattet te geifengeesgeesietesgetetetetgeleteietetegeteeetefeteteteinteteieteiettteteegeeeeefegeite gt 
— — En EEE ELLE EEE ER — —————————— —— ——— — — — — —— — — 


j 


Hi 


> ..... 


ben gejellige Abende ins Leben geru-| 
fen, oder beranftalten Konzerte und) = | Stirt, Girciar 
Unterhaltungen, deren Exträgniffe dem | Z |"? + Mestelt anne 
„Mutterdant“ bes Deutichen Roten, =: 
Kreuzes zufließen, um unverzüglich = — ."” ” yr 
ee | Schuhe für Die ganze Familie 
wiefen zu werben, — ã 

2 2 2 2 2 | ie — —— — — —— — — —— — — — —— — —— 

Hier ſetzt ſich die Hilfe ſofort in Tat . — Dargain-Baiement 

um. Hier trägt — Je⸗ Tauſende Paar von ſaiſongemäßen Schuhen — weit unter den Koſten der Herſtellung — das wird das 
der Geber und jede Geberin trägt dazu 17 Verkaufs-Programm ſein für Dienſtag in unſerer Bargain-Baſement Schuh-Sektion. Kommt früh u. ſpart Geld. 
bei, den deutſchen Frauen die fhtoeren | ä — Mädchen und Kinder, ſolide lederne Schuhe zum Knöpfen und 
S i i i |. — ⸗ = Dar nz 
us einer jehmeren Zeit leichter Für Anaben, Fuhform-Schulfchube, in Knöpf» und Schnür-Moden, 
3 en. Stößen 9 bis 1314 

Fir Damen, Nuliets, Hausjchuhe mit Front» und Seiten-Gummis 
zug und mit Gummi-MAbfägen 

“Für Tnmen, mit Relz oder Band befekte Auliet3, biegfame Leder- 
Sohlen, in Schwarz und attraktiven Yarben 

Fir Kinder, BatentledersStnöpfichuhe, jchtwarzer oder farbiger Les 
der-Cherteil, Spring-Abfüße, Grüßen 3 bis 8 

Für Tamen, hochfeine Schuhe, befchmußt, afjortirte Eorten; Grö- 
Ben nur 21%, 3, 3% nnd 4 

Für Kinder, hohe Napoleon Anöpf-Stiefeletten, in Gum Metal Calf und ) 
Batentleder, Größen 81% bis 11 

Für Knaben, hobe Sturm-Stiefeletten, in fchiwarzem und Tohfarbigem | 
Guernjehsstaibleder, ftarfe Leder-Cohlen, mit befejtigten Schnallen auf dem 
Oberteil, Gröhen 9 bi5 2% 


Fir Männer, Arbeits= 69 


Cchnür » Moden da3 Paar. *2* 
Extra — Sturm-Gummiſchuhe für Damen, Mädchen und Kinder — in allen = 
Sröfen — jpeziell am Dienjtag zu = 


Drei Kleider - Verfünfe für Dienstag 


Bargain-Baicment 
Stier find drei große Bargains, weldye am Dienitag ein Male Käufer in die Nleider- 
Abteilung bringen follten, 


Anzüge, Ueberröcke u. Regenröde f. Männern, Jünglinge, 8.95 


AR RL) 


Roicfarbige Union Enit3 für Damen, mit Top aus Mi- 05€ 


lanefe-Seide, entiveder Band» oder Picot-Einfaljung; 

* D nenne 

tion ſchriebſt und der in Begleitung | hat uns eine IUnterwürfigfeit unter 

der „Abendpoſt“ umd anderer Bei- | die Behörden gelehrt, die uns bejier 

tungen bier eintraf. Wir hatten den | als alles andere zu grönungslieben- 

! Vorgängen, jo gut wir fonnten, : Bürgern machen dürfte, wenn 
| 


Briefe einer Amerifanerin. 


Berlin Weft, 3. Aura. 1916. 
htm Mater! 

ee Zuner Seitern am | unferen deutſchen Blättern zu folgen ſolches überhaupt möglich iſt bei 

Dein Brief vom verſucht, aber die Aufregung und die Menſchen, „die daheim nie einen 

Sräber fchmüc | Neberrafhung, die jene Konvention | Ihärferen Ton vernehmen, als den 

ungstage ange»! bei uns hervorrich, wird fich nicht mit einer janften Flöte Und doch iſt es 

ichlänaelt, der of⸗ der vergleichen Tafien, die uns am 7. | bei Weiten nicht fo Ihlimm, als es 

Fenfichtlich mit den | Nodember bevoriteht, Str mich gibt | für manche von Euch da drüben viel—⸗ 

Piraten des Moec- | 8 bloß einen 5 ‚ndidaten. CS hat | leicht klingen mag, Denn wir brin- 

res zufammenge. | Deiten gegeben, da ich ſchwankend gen Feinem Menſchen Uebelwollen 

Hohen war, Wir | wurde. Das war, al3 die Leute ſteif entgegen und bieten daher auch keine 

befinden ung im | und feit behaupteten, er verfolge eine Deranlaffung dafür, ſich in unſere a. Bien wintt. die Flagge weht — 

mer noch in Pro⸗ Kriegspolitik. (Und ich will nichts Angelegenheiten einzumiſchen. Safe va Half ende a 

teitlaune, da man ung bisher mod; | DON eanem Kriege wiſſen.) Wenn die Jawohl, wir haben von Lord Kit- | weil, nicht, wenn ich en 

feinen vernünftigen Grund dafiir | Imerifaner doc) bieb einjchen woll- heners tragiichem Tode geleien, Es 

angegeben bat, weshalb Briefwoft | fen, wieviel fie der Welt fehon helfen | war eine Mine, fagt man. Frau K. 

auf neutralen Schiffen mit jo wenig fönnten, wenn ie Darauf — wä. und ihr Gatte, die hier neben uns 

Küctficht behandelt werden folf, fetbft | TA, mit allen Bölfern Frieden zu wohnen, kannten Lord Kitchener per⸗ 

wenn diefe Behandlung von unſerem halten. Uns, die wir den —— mit⸗ ‚Tönlich don der Zeit her, als jie in 

„Stieimutterland“ ausacht. Mio’ die! erlebt und die wir mit angetehen ha- | Aegypten waren. Sie waren tief er. 

Engländer haben den edlen Rebellen, | ben, —* dieſe deutſchen en. ihüttert, MlS nein Lehrer mid 
Sir Roger Cafement, hingerichtet! | Jeden (denn nur Uebermenicdhen fön- 


| —— en fragte: „Nun, was fagen Sie zum 
: 1 Me: — en ſolche Taten vollführen) anſchei- armen Kitchener?“ k te ich 
net! Sir Edivin Car- ME ! \ Kitchener? onnte ich nur 
Laſement gehen nend der ganzen Welt widerſtehen, 


+ durch die Ernenmuna zum) ". | n antworten: „E3 ift gewiß traurig, 
ehe deR Mabineist Es it u BE Ausfiht darauf, unfer | aber er muß doc jchliehlich zufrieden 
gut, dab fie nicht audı Seiner Zeit * Land noch in den — ber- | gewefen fein, eine Gelegenheit zu er- 
Seorge Maihington und die anderen | wickelt zu ge — u. halten, für fein Land in den Tod zu 
gekriegt haben, die zu einander hal- | genchm, PINS. —* — e,gehen. Er hat perſönliche Bekannt⸗ 
ten mußten, weil ſie ſonſt auch ge- wenn jetzt Zeit au folder Bei Pan \haft mit dem „größten Abenteuer” | Un‘ eh a 
bhenft worden wären. ndelien der jigfeit wäre, ein berzbrediendes | gemacht, dem ein Soldat begegnen Ri fürdste, Kom dw — a 
Atlantifche Ozean war 1776 breiter | Schaufpiel für — — Und toren | Tann. Kitcheners Theorie war die, |“ " , ‚bu Find je ihn nie! 
als die Friſche See im Jabre 1916. mir To alt wie Methuſalem werden: dat alle anderen mit Freuden für ihr | ©6 8 Tonft an Raum und Luft gebricht, 
Mie jagt doch der iriihe Mitbold in | MIT haben der Trauer und des Leids N fo viel Luft und Licht, 
jener Novelle (ich habe vergeiien, in | IEUE geichen, wm uns ihrer für den Kür a le ee ra Bug — 
welcher): „Mord auf irifch, wie nennt | Reit unferes Lebens zu erinnern. ._ nun genug! 

DO, auf eng- | Und das, obwohl Berlin bon . aliban im „Tag“. 
vei 


man das im Engliichen? &, nr zZ : 
rich bedeutet das bloß fo viel, daß wirklichen Schlachtfeldern ſo 


Auswahl zu 


ik HB 


4 
h 


.-— —ñ— 


Im Tanchboot. 


Den Tobak, den ich gerne litt, 

Den Tobak nimm nür wieder mit! 
Unſ' Käpten — ja, das iſt die Not! 
Leidt' nichts als Oelgeruch im Boot. 


Auswahl zu 


Co viel Gejtäng’ ımd Kolben hat'3, 
Bleibt faum für einen Schiffsmann Plak. 
Wär' meine Geldtaſch' nicht ſo klein, 
Sie ging, bei Gott, nicht mit hinein... 


gehn Meter unter Licht md Luft, 

m Schwarzen fehtvinmt die Eifengruft. | 

Da rudt’s, Du meint? Ein Schornz 
ftein raucht? 

Ran an den Feind! And aufgetaucht! 


Der Rulverfiich fchlüpft aus dem Lauf, | 
Unf Käpten, der verjteht fich drauf, | 


oder 


NUNNUNINNNNNNININININKNUNININNNIRHNINNNNIIAUNINNNNNNUNUNNNNINNNNAININNNN 


und Dreß-Schube, in Knöpf— Blucher 


INNMNNNINMNNMMNNNNNNNN 


ii) 
ll 


“hl 





Zand Sterben jollten. Warum nicht er 
jelbjt?” Herr 9. wollte feinen Ohren 
nicht trauen. „ALS Menjch tut es ınir 
natürlich leid,“ fagte ich, „aber da er 
zu den Anitiftern des Krieges gehört, 


$1 und $1.25 Gorburon Aniderboder-Hojen für Anaben zu 69c 
Gorburoy-, Worfted- und jäwere Cismänner-Hofen zu 1.98 


— Ebenfalls andere Werte in Winterkleidern für Männer, Jüng— 


John Bull ſein ihm von Gott verlie— 
henes verfaſſungsmäßiges Recht, den 
Reit der Welt zu regieren, ausübt.“ 
Laut Berichten in deutſchen Blättern 
haben ſie die Gefangenen, bevor ſie 
fie in den Gefängniſſen niederknall— 
ten, nicht einmal prozeſſiert. Auf alle 
Fälle haben wir uns ſehr darüber 
gefreut, daß unſer Präſident und der 
Pavſt im Intereſſe Sir Rogers Vor— 
ellungen gemacht haben. Am letzten 
Sulitage ſind wir vom Lande heim— 
gekommen und wurden hier von der 


entfernt iſt, wie es nur irgend fein | 


kann. Wir bekommen natürlich keinen 
von den Schwerverwundeten zu 
ſehen, da man dieſe von den Bahn— 
höfen ſofort in die Lazarette ſchafft, 
aber wir ſehen oft die Konvaleszen— 
ten oder die, welche ſo ſchwer verwun— 
det worden ſind, daß ſie nicht wieder 


an die Front geſchickt werden können.“ 


Junge Burſchen ohne Arme oder mit 
einem Stelzfuß treffen wir häufig; 
und ſie ſind trotz ihres traurigen Zu— 


iſt mir ſein Tod im Ganzen ziemlich 
gleichgiltig.“ Ich ſtimme mit Auguſta 
Cattlow überein, die da ſagt, daß die 
Kriegsanſtifter in keinem Lande dem 
Lohn für ihre Schuld aus dem Wege 
gehen ſollten. 

Mit herzlichem Gruß von uns bei— 
den 

Deine Dich liebende Tochter. 
Marjorie. 


Können's weit bringen. 


Vorläufig wird ſich das Jugendgericht 
mit zwei jungen Herren befaſſen. 


Nach einem tatenreichen Tag kehr— 
ten geſtern Johuny Lukowsti 
8306 Mackinaw Avenue, und John 
Zſchocki, Nr. 8254 Buffalo Avenue, 
beide 13 Jahre alt, heim und wurden 
brühwarm von Beamten des $ugenb- | 
gerihts in Empfang genommen. Die 
Bengel zertrümmerten am Samstag 


ss jan der 92. Straße das FFenfter eines 


UT 


Nr.|=: 


il 


Größen. 


linge und Knaben — intereſſante Erſparniſſe für Diejenigen, welche 
Kleider in unſerem Bargain-Baſement kaufen. 


Ber auf Nr. 1-Mä nereileb:rzicher 


Herbit- und Winter-Heberzieher für Männer, alle Größen bis 44— 


Darunter 


iind, 


Mithhungen und einfahe Farben; Werte bis zu 
312.95; aud Wintergwidht Männer-Regenröde 
und Männer und Sünglings-Anzüge in allen 
um Größen-Muswahl 
bollitändig zu machen, unjere blauen, ganzwolle- 
nen echtfarbigen Serge-Anzüge für Männer und 
ssünglinge; viele $12.95 Werte, am Dienjtag zu 


Borkan Nr. 2- -Raab uf 


8“ 


siferbof'r3 
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ftandes meiit guter Dinge. Dod ge-! Q 3 e 
eriten wirklichen Sitperiode diejeg | Nug davon. Der Gedanke, daß Ame- | Leſet bie „Sonntagpo Ladens und ftaglen fünfzehn Revol- 
Kahres bearükt. Da es ım diefem |tifaner die Gewehr. umd Geichüg- | == — der und fünf Schachteln Patronen. 
Sommer ziemlich kühl geweſen iſt | kugeln zum = —— Elend itk = 66 hat ‚berfuchten ‚fie als erfte Helden: 
umd auc) jet wieder Fühl ift, waren | Perurfachten, fteigt tieder in mir auf 2, e& riıe tat einen PBoliziften zu überfallen, 
eo; Er 4 A Qmto| Und ich will gar nidyt daran denfen. | fprangen, als ihnen dies mißglüct 
ir ganz zufrieden damit. Im Laufe | I” 9 7 — 2444 u a — 
303 Sommers it eine Anzahl von Die Deutſchen machen es ebenſo. Zeitgeſchichtliches Sammelwerk in war auf einen vorüberfahrenden Gü— 
Amerikanern heimgereiſt. Zeitungen Venn, ſo Pa es auch erjcheinen wöchentlichen Lieſerungen zu —— eg, m. 
find jett mafienhaft gefommen, aber | mag, man Hor Er nur wenig bom u C ri * wet Kuhn fie 
ach, jo alte! Wir Iejen die „Digeits“ | Kriege Ipreden, Man ſcheint ſich ſtill- 2 ents — kr: — |. ee 9 
mit Vergnügen und laffen fie bei um. | |Öweigend darüber geeinigt zu ha Halbjäpeih. - . . 81.30 er ee 
teren Freunden die Rımde machen, | den, dab über den Krieg zu fprehen gan oo 0. EEE: iii 
Nur aute Nacht! Mit vielen Grüfen | Ynangenehm und zwecklos iſt. Stent: 
und Küffen verbleibe ich Sch warte immer noch auf den an- ent Schuld ın Abrede, 
Deine Dich Tiebende Tochter Eee —— ber, — Du fagit, |_ Yames Thomas Lanagan, Nr. 669 
Mariorie. ſchon vor ſo langer Zeit geſchrieben Oſt 39. Straße, früher Verkäufer in 
« * > wurde, Wir werden uns über feine Dienſten der Groffchlächterei bon 
Berlin, 11. Nuguit 1916, ——— Auflage in Deutſchland |Morris & Co., wurde geftern unter 
giebiter Vater! — Han Sn über 1,000,000 wödentlich!| der AniHulbigung der Unterfchlagung 
—* ßig, och agen, in Haft genommen. Er wird hbezich— 
Kröſus und Midas hätten nicht noch unregelmäßiger als früher, Bu beziehen durch: tigt, Gelder in Höhe von $1200 ver- 
Sold genug bejefjen, um mid für) Briefe, die drei Wochen vor anderen untreut zu „aben. Lanagan ifl 28 
den Verzicht auf das Vergnügen zu abgeſandt wurden, kommen drei Mo— Hilfsverein Deutscher Frauen Sabre alt, verheiratet und Vater meh: 
entſchãdigen das mir Dein „Eonven- nate f;äter als jene. Sch denke, un- 45 Broadway New York, N. Y. tee Kinder. Er Rt feine Schuld 
oneller“ Brief heute bereitete, der | jere alte U. S. Regierung follte fich — * [im Abrede und rıacht geltend, daß bie 
Du mir in der Sturm- und Drang. |bei ımjerer Heimkehr über uns Frau Carl L. Schurz, Firma ihm noch Kommiffionen in |! 
»eriode der republifanifchen Konven- | freuen. Denn unier Aufenthalt bier l&dinhmeilterin für die Ber. Stanfen Höhe von $3000 fchulbe, 


Beinahe eintanfend Paar $1 nnd $1.25 
Korduroy Kniderboder Knabenhofen in jeder 
$röße bis zu 16. Auch Cordury Bloomer 
und gerade Kiniehofen, und einhundert Baar 
Tud Kniderboder-Hofen in Größen bis zu 
16. Dies -iit eine höchit fenfationelle Offerte 
(zwei Baar an jeden Hunden) — Dienjtag im Bargain-Vajement zu 


Ber. auf Nr. 3 Männer-Beinklsider 
Ungefähr 1000 Paar geitreifte Worfted, Caffimere und Chev- 
iot Männer-Veinkleider; fowie Corduroys in allen Größen. 
Darunter find viele $2.50 und $3 Werte. Wir offeriren eben- 
falls 100 Baar fehr jchwere Hojen für Eismänner, e& jind 
$3.,50 Werte, nur in Größen von 30, 31 und 32 Taillenmaß. 
Sn diefem großen Beinfleider-Verfauf Dienjtag Auswahl zu 


J Winter⸗Ueberzieher und J 34 und $5 Sinaben Madi- 
Eıtta! Norfolt Knaben-Anzüge. Ertra! naws, Norfolk Knaben-An— 
Die Anzüge find in einfachem Blau | züge mit ein und zweiPaar Knicker- 
und Miihungen, alle Größen. Die | boder Hojen, Corduroy Norfolt Aina- 
Ueberzieher find in Chindillas, in | ben-Anzüge, ganzwollene blaue Serge 
Größen von 3 bi3 9, upd in jchme- | Norfolt Knaben-Anzüge u. blaue Serge 

IRHETIT 


ren Cajjimer83 Größen und Sammet Tommy Tucker 
10—16. Ausw. morgen 2.98 Stnaben-Anzüge; Auswahl zu 3.85 
N III] ih uu— 


Der Reinertrag ungeſchmälert zum 
Beſten der Kinder im Felde 
ftehender Männer, 
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